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die Temperaturen steigen, die Tage werden länger, die Ferien 
stehen vor der Tür. Wir freuen uns auf die vor uns liegende 
schöne Jahreszeit, aber der russische Angriffskrieg gegen die 
Ukraine trübt die Gedanken und stimmt viele von uns sehr 
nachdenklich. Unsere ukrainische Partnerstadt Saporishja, die 
in den vergangenen Wochen viele Flüchtlinge aus dem Südos-
ten des eigenen Landes aufgenommen und vorübergehend in 
Sicherheit gebracht hat, benötigt weiter jedmögliche Unter-
stützung. Der Verein „Oberhausen hilft“ zeigt da – auch dank 
Ihrer Hilfe – ein großartiges Engagement. 

Auch zahlreiche frühere ukrainische Teilnehmer der interna-
tionalen Jugendbegegnung MULTI sind in diesen Tagen bei 
ehemaligen Gastfamilien in Oberhausen untergekommen und 
werden in allen Belangen unterstützt. Ein Beispiel dafür, dass 
die MULTI als Friedensprojekt, das Menschen aus aller Welt ei-
nander näherbringt, funktioniert. Jetzt werden für die diesjäh-
rige Jugendbegegnung wieder Gastfamilien gesucht. 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause dürfen wir uns in 
Oberhausen wieder auf die Sterkrader Fronleichnamskirmes 
freuen. Am Mittwoch vor Fronleichnam startet das sechstägige 
bunte Spektakel in der Sterkrader Innenstadt. Auch ein Signal, 
dass das alltägliche Leben wieder Fahrt aufnimmt. Die Titel- 
geschichte dieser Oh!-Ausgabe widmet sich dem Köstershof in 
Schmachtendorf, der mit seiner kleinen Landwirtschaft und 

dem Hofladen Kartoffeln, Spargel, Erdbeeren, Eier, Rindfleisch 
und im Herbst bis zu 50 Kürbissorten aus eigener Produktion 
anbietet. Da gibt es viel Leckeres und Frisches für den heimi-
schen Tisch. Und wir stellen Ihnen Tobias Thimm vor, Ober-
hausens neuen Stadtschäfer.

Von Anfang Juni bis Anfang Juli finden die zweiten Oberhau-
sener Burgfestspiele mit Komödien, Kindertheater, Opern im  
Taschenformat und einem Serenadenkonzert statt – diesmal 
im Innenhof von Schloss Oberhausen. Und am 25. Juni ist wie-
der „ExtraSchicht“, die lange Nacht der Industriekultur in der 
Metropole Ruhr. Aus Oberhausen dabei: der Gasometer, die 
Ludwiggalerie, das LVR-Industriemuseum, das Theater an der 
Niebuhrg und der Hauptbahnhof. Weitere Themen in diesem 
Heft: Im Gasometer gibt es spannende Vorträge, die „Tourist  
Information“ am Hauptbahnhof wurde anlässlich ihres 25-jäh-
rigen Bestehens völlig neu gestaltet und Fußball-Regional- 
ligist RWO startet bereits Ende Juli in die neue Saison. Das Ziel 
natürlich: der Aufstieg in die 3. Liga!

Beste Unterhaltung wünscht Ihnen wie immer

Liebe Leserinnen und Leser,

Weitere Informationen unter www.oh-stadtmagazin.de

editorial
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Reisebüro Gabriele Schlagböhmer GmbH, Klosterstraße 8, Kundeneingang Kleiner Markt, 46145 Oberhausen-Sterkrade, Tel. 0208 635 0 555, www.schlagboehmer.de

Tel. 0208 635 0 555
reisebuero@schlagboehmer.de
www.schlagboehmer.de

Im Herzen von Sterkrade am Kleinen Markt – persönlich, telefonisch,  
per Video-Beratung und per E-Mail. Für persönliche Besuche empfehlen  
wir wegen der großen Nachfrage vorab eine Terminvereinbarung.

reisebuero_schlagboehmer ReisebueroSchlagboehmer

Wir sind für Sie da: Zentral und gut erreichbar  
KLEINER MARKT in der Fußgängerzone OB-STERKRADE

LUST AUF MEER – WIR WAREN BEREITS AN BORD!             

Gabriele Schlagböhmer ist großer Fan der 
Hapag Lloyd Cruises-Flotte und kennt alle 

Schiffe der Reederei persönlich. Besonders die 
neue Hanseatic-Expeditionsklasse hat es ihr an-

getan: Spannende Zodiacfahrten und inspirierende 
Vorträge machen jede Expeditionsreise zu einem beson-

deren Erlebnis, dazu Service und Gastronomie auf höchstem Niveau. 
Im neuen Programm für die Saison 2023/ 2024 gibt es über 70 neue 
Expeditionsreisen, darunter die großen Seen Nordamerikas, die Inside 

Passage Alaskas oder Polarlichter Skandinaviens. Natürlich sind auch 
Klassiker wie die Antarktis, Arktis, Amazonas oder die Südsee wieder 
im Programm. Bei einem persönlichen Beratungsgespräch können Sie 
mehr erfahren über die Reiseziele und die Besonderheiten der Schiffe. 

Ihr Tipp: Kurzfristig heiß auf Eis? Für die aktuelle Sommersaison 
stehen noch Kapazitäten – teilweise zu stark reduzierten Preisen –  
zur Verfügung.

Warum nicht einmal 
Skandinavien im Winter 
bereisen? Diana Groß hat 
auf einer Südnorwegen-
tour im März 2022 das 
aktuelle AIDA Konzept 
getestet und war begeis-
tert. Gerne berät sie Sie zu 
allen AIDA Reisen.

Ob Hochsee oder Fluss, groß oder klein, deutschsprachig oder 
international- wir kennen zahlreiche Kreuzfahrt – und Expeditions-
schiffe von eigenen Reisen. Profitieren Sie von unserem Know 
How, denn wir finden für jeden Gast das passende Schiff!

Du träumst von Reisen und fernen Ländern? 
Du willst Menschen glücklich machen?

Dann bist Du bei uns genau richtig! Bewirb 
Dich für ein Duales Studium oder eine Aus-
bildung. Mehr Infos? Scan den QR-Code! 
Wir freuen uns auf Dein Bewerbungs-Video 
oder eine Email!

Unsere Reise-

familie sucht 

Nachwuchs!

Ausbildung

Duales Studium
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W as ist Kulturlandschaft und 
wie hat sie sich verändert? 
Welche Erinnerungen und 
Geschichten verbinden Men-
schen mit der Emscher, dem 

Gehölzgarten oder mit der Artenvielfalt?

Beim gemeinsamen Erkunden der Natur rund 
um das Haus Ripshorst mit Biologen der Biolo-
gischen Station Westliches Ruhrgebiet (BSWR) 
und mit den Künstlern von Kelbassa’s Panopti-
kum werden verschiedene Aspekte der vielfälti-
gen Kulturlandschaft in Oberhausen entdeckt. 
Der Wandel von Naturräumen wie Wiesen, Gär-
ten, Kanälen und Flüssen wird mit Geschichten 
und Erfahrungen der Gruppe rekapituliert und 
mit dem Sammeln und Fotografieren von Fund-
stücken unterstützt. Die entdeckten Objekte, 
gewonnenen Eindrücke und geteilten Erinne-
rungen werden als einzigartige Kunstobjekte in 
einem „Erinnerungsschrank“ im Besucherzent-
rum Haus Ripshorst ausgestellt. Dieser wird als 
Wanderausstellung verschiedene Einrichtungen 
in Oberhausen besuchen.

Das Angebot richtet sich an Menschen ab 60 Jah-
ren und Enkelkinder. Finanziert wird das Angebot 
vom Landschaftsverband Rheinland (LVR).

Spaziergänge zu unterschiedlichen Themen,  
jeweils von 11 bis 14 Uhr:
· 26.06.22 – Wiesen und Gärten
· 13.08.22 – Industrienatur      
· 03.09.22 – Obstbäume/Gehölzgarten 
· individuelle Spaziergänge, frei buchbar

Anmeldungen zu den Spaziergängen unter  
umweltbildung@bswr.de. Neben den festen Ter-
minen können auch individuelle Termine verein-
bart werden. Für Gruppen von drei bis 15 Perso-
nen, pro Erwachsener 5 Euro, Enkelkinder zahlen 
nichts. Eine angemeldete Gruppe bezahlt 50 Euro.

Insgesamt 14 Winzer aus den 
vier deutschen Spitzenanbau-
gebieten Mosel, Nahe, Rhein-
hessen und Pfalz sind noch bis 
zum 29. Mai auf dem Friedens-

platz zu Gast und kredenzen den 
Besucherinnen und Besuchern aus 
Oberhausen und den Nachbarstäd-
ten ihre besten Tröpfchen. Unter der 
Leitung von Heinz Wagner ist auch 
die Anzahl der teilnehmenden Aus-
steller gestiegen: „Wir freuen uns, die 
Winzer in unserer Stadt zu begrüßen 
und uns mit der Qualität der Aus-
steller als eines der Top-Winzerfeste 
im Ruhrgebiet zu etablieren.“

Nicht nur guter Wein, sondern auch 
gutes Essen wird an vier Tagen bis 
einschließlich Sonntag, 29. Mai,  
angeboten. Für das leibliche Wohl 
sorgen Anja Markovic mit Crepes, 
Karl Heinz Königshofen mit Flamm-

kuchen und Leon Barber mit ofen-
frischen Brezeln. Mit dabei sind 
auch die Oberhausener Gastrono-
men Stefan Opgen-Rhein und Se-
bastian Vogt mit Austern, ausge-
wähltem Käse und Baguette.

Das Winzerfest wird wie in den 
Jahren zuvor wieder musikalisch 
begleitet: „Neu in diesem Jahr ist, 
dass die Musiker nicht mehr auf 
einer großen Bühne auftreten, son-
dern als sogenannte Walking Acts 
an allen Tagen den gesamten Platz 
mobil bespielen“, so Veranstalter 
Heinz Wagner. Am Freitag (27. Mai) 
tritt der durch das Ebertbad be-
kannte Nito Torres auf, am Samstag 
(28. Mai) singt und spielt der Ruhr-
gebietsbarde Rainer Migenda, und 
zum Abschluss am Sonntag (29. Mai) 
machen die Jazzhalunken den Frie-
densplatz musikalisch unsicher.

B enjamin Eisenberg, Matthias Reuter, Christian 
Hirdes und Marco Jonas Jahn freuen sich im Sep-
tember auf ihren Gast Andy Sauerwein, der mu-
sikalisch dem Phänomen Zeitgeist nachspürt 
und in seinem Programm „Zeitgeist – wenn 

heute doch schon gestern wär“ hintergründig-witziges Ka-
barett auf die Bühne bringt. Die Band spielt dazu alles von 
Funk bis Flamenco. So gibt es wieder politisches Kabarett, 
Comedy, Kleinkunst, Musikkabarett und Poetry-Slam – al-

les wie immer in der Schlosserei des Zentrums Altenberg, 
nach dem Motto „Nicht nur Gebäude sind Industriekultur“. 
Und wer noch weiter vorausplanen möchte, kann sich auch 
schon mal den 25. und 26. November notieren, denn dann 
ist der nächste Termin der Show. 

Tickets sind erhältlich im Zentrum Altenberg (Tel. 859 780), 
bei Tabak Brinkmann in Schmachtendorf und unter  
www.nachgewuerzt.de/tickets

Haus Ripshorst, 26. Juni

WIESEN UND  
GÄRTEN ERKUNDEN

WEIN, MUSIK UND 
GUTES ESSEN

NICHT NUR GEBÄUDE 
SIND INDUSTRIEKULTUR

ANZEIGE

Winzerfest, bis 29. Mai

Das beliebte Winzerfest findet nach zweijähriger 
coronabedingter Pause wieder auf dem Friedens-
platz statt.

Am 23. und 24. September startet die Kabarett-Show „Nachgewürzt“ wieder aus 
der Sommerpause. Der Vorverkauf dafür geht jetzt schon los! 

stadtgesprächstadtgespräch
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Ü ber 380 Schaustel-
ler freuen sich nach 
zwei Jahren un-
freiwilliger Pause 
auf die traditions-
reiche Kirmes für 

die ganze Familie. Sie verwandeln die 
komplette Sterkrader Innenstadt für 
sechs Tage in einen bunten Rummel- 
Rundkurs von gut zweieinhalb Kilo-
metern Länge. Sie wurden aus über 
1300 Bewerbungen ausgewählt; völlig 
zurecht zählt die Fronleichnamskir-
mes unter Schaustellern bundesweit 
zu den attraktivsten Kirmesplätzen 
und eröffnet die Hochsaison in Nord-
rhein-Westfalen, dem Volksfestland 
Nummer eins. Der für die Fronleich-
namskirmes zuständige städtische 
Beigeordnete Michael Jehn: „Wir freu-
en uns für alle Kirmesfans und auch 
für die vielen Schaustellerbetriebe, 
dass die Kirmes endlich wieder statt-
finden kann. Bedanken möchte ich 
mich bei den Vertretern der Schau-
steller, die im Vorfeld sehr verantwor-
tungsbewusst mit der Stadt zusam-
mengearbeitet haben.“

ALTBEWÄHRTES UND NEUE ATTRAKTIONEN 
Allein 22 Großattraktionen und  
16 Kinderkarussells locken diesmal 
nach Sterkrade. Die Veranstalter set-
zen auch beim Neustart 2022 auf eine 
gelungene Mischung aus Altbewähr-
tem und neuen Attraktionen. Gleich 
vier große Geschäfte sind erstmals 
auf der Fronleichnamskirmes dabei.

Nach langer Durststrecke kommt das 
Highspeed-Karussell „Jetlag – The 
Ride“ für hartgesottene Kirmesfans 
und Adrenalin-Junkies sicher ge-
rade richtig. Seine zwölf Gondeln, 
die unabhängig voneinander im 
130-Grad-Winkel gesteuert werden 
können, erreichen bis zu 100 Stun-
denkilometer. Und beim „Take off“ 
ist der Name Programm: Eines der 
schnellsten Karussells überhaupt lädt 
förmlich zum Abheben ein! Mit einer 
Beschleunigung von bis zu 5 g fliegen 
die Gondeln des gigantischen Tellers 
bis zu 17 Meter hoch und erreichen 
eine Schräglage von fast 60 Grad. 

Weitere Neuheiten sind die bei-
den Laufgeschäfte „Atlantis auf der  

Suche nach der versunkenen Stadt“ 
sowie „Freddies Circus“ mit vier 
Etagen, 14 Metern Höhe und einer 
Frontlänge von 25 Metern! 

PUBLIKUMSLIEBLINGE
Am Zilianplatz schrauben sich die 
Gondeln des Jules-Verne-Towers, 
des laut Betreiber größten mobilen 
Kettenfliegers der Welt, bis in eine 
schwindelnde Höhe von 80 Metern. 
Wieder dabei sind außerdem viele 
weitere Sterkrader Publikumslieb-
linge wie der familienfreundliche 
Schaukel-Schwinger „Beach Jumper“ 
und „Wendlers Wellenflug“, die Ever-
greens „Raupenbahn“ und „Octopus-
sy“ oder die beliebte Wildwasserbahn 
„Auf Manitus Spuren“. 

Vor dem Technischen Rathaus dreht 
sich in diesem Jahr das im Jugend-
stil gehaltene und mit moderner 
LED-Technik ausgestattete Riesen-
rad „Bellevue“. Auf dem Neumarkt 
gibt es nach langer Zeit ein Wieder-
sehen mit der „Berg- und Talbahn“.  
Darüber hinaus erwartet die Kirmes-
besucher ein abwechslungsreiches 
Angebot von Glücks- und Geschick-
lichkeitsspielen, Fahr- und Verkaufs-
geschäften sowie Imbissbetrieben 
für jeden Geschmack und Geldbeutel 
und gemütlichen Biergärten – so-
wohl „open air“ als auch „unterm 
Dach“.

KIRMESHEILIGABEND AM 15. JUNI
Offiziell wird die Fronleichnamskir-
mes 2022 am Mittwoch, 15. Juni, um 
17 Uhr im Biergarten „Zum Ritter“ 
eröffnet. Seit 1993 geschieht dies 
schon am Vortag von Fronleichnam, 
der bis heute bei eingefleischten 
Sterkradern „Kirmesheiligabend“ 
heißt. Fahnenabordnungen der be-
teiligten Schaustellerverbände und 
die bunten Uniformen der Bergka-
pelle Niederrhein sorgen für einen 
farbenprächtigen Rahmen beim 
Fass-anstich mit Oberbürgermeis-
ter Daniel Schranz und der nord-
rhein-westfälischen Kirmeskönigin. 
Bereits ab 15 Uhr lockt am Eröff-
nungstag traditionell eine zweistün-
dige Happy Hour mit Vergünstigun-
gen bei vielen Fahrgeschäften und 
Kirmesgastronomen.

FRONLEICHNAMS- 
KIRMES 2022 
Endlich wieder Kirmes! „Stark – stärker – Sterkrader Fronleichnamskirmes“ 
heißt es vom 15. bis zum 20. Juni bei der 191. Auflage des größten und belieb-
testen Oberhausener Volksfestes. Von A wie Achterbahn bis Z wie Zuckerwatte 
kehrt das Kirmesvergnügen nach Sterkrade zurück. 
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DIE FRONLEICHNAMS- 
KIRMES 2022 IN KÜRZE

stadtgespräch

Was?  191. Sterkrader Fronleichnamskirmes mit  

rund 380 Schaustellern

Wann?  15. bis 20. Juni 2022  

Mittwoch ab 15 Uhr, sonst täglich ab 11 Uhr;  

Montag gegen 22 Uhr großes Abschlussfeuerwerk

Wo? in der gesamten Sterkrader Innenstadt

Web?  www.fronleichnamskirmes.de
 facebook.com/sterkrader.fronleichnamskirmes
 twitter.com/kirmessterkrade
 instagram.com/sterkrader.fronleichnamskirmes/

VORSICHTIGER WEG ZU MEHR NORMALITÄT
„Wir freuen uns riesig, dass wir unse-
ren treuen Gästen in Sterkrade endlich 
wieder ein Lächeln ins Gesicht zaubern 
dürfen“, sagt Ronny Schütze, Vorsitzen-
der des Vereins Reisender Schausteller 
Oberhausen. „Hinter uns allen liegt eine 
lange Durststrecke.  Sowohl für mei-
ne Kollegen und mich als auch für die 
vielen Kirmesfans.“ Schütze, der schon 
in fünfter Generation Schausteller ist, 
kommt in diesem Jahr mit seiner „Gro-
ßen Geisterbahn“ nach Sterkrade. 

Selbstverständlich werden auf der Fron-
leichnamskirmes die Auflagen der ak-
tuell gültigen Coronaverordnung einge-
halten; zusätzliche Hygienemaßnahmen 
sind von Veranstalterseite vorgesehen. 
„Wir nehmen das Thema Corona wei-
terhin sehr ernst und neigen nicht zur 
Sorglosigkeit“, unterstreicht Schütze. 
„Dies tun wir in unser aller Interesse – 
damit die Freude über ein weiteres Stück 
Normalität dauerhaft anhält.“

10
TEL.: 02 08 / 66 83 19  WEB: WWW.KUECHEN-HORSTMANN.COM  MAIL: POST@KUECHEN-HORSTMANN.COM
MONTAG - FREITAG 10.00 BIS 19.00 UHR  SAMSTAG 10.00 BIS 18.00 UHR  PARKPLÄTZE FINDEN SIE IM HOF

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Horstmann_Oh-Magazin_05_2022_druck.pdf   1   06.05.2022   10:42:30



WILLKOMMEN  
AUF DEM  
KÖSTERSHOF
Barbara und Christoph Köster betreiben den Hof in Schmachtendorf samt Hofladen 
in der fünften Generation. Unter dem Motto „Das Beste in Sichtweite“ legen die  
beiden Diplom-Agraringenieure großen Wert darauf, dass sie ihren Hof umwelt- 
verträglich betreiben und ihre hofeigenen Produkte Spargel, Erdbeeren, Kartoffeln, 
Kürbisse, Eier und Rindfleisch keine langen Transportwege zurücklegen, sondern  
direkt vor Ort verkauft werden: im Hofladen Köster.

W ir machen aus dem, was 
wir haben, das Beste. Das 
ist ein urbäuerliches Prin-
zip, nach dem viele Land-
wirte wie auch wir immer 
noch wirtschaften. Wür-
den unsere Kinder eines 
Tages in unsere Fußstap-

fen treten, dann wären sie die sechste Generation“, 
sagt Christoph Köster und blickt auf den Hof, auf 
dem er aufgewachsen ist. Von April bis Juni ist die 
Spargelernte in vollem Gange, ab Ende Mai/Anfang 
Juni sind die Erdbeeren reif.

MORGENS AM STRAUCH, ABENDS IM BAUCH
Bei Kösters gibt es die hofeigenen Erdbeeren nur für 
eine relativ kurze Zeit von bis zu fünf Wochen. „Der 
Grund dafür ist einfach: Wir haben uns für eine sehr 
wohlschmeckende Erdbeersorte entschieden, die man 
nicht im Supermarkt bekommt, sondern die wir auf 
dem Feld gegenüber anbauen. Wir nennen sie ‚die 
Tageserdbeeren‘. Sie sind so geschmackvoll, dass man 
sie unter anderem deswegen noch am selben Tag ver-
zehren muss“, lacht Barbara Köster und fährt fort: „Als 
Nachtisch zu unseren Kartoffeln und zum Spargel, 
ebenfalls vom Hof, dazu ein gekühlter Erdbeer-Secco, 
alles aus unserem Hofladen – da hat man ein tolles 
Menü für die Feiertage zusammen!“

IM HOFLADEN: DAS BESTE IN GREIFBARER NÄHE
Neben den eigenen Spezialitäten sind im Hofladen 
auch eine große Auswahl an Produkten von Bauernhö-
fen aus NRW zu finden. Die Zusammenarbeit mit den 
Berufskollegen hat beim Köstershof lange Tradition. 
So lassen sich Fragen der Kunden schnell und persön-
lich mit dem Erzeuger klären. Das schafft Vertrauen 
und Sicherheit. Neben Kuhmilch gibt es auch viele aus 
Ziegenmilch hergestellte Köstlichkeiten. Bei der Kund-
schaft beliebt sind die Vollkornprodukte der Biobäcke-
rei Kabouter aus Duisburg oder die große Auswahl an 
Kuchen aus dem Isseltal. „Wer einmal von den Kuchen 
gekostet hat, kommt jeden Tag wieder und will mehr 
davon“, verrät einer der Stammkunden, der sich ein 
Stück Erdbeerkuchen einpacken lässt.

„DIE NATUR VERSCHWENDET NICHTS.“
Wie ein landwirtschaftliches Prinzip besagt, versucht 
man, alles zu nutzen und nichts zu verschwenden. 
Und was der Mensch nicht essen kann, kann die Natur 
verwerten. „Aus diesem Grund halten wir es auch für 
sinnvoll, Rinder zu halten, damit unser Grünland ge-
nutzt wird“, erklärt Barbara Köster. Auf dem Kösters-
hof leben die Tiere in Gruppen und auf Stroh. Ihnen 
wird mehr Zeit gegeben, in Ruhe langsam zu wachsen. 
Vor rund sieben Jahren haben die Kösters auch mit 
der Haltung von Hühnern begonnen. „Wir haben uns 
für einen mobilen Hühnerstall entschieden, den wir 
über unsere gesamte Wiese bewegen können, sodass 
unsere Tiere regelmäßig eine neue Grünfläche erhal-
ten. Das Ergebnis: Den Hühnern geht es super, die Eier 

sind richtig lecker und unsere Kunden sehr zufrieden“, 
zeigt sich Christoph Köster glücklich. Aus den Eiern 
selbstgemachte Produkte wie Eierlikör in einer großen 
Auswahl von klassisch bis zu exotischen Geschmacks-
richtungen gibt es auch im Hofladen zu kaufen. 

Dass sich das gemäßigte Klima verändert und es we-
niger regelmäßig regnet, merken die Kösters bei ihrer 
täglichen Arbeit. Bei gewissen Kulturen müssen sie mit 
künstlicher Beregnung nachhelfen. Seit mehreren Jah-
ren arbeiten sie daran, sich immer mehr von fossilen 
Brennstoffen zu lösen: Mit einem eigenen Blockheiz-
kraftwerk, das mit Hackschnitzeln aus der Hecken-
pflege befeuert wird, beheizen sie den Hofladen und 
das gesamte Wohnhaus. Auf den Dächern befindet sich 
eine Photovoltaikanlage – ein Messgerät zeigt an, wie-
viel CO2 durch die selbstgewonnene Energie eingespart 
wird. „Der Kreislauf der Natur findet sich überall wie-
der – wir sollten nicht aus den Augen verlieren, dass das 
Beste immer in Sichtweite ist!“

Das Beste – so wissen Barbara und Christoph Köster 
genau – sind auch die Menschen, mit denen sie zu-
sammenarbeiten: „Hinter einer erfolgreichen Land-
wirtschaft steht auch immer ein tolles Team. Und  
unser Team ist unsere Qualitätskontrolle, unser  
Gesicht im Dorf, unser Kontakt zur Kundschaft. Wir 
sind überaus glücklich, dass unser Team voll und ganz 
hinter unserem Köstershof steht.“ Zu einem gemein-
samen Essen kommen mittags alle zusammen  – die 
Kösters, die dauerhaften Mitarbeitenden und die  
saisonalen Unterstützer – und tauschen sich aus: über 
bisher Erreichtes und neue Vorhaben.

NEUES ANGEBOT: 
BAUERNHOF ZUM ANFASSEN

Neuerdings werden auch Eltern-Kind-Erlebnisse auf 
dem Köstershof angeboten. Die ausgebildete Erleb-
nispädagogin Jaqueline Gibhardt begrüßt die Teil-
nehmer entweder zu Entdeckungstouren auf dem Hof 
oder fährt in den Kindergarten und nimmt „ei-
nen Teil Bauernhof“ dorthin mit. Auf spie-
lerische Weise erklärt sie anschaulich, 
was Pflanzen und Tiere brauchen. Um  
telefonische Anmeldungen wird gebeten.

Köstershof
Gabelstr. 71, 46147 Oberhausen

Tel. 67 1963
post@koestershof.de,  www. koestershof.de

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,  Sa.  9–16.30 Uhr
In der Spargelzeit bis zum 24. Juni auch  
sonn- und feiertags 10–13 Uhr

titelthema
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RWO-STADIONTOUR: 

KICKER, MYTHEN 
UND LEGENDEN Kreuzfahrt im Miniformat gefällig? Seit 

dem 25. Mai bietet die Weiße Flotte 
Baldeney wieder Linienfahrten auf 
dem Rhein-Herne-Kanal an: Noch bis 
zum 1. Oktober fahren die Ausflugs-

schiffe jeden Mittwoch und Samstag vom Anleger 
Kaisergarten oder von der Marina Oberhausen zum 
Nordsternpark in Gelsenkirchen und zurück. Um  
11 Uhr und 14 Uhr startet der Törn in der Mari-
na Richtung Kaisergarten, wo es dann jeweils um 
11.30  Uhr und 14.30 Uhr weiter Richtung Gelsenkir-
chen geht. Eine weitere Abfahrtszeit ist um 16.30 Uhr 
an der Marina und um 16.50 Uhr am Kaisergarten – 
allerdings endet die letzte Tour des Tages dann am 
Nordsternpark und ist deshalb nicht empfehlenswert 
für eine geplante Kanalrundfahrt ab Oberhausen. 

Ein Hin- und Rückfahrtticket ohne Ausstieg kostet 
für Erwachsene 15,50 Euro, für Kinder von 4 bis 14 
Jahren ermäßigt 8 Euro. Der Preis für eine einfache 
Strecke beträgt 11 Euro (ermäßigt 6 Euro). Das Fami-
lienticket für zwei Erwachsene und bis zu zwei Kin-
der kostet hin und zurück 33 Euro. Neu ist das Tage-
sticket (19 Euro, ermäßigt 9,50 Euro), mit dem man 
im Laufe eines Tages beliebig oft fahren oder be-
liebig lang an Bord bleiben kann. Hunde und Fahr-
räder dürfen für je 3,50 Euro ebenfalls mitgeführt 
werden. Alle Tickets sind direkt am Schiff erhält-
lich, der Onlinepreis im Vorverkauf ist zwar etwas 
günstiger, jedoch kommen dann noch Gebühren 
hinzu. Neben den klassischen Linienfahrten hat die  
Weiße Flotte auch zahlreiche Sondertouren zu  
verschiedenen Anlässen und Zielen im Angebot. 
Infos unter www.oberhausen-tourismus.de und 
www.kanalschiff.de. 

Entscheidend is auf’m Platz!“ Dieser Spruch von Fuß-
ball- und Trainerlegende Alfred „Adi“ Preißler ist 
einfach Kult – genau wie viele Traditionsvereine 
im Ruhrgebiet schlicht Kult sind. An noch insge-
samt fünf Terminen geht es jetzt bei einer Führung  

um diese große Fußballtradition, um Geschichten und Anek-
doten rund um den Ruhrgebietsfußball und dessen Fußball-
größen, um die Helden von einst und die Stars von morgen. Auf  
dem Gelände des Stadion Niederrhein gewährt Tourguide  
Eckard Boehm zudem ungewöhnliche Einblicke hinter die  
Kulissen des Fußball-Regionalligisten SC Rot-Weiß Oberhau-
sen. Aufgelockert durch kleine Rateeinheiten ist diese „etwas 
andere Fußball-Tour“ an der RWO-Heimspielstätte also nicht 
nur interessant für alle Sport-Enthusiasten, sondern auch für 
diejenigen, die ihrem Herzensverein noch ein Stückchen näher 
kommen möchten.

Die Termine sind an den Sonntagen 12. Juni, 17. Juli, 28. August, 
25. September und 23. Oktober jeweils um 14 Uhr. Ausnahme: 
Am 12. Juni findet die Führung bereits um 13 Uhr statt. Tickets 
kosten 14 Euro pro Person (Kinder bis 14 Jahre ermäßigt 7 Euro) 
und sind ausschließlich im Vorverkauf erhältlich. Treffpunkt ist 
am Stadion Niederrhein, direkt gegenüber der Geschäftsstelle, 
Lindnerstr. 78, 46149 Oberhausen. Die Führungen dauern, wie 
sollte es auch anders sein, ca. 90 Minuten und finden auch bei 
schlechtem Wetter statt – denn: „Entscheidend is auf’m Platz!“

Infos und Tickets: Tourist Information am Hauptbahnhof und  
im Westfield Centro an der Coca-Cola-Oase, Tel. 82 45 70,  
tourist-info@oberhausen.de, www.oberhausen-tourismus.de  
oder direkt als Print@Home-Ticket im neuen Onlineshop unter 
https://shop.oberhausen.de (Rubrik: Erleben)

Die von der Oberhausener Wirtschafts- und Tou-
rismusförderung GmbH (OWT) betriebene In-
formationsstelle am Hauptbahnhof erstrahlt 
in neuem Glanz. Nach einer vierwöchigen Um-
baupause steht das Team inzwischen wieder 

für touristische Serviceleistungen, Veranstaltungstickets und 
alle weiteren Fragen rund um Oberhausen und die Region zur 
Verfügung. Das neue Erscheinungsbild der Tourist Informa-
tion ist jetzt moderner, heller, freundlicher und wirkt insge-
samt wesentlich einladender für Gäste und Bürger der Stadt. 

Zusätzlich wurde der Innenbereich nach aktuellen ergonomi-
schen Gesichtspunkten gestaltet – von der Warenpräsentation 
über Sitzgelegenheiten zur Steigerung der Aufenthaltsqualität 
bis hin zum Counterbereich, der von Rollstuhlfahrenden in Be-
ratungssituationen nun nicht mehr als unnötige Barriere emp-
funden wird. Design, Mobiliar und technische Ausstattung 
entsprechen nun nahezu vollständig dem Niveau der zweiten 
Tourist Information im Westfield Centro und auch das Angebot 
an Souvenirs und Oberhausen-typischen Geschenkartikeln 
wurde deutlich erweitert. „Wir möchten uns Kunden gegen-
über an beiden Standorten möglichst einheitlich und zeitge-
mäß präsentieren“, so Rainer Suhr, OWT-Spartenleiter für Tou-
rismus. „Für alle Gäste der Stadt, die zum Beispiel mit der Bahn 
anreisen, ist unser Standort am Hauptbahnhof eine der ersten 
Anlaufstellen, quasi die Visitenkarte Oberhausens. Der Umbau 
war uns ein dringendes Anliegen, denn das vorherige Interieur 
stammte noch aus Zeiten der Kulturhauptstadt RUHR.2010.“ 

Und es gibt natürlich noch einen weiteren aktuellen Anlass, 
den Suhr gerne hervorhebt: „In diesem Jahr feiert die Tourist 

Information am Hauptbahnhof bereits ihr 25-jähriges Be-
stehen. So lange schon ist der Tourismus ein wichtiger Wirt-
schaftsfaktor in und für Oberhausen. Daher planen wir im 
Juni noch einen kleinen Aktionstag für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt.“ 

Wer sich in der „neuen“ Tourist Information aber gerne jetzt 
schon mal persönlich umschauen möchte, hat montags bis 
freitags zwischen 10 und 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 
13.30 Uhr die Gelegenheit dazu. 

Tourist Information am Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz 2, 46045 Oberhausen,
Tel. 82 4570
tourist-info@oberhausen.de
www.oberhausen-tourismus.de 
und shop.oberhausen.de

Wiedereröffnung nach Umbau

TOURIST INFORMATION 
IN NEUEM DESIGN

RHEIN-HERNE-KANAL: 

SCHIFF AHOI!

 Stadion Niederrhein –  
 „bestes Stadion vonne Welt“ 

 Souvenirs und lokale Fanartikel  
 ansprechend präsentiert 

 Das Team der Tourist Info:  
 Christiane Berger, Dennis Daniel  

 und Leiterin Ulrike Dicke (v. l.) 1514
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Vor fünfeinhalb Jahren hat Patrick Nierhaus  
den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt  
und sein Hobby zum Geschäft gemacht: mit  
CardGalaxy, einem Fachhandel für Karten-  
und Gesellschaftsspiele. 

Paten für Schülerinnen und Schüler in der Bewerbungsphase gesucht

Die 14. Oberhausener Gründer-
messe findet am Donnerstag, 
8. September, von 16 bis 20 Uhr 
im Rahmen des beliebten Fei-
erabendmarktes auf dem 

Saporishja-Platz vor dem Bert-Brecht-Haus 
statt. Junge Start-up-Unternehmen aus dem 
Ruhrgebiet und den verschiedensten Bran-
chen bauen in der Oberhausener City ihre 
Stände zu einem quirligen Messeplatz auf 
und zeigen, was sie zu bieten haben.

Aussteller können hier auf potenzielle Kun-
den treffen und neue Kontakte zu Interes-
senten und anderen Unternehmen knüpfen. 
Die Besucher der Gründermesse können 
stöbern, staunen, kaufen und sich infor-
mieren, was es Neues gibt. Ein spannender 
Mix voller guter Gründungsideen. Zudem 
lassen sich die Aussteller spezielle Aktio-
nen einfallen. Auf der Gründermesse stehen 
die Gründungsexperten der Startercenter 
der Handwerkskammer und der Industrie- 
und Handelskammer (IHK), der Agentur für 
Arbeit Oberhausen und des Jobcenters, des 
Weiterbildungsinstituts WbI, des CityO-Ma-
nagements sowie der OWT Oberhausener 
Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH 
Interessierten auch zu Themen wie Grün-
dungskonzept, Businessplan und Finanzie-
rungsmöglichkeiten beratend zur Verfügung.

Wer ausstellen möchte, kann sich unter 
www.owtgmbh.de unter der Rubrik „Für 
Start-Ups“ das Ausstellerformular und ein 
Informationsblatt herunterladen.

INFORMATIONEN ZUR MESSE:
OWT Oberhausener Wirtschafts- und  
Tourismusförderung GmbH
Heinz Wisnitzer
heinz.wisnitzer@owtgmbh.de, Tel. 85036-13

Ziel des Projektes „Bildungsbrücke“, das die Ruhr-
werkstatt in Oberhausen ins Leben gerufen hat, ist 
es, Schülerinnen und Schüler der Abschlussklas-
sen in Kontakt mit ehrenamtlich engagierten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern zu bringen und so 

Patenschaften entstehen zu lassen. Es geht darum, die Jugend-
lichen in ihrer Berufsorientierungs- und Bewerbungsphase zu 
begleiten und sie bei ihrer Berufswahl zu unterstützen.

Die Paten begleiten bei der Suche nach einem Ausbildungs-
platz, helfen beim Erstellen von Bewerbungsunterlagen und 
geben Ratschläge und Feedback. Die Jugendlichen selbst pro-
fitieren vom persönlichen Austausch, dem Wissen, der Unter-
stützung und den Kontakten ihrer Paten.

Grundsätzlich können alle Personen, die berufserfahren sind 
und einen „guten Draht“ zu Jugendlichen 
aufbauen können, sich als Paten enga-
gieren, ihr Wissen weitergeben und 
den jungen Menschen so in dieser 
wichtigen Phase ihres Lebens zur 
Seite stehen.

KONTAKT:
Artur Sotula, Ruhrwerkstatt, 
Kultur-Arbeit im Revier e. V.
Tel. 8 57 56 47
artur.sotula@ 
ruhrwerkstatt.de

Nach einem Gründer-
coaching beim Weiter-
bildungsinstitut WbI 
eröffnete der 33-Jähri-
ge im Dezember 2016 

in der Stöckmannstraße in der Ober-
hausener City seinen Karten- und 
Spielefachhandel. Der Fokus liegt auf 
angesagten Sammelkartenspielen 
wie Pokémon, Flesh and Blood, Di-
gimon oder Yu-Gi-Oh. Aber es geht 
nicht nur um den Verkauf, sondern 
nahezu täglich werden auch Spiele-
abende und Turniere ausgerichtet. 
Die Spieler müssen sich anmelden 
und eine Startgebühr entrichten. 

Neben Turnieren auf lokaler Ebene 
werden Ausscheidungsturniere bis 
hin zu deutschen Meisterschaften 
und Weltmeisterschaften ausge-
tragen. So war die CardGalaxy im 
April für zwei Tage Ausrichterin 
der deutschen Nationals für Final 
Fantasy Trading Card Game. FFTCG 
ist ein Sammelkartenspiel, das es 
den Spielern ermöglicht, mit Cha-
rakteren und Monstern aus dem  

Final-Fantasy-Universum gegenei-
nander anzutreten. „Das Geschäfts-
konzept ist so erfolgreich, dass 
CardGalaxy aus allen Nähten platz-
te“, so der gestandene Jungunter-
nehmer. „Heute bin ich sehr glück-
lich, dass ich am 1. Februar 2022 in 
ein neues, viel größeres und schö-
neres Geschäftslokal an der Stöck-
mannstraße 90 am Oberhausener 
Altmarkt wechseln konnte.“ 

Hier hat Patrick Nierhaus auf rund 
200 Quadratmetern das Spiele- und 
Kartensortiment noch erweitert 
und, was viel wichtiger ist, hier ist 
dreimal so viel Platz für Turniere. 
Mittlerweile beschäftigt er zwei 
Festangestellte und plant einen 
Online-Shop. „Dafür wird im Au-
genblick eine neue Website erstellt. 
Zurzeit sind wir auf Facebook, Ins-
tagram und YouTube aktiv“, berich-
tet Nierhaus. „Corona hat uns nicht 
kleingekriegt, wir blicken optimis-
tisch in den Sommer.“ 

facebook.com/cardgalaxyob

Das NRW-Ministerium 
für Wirtschaft, Inno-
vation, Digitalisierung 
und Energie hilft mit 
dem Programm „Digital- 

zuschuss Handel“ dem Einzelhandel 
dabei, die Chancen der Digitalisierung 
konsequent zu nutzen und die Unter-
nehmen dadurch zu stärken. Radio 
Radtke, Elektro-Fachgroßhändler in 
Oberhausen, hat den Zuschlag für die-
se staatliche Förderung erhalten und 
kann sich jetzt im Bereich Produktfo-
tografie nachhaltig digitalisieren. 

Holger Radtke, Geschäftsführer 
der Radio Radtke Fernseh GmbH  
(www.radio-radtke.de), nutzte zu-
vor die Digitalsprechstunde der OWT 

Oberhausener Wirtschafts- und Tou-
rismusförderung GmbH, um sich über 
die Förderprogramme zu informieren. 
Der Förderaufruf des Landes passte 
perfekt zu den Plänen des Unterneh-
mens. Der Antrag von Radio Radtke 
war ein reines Online-Verfahren, die 
Fördermittel wurden kurzfristig bewil-
ligt. „Wir freuen uns, dass wir zusätzli-
che Möglichkeiten zur professionellen 
Produktfotografie bekommen haben. 
Die OWT hat uns gut beraten und be-
gleitet“, resümiert Holger Radtke. Mit 
der neu erworbenen Videokamera und 
Zusatzausstattung sollen jetzt Aufnah-
men wie beispielsweise Tutorials zur 
Verwendung in den sozialen Medien 
gemacht werden. Damit können neue 
Zielgruppen angesprochen werden. Im 

Zuge des verstärkten Online-Auftritts 
erhält Radio Radtke demnächst erst-
mals einen lokalen Online-Shop.

„Es ist wichtig, dass sich Unternehmen 
vor Investitionen über die unterschied-
lichen Förderungsprogramme informie-
ren. Die Chancen sind so groß wie nie“, 
so Martin Hinzmann, der den Bereich 
Unternehmensservice bei der OWT leitet 
und Unternehmen kostenfrei durch den 
„Förderdschungel“ begleitet.
 
KONTAKT UND INFORMATIONEN 
OWT Oberhausener Wirtschafts- und 
Tourismusförderung GmbH 
Martin Hinzmann
Tel. 85036-28
martin.hinzmann@owtgmbh.de

CHANCEN SO GROSS WIE NIE
MITMACHEN,  
AUSSTELLEN,  
NEUE KUNDEN  
GEWINNEN

ALLES  
AUF EINE 
KARTE  
GESETZT

Durch staatliche Förderung werden Unternehmen bei der Digitalisierung  
unterstützt. Gutes Beispiel: Radio Radtke

BILDUNGSBRÜCKE

 v. l.: Mitarbeiter Maurice Cazare,  
 Inhaber Patrick Nierhaus  

 und Mitarbeiter Marcel Jabs 

 Turnierwochenende in der CardGalaxy am 16./17. April:  Am 16. April. waren 80 Teilnehmer/innen für das Turnier  
 mit dem Spiel „Cardfight!! Vanguard“ angemeldet. Am 17. April waren 114 Teilnehmer/innen für das Turnier mit  

 dem japanischen Sammelkartenspiel „Schwarz/Weiß“ angemeldet, das gerne auch von Frauen gespielt wird. 

 v. l.: Holger Radtke, Geschäftsführer der Radio Radtke  
 Fernseh GmbH, und Martin Hinzmann, OWT GmbH 
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Die Identität und das Selbstverständnis der 
Sparkassen in Deutschland sind nachhaltig 
davon geprägt, dass ihre Arbeit in vielfälti-
ger Weise immer auch dem Allgemeinwohl 
zu Gute kommt. Diesem öffentlichen Auftrag 

folgt die Stadtsparkasse Oberhausen seit jeher durch ihr 
vielfältiges gesellschaftliches Engagement – und seit einigen 
Jahren auch durch die Schaffung von attraktivem Wohnraum 
in unserer Stadt. Die S Immobilien Oberhausen GmbH ist 
eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der Stadtspar-
kasse Oberhausen. Gemeinsam mit ihren Partnern plant und  
realisiert sie aktuell mehrere bauliche Maßnahmen im Stadt-
gebiet; einige sind bereits erfolgreich abgeschlossen.

Das erste Leuchtturmprojekt der SIO war die im Jahr 2018 
begonnene und 2020 vollendete Errichtung einer neuen 
Wohnanlage an der Gutenbergstraße in Alt-Oberhausen. Die 
beiden neu entstandenen Mehrfamilienhäuser mit jeweils 
neun Wohneinheiten leisten einen Beitrag zur Steigerung der 
Attraktivität des gesamten Viertels und sind bereits in Voll-
vermietung. Noch in diesem Jahr wird mit dem Bau eines wei-
teren Mehrfamilienhauses mit sechs Wohneinheiten an der 
Gutenbergstraße 12 begonnen. Ebenfalls bereits abgeschlos-
sen ist der Bau von zwei Mehrfamilienhäusern mit insgesamt 
32 Wohneinheiten an der Ecke Hermann-Albertz-/Goeben-
straße, 22 Pkw-Stellplätzen inkl. Vorrichtungen für Wallboxen 
sowie einer kleinen Spielwiese. Projektentwickler für beide 
Projekte war die Plaßmeier GmbH. 

Große Aufmerksamkeit erfährt derzeit der Bau eines Mehr-
familienhauses mit insgesamt 26 Wohneinheiten sowie ei-
ner Einzelhandelsfläche in Sterkrade. Das frühere „Kaiser & 
Ganz“-Gelände an der Bahnhof-/Steinbrinkstraße galt seit 

Jahren als ungeliebte Baulücke und wird nun nicht nur das Er-
scheinungsbild der Sterkrader Innenstadt positiv verändern, 
sondern auch begehrten Wohnraum an zentraler Stelle schaf-
fen. Mit dem Bau wurde bereits begonnen. „Allen Widrigkei-
ten und Herausforderungen zum Trotz sind wir genau im 
Zeitplan“, sagt Wolfgang Schepers, Geschäftsführer der S Immo- 
bilien Oberhausen GmbH. „Für unser Vorhaben erhalten wir 
viel Zuspruch aus der Bevölkerung“, so Schepers weiter. 

Weitere Mehrfamilienhäuser werden an der Flügelstraße und 
am Lickenberg in Alstaden sowie an der Beethovenstraße 
in Sterkrade entstehen. Alle bereits vollendeten sowie 
geplanten Objekte der SIO entsprechen hochmodernen 
Standards, verfügen über mindestens den KfW-55-Status  
sowie ein E-Mobilitätskonzept. „Das energieeffiziente Bau-
en zur Senkung der Energiekosten sowie die Reduzierung 
der CO2-Emissionen stehen bei uns ganz hoch im Fokus“, 
betont Wolfgang Schepers und ergänzt: „Die Nachfrage nach 
den Wohnungen ist riesig, Wohnraum in Oberhausen ist und 
bleibt beliebt.“

Ein besonderes Herzensprojekt von Sparkasse und SIO  
entsteht derzeit an der Neukölner Straße – hier wird eine 
Kindertageseinrichtung für sechs Gruppen errichtet. Die 
beiden neu entstehenden Wohnungen im gleichen Gebäude 
sind bereits vermietet. 

Bürgerinnen und Bürger, die sich für eine Mietwohnung 
in einem der neuen Wohnhäuser interessieren, kön-
nen sich gerne bei der SVI GmbH melden, die sich um die  
Vermietung aller noch im Bau befindlichen Objekte  
kümmert. Ansprechpartnerin ist Mai Anh Nguyen unter  
der Rufnummer 834-3790. 

Stadtsparkasse Oberhausen sorgt mit ihrer S Immobilien Oberhausen GmbH (SIO)  
für neuen Wohnraum und eine Aufwertung des Stadtbildes

BAUEN FÜR DIE  
STADTENTWICKLUNG  Wolfgang Schepers, Geschäftsführer der  

 S Immobilien Oberhausen GmbH 
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S eit Beginn des Jahres zählt Sterkrade ein Unter-
nehmen mehr: Unter dem Namen „NB Immo- 
bilien“ hat es sich die gelernte Bürokauffrau 
und Immobilienmaklerin Nadine Buhl zum Ziel 
gesetzt, Wohnobjekte sowohl für den Privat- 

gebrauch als auch für Gewerbezwecke professionell zu 
vermarkten. 

Wohnungen und Häuser sind einfach ihr Metier. Nadine 
Buhl hat schon immer davon geträumt selbstständig zu 
sein und Menschen dabei zu helfen, eine passende Immo-
bilie zu finden – ganz gleich, ob es eine Wohnung oder ein 
Ein- oder Mehrfamilienhaus oder zur Miete, als Eigentum 
oder als Kapitalanlage sein soll. Nadine Buhl ist in allen Fra-
gen rund um Immobilien zuhause: Nach einer Ausbildung 
zur Bürokauffrau hat sie mehrjährige Berufserfahrung bei 
einer Bank gesammelt, bis sie einen Maklerschein bei der 
IHK gemacht hat. Mehrere Jahre hat sie bei einem Immobi-
lienmakler gearbeitet und parallel ein Fernstudium für In-
nenarchitektur und Raumgestaltung absolviert. Anfang des  
Jahres hat sie ihren Traum von der Selbstständigkeit umge-
setzt und sich in Sterkrade niedergelassen. „Ich liebe meinen 
Job und ich wollte immer selbstständig arbeiten – jetzt kann 
es losgehen“, zeigt sich die 35-Jährige voller Motivation.

Nadine Buhl bietet im Immobilienbereich ein umfangrei-
ches Leistungsspektrum an: von der kostenlosen Bewertung 
einer Immobilie über die Vermietung und den Verkauf von 
Eigentumswohnungen sowie Ein- und Mehrfamilienhäu-
sern für Privat- und Gewerbezwecke bis zur Beschaffung 
von Unterlagen und der Begleitung der (Ver-)Käufer bis zum 
Notar. „Die Finanzierung spielt beim Erwerb einer Immo-
bilie die entscheidende Rolle. Für eine Finanzierungszu- 
sage müssen bei den Banken unterschiedliche und aktuelle 
Dokumente eingereicht werden –  bei der Beschaffung die-
ser Unterlagen wie beispielsweise auch der Flurkarte oder 
Grundrissen des Objekts bin ich meinen Kunden behilflich.“

Neben ihren Leistungen als Immobilienmaklerin sticht Na-
dine Buhl durch zwei weitere Punkte hervor: Durch ihre 

Expertise in Innenar-
chitektur und Raum-
gestaltung kann sie Inte-
ressenten auch bei Fragen 
zur Umgestaltung und zur Ein-
richtung von Immobilien beraten: 
„Viele potenzielle Käufer sind mir sehr dankbar dafür, wenn 
ich ihnen bei der Begehung einer Immobilie konstruktive 
Vorschläge mache, beispielsweise Küche und Bad zu tau-
schen, eine Wand zu entfernen oder Türen umzusetzen. Von 
meiner Zusatzqualifikation profitieren meine Kunden.“ Eine 
weitere Leistung, die Nadine Buhl als sehr wichtig empfin-
det, ist ihre Rundum-Betreuung, die auch den sogenannten  
After-Sales-Service einschließt: „Ich bin Maklerin aus  
Leidenschaft, ich stehe meinen Kunden in allen Fragen rund 
um Immobilien zur Seite – nicht nur bis zum Notartermin, 
bei dem der Kauf oder Verkauf besiegelt wird, sondern auch 
bei Fragen danach, beispielsweise zu Handwerkern oder  
Fragen der Gestaltung, stehe ich gerne zur Verfügung.“ 

Die Wohnobjekte, die Nadine Buhl derzeit im Portfolio hat, 
befinden sich größtenteils in Oberhausen und Umgebung. 
Der nähere Umkreis der Immobilien ermöglicht auch die 
gute und enge Kundenbetreuung. „Wer sich unverbindlich 
von mir beraten lassen möchte, kann gerne telefonisch 
den Erstkontakt mit mir aufnehmen oder sich per E-Mail  
an mich wenden. Ich freue mich darauf, Ihnen mit meiner 
Expertise weiterhelfen zu können!“
   

NB Immobilien

MAKLERIN AUS  
LEIDENSCHAFT

Tel. 306722-0
mail@nb-immobilien.nr w | www.nb-immobilien.nr w

Öffnungszeiten*: Mo.–Do. 10–18 Uhr | Fr. 9–16 Uhr 
*sowie nach Vereinbarung

N achdem zur Osterzeit bereits endlich wieder 
der traditionelle Autofrühling stattfand und 
zahlreiche Interessierte anlockte, kommt es 
nun zu einer Fülle von neuen und wiederkeh-
renden liebgewonnenen Aktionen. 

Am 29. Mai, 26. Juni und 31. Juli findet der „Trödel im  
Parkhaus“ statt, der auch in den Monaten danach Schnäpp-
chenjäger einlädt.  

Zudem kommt es am 11. Juni zum bekannten Gesundheitstag 
von 10 bis 15 Uhr, der allen Besuchern Infos zur Selbsthilfe und 
Organspende, Blutdruckmessung, Ernährungs-Quiz, Choles-
terinmessung, Aktionen für Kinder, Reanimationstraining, 
Beratung der Aidshilfe, Handhygiene, Blutzuckermessung, 
Hautkrebs-Screening, Beratungsgespräche mit Experten bie-
tet. Diesmal wird die Veranstaltung vom Gesundheitsbereich 
der Stadt Oberhausen, den Krankenhäusern HELIOS, AMEOS, 
EKO, Johanniter, der AOK sowie der Paritätischen Selbsthilfe- 
Kontaktstelle Oberhausen ausgerichtet. Etwas ganz Anderes, 
Ungewöhnliches steht am 13. August an: das UFA-Casting! Die 
UFA-Talentbase sucht für diverse Show- und Unterhaltungs-
formate nach neuen Gesichtern, spannenden Geschichten und 

einzigartigen Fähigkeiten: von Schauspiel, Komparserie über 
Gesang bis hin zur Artistik. Im BERO kann man sich an diesem 
Tag präsentieren und wird vielleicht entdeckt. Bei der UFA-  
Talentbase kannst du dir deine eigene Sedcard anlegen und 
dich präsentieren. Mehr Infos unter ufa.de/casting.

Des Weiteren werden auch die jüngeren Besucher voll auf 
ihre Kosten kommen. Der Kindersamstag kehrt kunter-
bunt zurück. Am 18. Juni, 16. Juli und 20. August freut sich 
das Team am bekannten Ort am Kiddieland (Gastro-Treff ) 
auf alle Kinder, die Spaß haben am gemeinsamen Basteln, 
Malen und Spielen. Der BEROfant schaut bereits am 1. Juni 
im Shoppingcenter vorbei und überzeugt sich, dass alle gute 
Laune haben. 

Das große Highlight ist aber sicherlich der große Kinder-
tag am 4. Juni, ein Kindersamstag XXL mit Hüpfburg, Kids 
Art Workshop, Riesenseifenblasen (Außenbereich Eingang 
Ost), Zuckerwatte, Kinderschminken, Entenangeln, Glücks-
rad und süßen Überraschungen für alle. Die Mitarbeiter des 
BERO freuen sich auf das Kommende und wünschen den 
Besucher viel Spaß beim Shoppen und Erleben. Mehr Infos 
unter www.bero.de.

Zahlreiche Veranstaltungen im BERO Oberhausen angekündigt.

WO SHOPPING ZUM  
ERLEBNIS WIRD

NB Immobilien
Steinbrinkstraße 274
46145 Oberhausen

 Diese Villa in Rheinberg hat Nadine Buhl u. a. im Portfolio  

 Immobilienmaklerin Nadine Buhl 
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Rund 4.000 Oberhausenerinnen 
und Oberhausener folgten dem 
Aufruf zur Frühjahrsputzwoche

GELUNGENER  

FRÜH- 
JAHRS- 
PUTZ!

G eradezu ungeduldig warteten zahlrei-
che Teilnehmende auf das Startsignal 
zum Frühjahrsputz. Rund 29 Tonnen 
Abfälle sammelten Privatpersonen, 
Anwohnergemeinschaften, Vereine, 

Firmen, Verbände und Parteien innerhalb der  
Aktionswoche vom 26. März bis 2. April. Den  
Löwenanteil stellten erneut die Schulen und  
Kindergärten mit rund 3.000 der knapp 4.000 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. 

In Anbetracht der aufgrund der Coronapandemie 
kurzfristig erfolgten Umsetzung des Frühjahrsputzes 
übertrafen die Teilnehmerzahlen die Erwartungen 
der Organisatoren bei weitem: „Wir konnten re-
gelrecht spüren, wie groß die Lust der Teilnehmen-
den war, endlich wieder aktiv zu werden“, freut sich  
Ute Mareck, Leiterin des städtischen Fachbereichs 
Klima- und Ressourcenschutz.

Exakt 3.970 Teilnehmende verteilten sich auf  
98 Aktionen, die im gesamten Stadtgebiet stattfan-
den. Die Wirtschaftsbetriebe Oberhausen 
(WBO), die den Frühjahrsputz 
mitgestaltet haben,  
lieferten Zangen, 

A m 10. September wer-
den in ganz Deutsch-
land mit der bereits 
fünften Großaktion 
Rhine-Clean-Up von 

10 bis 13 Uhr die Flussufer gesäubert: 
Müll gesammelt wird an diesem Tag 
nicht nur am Rhein, sondern auch 
an den Flüssen Lippe, Mosel, Main, 
Lahn, Nahe, Selz, Kinzig, Neckar, 
Saar,Donau, Spree und an der Ruhr 
und an der Emscher. 

Im Gasometer Oberhausen fand im 
April die bundesweite Auftaktveran-
staltung für RhineCleanUp 2022 statt. 
„Wir stellen durch die Pandemie eine 
deutliche Zunahme von Verpackungs-
müll fest. Die Verpackungsbranche 
selbst spricht von einer Steigerung von 
über 20 Prozent. Das merken wir leider 
an den Flussufern“, so Organisator Jo-
achim Umbach. Im vergangenen Jahr 
konnte RhineCleanUp insgesamt 

40.000 Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene mobilisieren, die in rund 
250 Kommunen und 500 Gruppen 
die Ufer ihrer Flüsse gesäubert ha-
ben. Über 320 Tonnen Müll wurden 
dabei gesammelt. Viele Gruppen 
sind inzwischen nicht nur am Ak-
tionstag aktiv, sondern engagieren 
sich das ganze Jahr über.

Anmeldungen* für den Aktionstag 
am 10. September sind bereits jetzt 
für Vereine, Unternehmen, Orts-
gruppen von Umweltverbänden, 
soziale Einrichtungen, Nachbar-
schaftsgemeinden und Einzelper-
sonen als geschlossene oder offene 
Gruppe möglich:

www.rhinecleanup.org
www.ruhrcleanup.org
www.lippecleanup.org
www.emschercleanup.org

RhineCleanUp am Samstag, 10. September

MÜLLSAMMEL- 
AKTION AUCH AN 
RUHR UND EMSCHER 

* Eine Anmeldung ist aus versicherungstechnischen Gründen erforderlich,  
nur so können die Teilnehmenden auch mit Material ausgestattet werden. 

Müllsäcke, Westen und Handschu-
he, holten das Material nach den 
Aktionen wieder ab, sammel-
ten die Abfälle ein und reichten 
die abgeholten Zangen an die 
nächsten Gruppen weiter. Eine 
logistische Meisterleistung, 
die den Frühjahrsputz seit 
vielen Jahren zu einer Erfolgs-
veranstaltung macht. „Wir 
haben bei der WBO eine sehr 

gute Truppe, die die Arbei-
ten für den Frühjahrsputz 

Hand in Hand stemmt 
und Spaß dabei hat“, so 
Swen Mees, Disponent 

der WBO und erfahrener 
Organisator des Frühjahrsputzes.

Beim Frühjahrsputz aktiv mit dabei 
waren z. B. knapp 30 Vereinsmit-

glieder des DJK Adler Ober-
hausen, die bei strahlendem 

Sonnenschein den Bereich 
Tannenberg-/Ecke Ebertstraße 

säuberten. „Wir sehen im-
mer wieder, wie notwendig 
diese Aktion ist, und ma-
chen gerne mit“, so Teil-

nehmer Marco Blumberg. 
Auch die jungen Leichtath-
leten der DJK SG Tacken-

berg haben gemeinsam 
mit Trainerin Ellen  

Weber und fünf enga-
gierten Müttern mit-

gemacht und sich 
einen Bereich des 

T a c k e n b e r g s 
rund um den 
Sportplatz vor-
genommen. 

Wer sich längerfristig für die Sauber-
keit in unserer Stadt engagieren möchte,  
kann auch eine Sauberkeitspatenschaft 
übernehmen. Weitere Informationen  
erteilt der städtische Fachbereich Klima- 
und Ressourcenschutz telefonisch unter 
825 35 85.
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A nke Froese kennt den Betrieb Kanäle und Stra-
ßen der WBO schon seit ihrer Ausbildung. 
Angefangen hat die 35-Jährige bereits 2005 
mit einer Ausbildung als Industriekauffrau. 
Schnell fand sie ihren Einsatzbereich in der 

Abteilung „Netztechnik“ und kümmerte sich dort vor allem 
um Grundstücksentwässerungen. Es folgte die Zertifizie-
rung zum „Kanalsanierungsberater“, bevor sie 2010 mit dem 
Bauingenieurwesen-Studium begann. „Dank der Strukturen 
bei der WBO bestand für mich die Möglichkeit, parallel zu 
meinem Job zu studieren. Dadurch konnte ich zusätzlich 
zur akademischen Theorie weiter in der Praxis arbeiten – so 
bleibt man im Thema und bekommt weiterhin Gehalt“, berich-
tet die Bauingenieurin. Nach dem Abschluss war Anke Froese 
die letzten neun Jahre in der Abteilung „Planung und örtliche 
Bauüberwachung“ für den Kanalbau bei der WBO tätig.

Frau Froese, wie kann man sich die Arbeit in der örtlichen 
Bauüberwachung bei der WBO vorstellen. Mit welchen 
Aufgaben waren Sie dort betraut?
Die WBO übernimmt für die Stadt Oberhausen alle Kanal-
baumaßnahmen und Teile des Straßenbaus im Stadtgebiet. 
Wann immer neue Kanäle gebaut oder Bestände saniert 
werden, kommen wir zum Einsatz. Das bedeutet, in der Bau-
überwachung sind wir für den gesamten Ablauf des jeweili-
gen Bauprojektes verantwortlich. Bei der WBO beginnt die 
Arbeit sogar noch einen Schritt früher. Ist ein Bauprojekt 
von der Stadt freigegeben und von unseren Kolleginnen 
und Kollegen geplant, beginnt alles mit der Ausschreibung 
der Maßnahme. Dafür erstellen wir Leistungsverzeichnisse,  
begleiten die Submission bis zum Vertrag und sind dann, 
während die Baustelle läuft, zuständig für die Baubeglei-
tung. Diese beinhaltet unter anderem die Koordination 
der Bauunternehmen, regelmäßige Abstimmungen und die 
Überwachung des Zeit-, Kosten- und Projektplans.

Klingt nach einem viel-
schichtigen und ab-
wechslungsreichen Job?
Das ist es auf jeden Fall. 
Die Arbeit in der Bauüber-
wachung umfasst zum einen 
Bürotätigkeiten, zum anderen 
bin ich aber auf der anderen Seite 
auch direkt vor Ort an der Baustelle. 
Und auch dort gibt es über die klassischen 
Absprachen hinaus auch immer wieder neue Verfahren zu  
sehen. So haben wir beispielsweise einen über 470 Meter 
langen Kanal im Rohrvortriebverfahren gebaut. Dabei wird 
ein Bohrkopf unter der Erde hydraulisch durch den Boden 
gepresst. Das ist selbst nach jahrelanger Erfahrung eine 
spannende Methode.

Vor Kurzem sind Sie von der Bauüberwachung gewech-
selt, arbeiten nun als Projektingenieurin eng mit der Ab-
teilungsleitung zusammen und koordinieren die Planung. 
Wie lassen sich ihre neuen Aufgaben beschreiben?
Zusätzlich zur Bauüberwachung ist die Planung ein fester 
Bestandteil der WBO-Aufgaben für Straßen- und Kanalbau. 
Hier sind wir zum Beispiel für die Erhaltung und die Erwei-
terung des Kanalnetzes zuständig, erstellen Entwässerungs-
pläne für das gesamte Stadtgebiet und erarbeiten Konzepte 
zur Kanalsanierung. Zudem legen wir in Abstimmung mit 
der Stadt Oberhausen fest, welche Maßnahmen im Rahmen 
des Kanalbauprogramms, das jährlich verabschiedet wird,  
in welcher Reihenfolge umgesetzt werden. Hierbei  
spielen vor allem die Absprachen mit den Versorgungsun-
ternehmen für Strom, Wasser, Gas und Fernwärme sowie  
die Kommunikation mit den externen Bauherren beispiels-
weise der Deutschen Bahn, der Emschergenossenschaft oder 
Erschließungsträgern eine große Rolle. 

Von der Planung bis zur örtlichen Bauüberwachung

I n Zeiten des Kli-
mawandels wird 
immer deutlicher, 
dass der Schutz der 
Umwelt als Basis 

für das Wohlergehen der 
Menschheit und auch der 
Wirtschaft unerlässlich 
ist. Die Vereinten Nati-
onen haben den 5. Juni 
weltweit zum Tag der Um-
welt erklärt, der in diesem 
Jahr unter dem Motto 
steht: „Natürlich Klima 
schützen: Moore, Wälder 
und Meere erhalten!“

Die Abfallberatung nimmt den Weltumwelttag zum An-
lass, am Vormittag des 1. Juni eine Aktion vor dem Sterkra-
der Rathaus umzusetzen. Die international tätige Künst-
lerin Marion Ruthardt wird zwei 3D-Bilder auf den Boden 
malen, und der Theaterpädagoge Herr Stinknich wird mit 
einem Walking Act auf das Thema Zigarettenkippen auf-
merksam machen. Wussten Sie beispielsweise, dass eine 
Zigarettenkippe bis zu 40 Liter Wasser verschmutzt? Laut 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) verschmutzen pro 
Jahr zwischen 340 und 680 Millionen Kilogramm achtlos 
weggeworfener Zigarettenkippen unseren Planeten.

Vielen Menschen ist nicht bewusst, wie viele giftige Sub- 
stanzen der Filter enthält, den sie aus dem Auto schnippen 
oder an der Parkbank fallen lassen. Wird die Kippe in den 
Gully geworfen, landen die Gifte direkt im Wasserkreis-
lauf. Der Kunststoff, aus dem die Filter hergestellt wer-
den, zersetzt sich erst nach bis zu 15 Jahren. Im Salzwasser 
kann es sogar mehrere hundert Jahre dauern, schätzt das 
Alfred-Wegener-Institut. 

Mit gutem Beispiel voranzugehen, hat sich in diesem Zu-
sammenhang Andrea Weiß vom TV Biefang zur Herzens-
angelegenheit gemacht. Der Platzwartin fällt seit län-
gerem auf, dass die Zuschauerränge nach verschiedenen 
Sportveranstaltungen insbesondere von Kippen übersät 
sind. Sie möchte den Besucherinnen und Besuchern klar-
machen, dass der Weg zum Abfallbehälter wichtig ist, da-
mit die Kippen nicht von Tieren aufgenommen oder die 
Gifte bei Regen nicht in den Boden ausgewaschen werden.

Andrea Weiß hofft auf eine Verhaltensänderung durch  
Aufklärung: „Ich wollte die Kippen zunächst über einen ge-
wissen Zeitraum sammeln und dann zur Abschreckung den 
Besuchern diesen unappetitlichen Kippenberg präsentie-
ren. Wenn die Kippen aber über den Restmüll entsorgt wer-
den, machen sie keine Probleme, da sie dann ohne Schad-
stofffreisetzung restlos verbrannt werden. Das ist doch ein 
guter Weg!“

Weiter so – das findet auch die städtische Abfallberatung!

TAG DER UMWELT – 

NATÜRLICH 
KLIMA 
SCHÜTZEN
Aktion in der Sterkrader Innenstadt  
am Vormittag des 1. Juni

WAS MACHT EIGENTLICH EINE  
INGENIEURIN BEI DER WBO?

 WBO-Bauingeneurin Anke Froese 

 Andrea Weiß vom TV Biefang 
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DANKE AN  
OBERHAUSEN!

A uf dem ehemaligen Gelände 
des Garten- und Landschafts-
baubetriebs Böllhoff hat die 
Stadt Oberhausen über den 
städtischen Eigenbetrieb SBO 

Servicebetriebe Oberhausen 6.200 zusätz-
liche Bäume und Sträucher gepflanzt. Die 
Stadt hatte die rund 23.000 Quadratmeter 
große Fläche bereits 2018 gekauft, um sie als 
Kompensationsfläche für vorgenommene 
Eingriffe in Natur und Landschaft aufzufors-
ten. Auf fast 19.000 Quadratmetern zwischen 
Autobahn A42 und Emscher entsteht ein 
neues Waldstück im Vorgriff auf den durch 
den geplanten Um- und Ausbau des Auto-
bahnkreuzes Oberhausen entstehenden Ver-
lust von Waldflächen.

Bereits 2019 und 2020 waren über 10.300 Bäu-
me und 240 Sträucher auf dem Gelände ge-
pflanzt worden. Auf dem Großteil der Fläche 
sollen sich ein Stieleichen-Hainbuchenwald 
sowie zwei Rotbuchenhorste entwickeln. 

„Ich freue mich sehr, dass wir hier in gro-
ßem Stil Bäume gepflanzt haben, um Ver-
siegelung auszugleichen. Auch wenn es 
noch ein paar Jahre dauern wird, bis das 
neu bepflanzte Areal einem Wald gleicht, 
ist das ein wichtiger und großer Schritt in 
die richtige Richtung“, so Oberbürgermeis-
ter Daniel Schranz. 

O lena Fast und Olga 
Salijow-Samus gaben 
gemeinsam mit dem 
Unternehmen Inger-
soll Rand den Anstoß 

zu dieser Aktion. Die beiden Frau-
en waren mehrfach von Bekannten 
angesprochen worden, die aus der 
Ukraine geflüchtet waren und in 
Oberhausen ein erstes Zuhause ge-
funden haben. „Wir sind von den Ukra- 
inerinnen und Ukrainern gefragt 
worden, wie sie sich dafür bedanken 
können, dass sie hier leben dürfen 
und Nahrung sowie Beschäftigung 
bekommen. Diese Fragen haben uns 
darauf gebracht, dass wir die Aktion, 
die wir jedes Jahr am Earth Day bei 
Ingersoll Rand umsetzen, zu einem 

Integration Day machen könnten. 
Das ist sehr gut gelungen!“, freuen 
sich Olena Fast und Olga Salijow-Sa-
mus.
 
Nach zwei Stunden hatten die an der 
Aktion Beteiligten den gesamten 
Kaisergarten gesäubert. Einige Ober-
hausener Bürgerinnen und Bürger, 
die am Vortag im Radio von der Ak-
tion gehört hatten, waren auch dazu 
gestoßen und packten mit an.

Ein besonderer Dank der Initiatorin-
nen und aller Teilnehmenden geht 
an Frank Nottebohm und Dieter 
Lemm aus dem Bereich Abfallbera-
tung der Stadt Oberhausen, die die 
Initiative unterstützt haben.

Über 10.000 Bäume  
und Sträucher sollen in 
Osterfeld anwachsen

Bei einer von geflüchteten Menschen aus der  
Ukraine initiierten Aufräumaktion im Kaiser- 
garten machten über 250 Teilnehmerinnen  
und Teilnehmer mit

EIN NEUES 
WALDSTÜCK 
ENTSTEHT

 v. l.: Horst Kalthoff (SBO), Oberbürgermeister  
 Daniel Schranz und Jürgen Halm (SBO) 
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Im Juni geht es wieder los, das Som-
mertheater des Ebertbades im 
Stadion Niederrhein. Allerbeste 
Unterhaltung gibt es zuvor aber 
auch im Ebertbad selbst: „Erst mal 

durchatmen“ – die beliebte Sauerländerin 
Frieda Braun beschließt am 30. Mai mit 
frisch Erlebtem und frei Erfundenem den 
Wonnemonat. Am 1. Juni trifft Musikka-
barett auf Klassik, wenn Timm Beckmann 
seine Liga der außergewöhnlichen Musi-
kerinnen präsentiert. Vom 2. bis 5. Juni ist 
die Jahnke-Torres-Engelhardt-Produktion 
„Die Abrechnung“ auf der Bühne zu sehen, 
mit Vielem, was an Männern abtörnt und 
an Feministinnen so nervt.

Weiter im Juni im Ebertbad: die Pawel 
Popolski-Show „Nach der Strich und der 
Faden“ mit den schönsten Wodkalie-
dern der Musikgeschichte (7. u. 8.6.), die 
„liebsten Lieder“ der A-cappella-Band 
Basta aus 20 Jahren (9.6.) und der staat-
lich geprüfte Deutschlehrer und Comedi-
an Herr Schröder mit seinem neuen Solo 
„Instagrammatik – Das streamende Klas-
senzimmer“ (10.6.). Gina de l’Amore, die 
„First Lady der Travestie“, begibt sich noch 
einmal auf „Männerfang“ (11.6.), das Ka-
barett-Trio Storno zeigt in „Die Sonderin-
ventur“ Abseitiges und Skurriles (12.6.), das  
Kom(m)ödchen Ensemble präsentiert mit 
„Quickies“ einen wilden Abend mit schnel-
len, scharfen Nummern zur Lage der Nati-

on (17.6) und das Comedy-Duo Emmi & 
Willnowsky feiert sein 25-Jähriges (18.6.).

„Kabarett ist dieser Tage wichtiger denn 
je!“, meint der vielfach preisgekrönte Jo-
chen Malmsheimer und eröffnet mit 
„Dogensuppe Herzogin – ein Austopf mit 
Einlage“ am 14. Juni das Ebertbad-Som-
mertheater im Stadion Niederrhein. Die 
weiteren Gastspiele in der RWO-Heim-
spielstätte: ein Pop-Konzert der Berliner 
A-cappella-Band ONAIR (16.6.), Die Feisten 
(18.6), die „besten Knaller“ von Carmela de 
Feo (La Signora) aus ihren bisherigen Pro-
grammen (21. u. 22.6.), Kai Magnus Sting 
(24.6.), der WDR4-Mitsingspaß mit Guildo 
Horn und den Orthopädischen Strümpfen 
(25.6) und ein lustiger Abend mit Ex-Fuß-
ballnationalspieler Mario Basler (30.6.).

Frank Goosen erzählt am 3. Juli im Stadi-
on Fußballgeschichten unter dem Motto 
„Spiel weiter!“, Jazz mit der Band Night- 
hawks gibt es am 7. Juli, einen Tag spä-
ter heißt es „Hurra, wir singen noch“ – 
ein Konzert der pandemiegeschädigten 
Oberhausener Musiker um Eva Kurowski, 
Alexx Marrone und Matthias Reuter. Au-
ßerdem im Juli im Stadion Niederrhein: 
Frieda Braun (14.7.), Mottek (15.7.) und zwei 
Abende mit Frau Jahnke und 100 Prozent 
Frauenquote auf der Bühne (16. u. 17.7.). I n der überfüllten Hafenstadt Marseille suchen im 

Sommer 1940 tausende geflüchtete Menschen einen 
Weg heraus aus Europa. Sie hoffen verzweifelt auf 
eine der wenigen Schiffspassagen, um nach Übersee 
ins rettende Exil zu entkommen. Anders ein junger 

Deutscher: Aus einem deutschen und französischen Lager 
geflohen, möchte er in Marseille bleiben und endlich zur 
Ruhe kommen. Durch einen Zufall gelangt er in Besitz frem-
der Papiere. Er verbringt seine Zeit auf den Straßen von Mar-
seille und begegnet dort Marie. Im Chaos der Stadt sucht sie 
verzweifelt ihren Mann, sie ist auf ihn angewiesen, er hat 
das rettende Visum für Mexiko. An seinen Tod will sie nicht 
glauben. Der junge Deutsche verliebt sich in Marie und 
träumt von einem einfachen, gemeinsamen Leben in Sicher-
heit und Frieden. Marie weiß nicht, dass er die Identität ihres 
verstorbenen Mannes angenommen hat.

Das Stück „Transit“ nach Anna Seghers hatte am 6. Mai Pre-
miere im Theater Oberhausen und ist das letzte Mal am  
3. Juni zu sehen. Der Regisseur, Filmemacher und Theater- 
autor Hakan Savaş Mican hatte zusammen mit dem  
Videokünstler Benjamin Krieg bereits 2018 eine Reise durch 
Europa unternommen. Für die Oberhausener Produktion 
verwebt der Regisseur die dabei entstandenen Videos und 
das Reisetagebuch mit Seghers’ berührend verstörender 

Flucht- und Liebesgeschichte. Er überwindet die geographi-
schen und zeitlichen Grenzen und teilt einen sehr persön-
lichen Blick auf das heutige Europa aus der Perspektive der 
Arbeitsmigration. Gemeinsam mit seinem siebenköpfigen 
Ensemble, das als Live-Band auf der Bühne zu erleben ist, 
nimmt Hakan Savaş Mican die Zuschauenden mit auf eine 
emotionale Reise, in der Vergangenheit und Gegenwart,  
Fiktion und Realität gleichberechtigt nebeneinanderstehen.
 
„Es gibt ein starkes Gefühl in Seghers’ Roman, das mir 
sehr nah ist. Obwohl meine Eltern zwischen 1969 und 1999 
in Deutschland gelebt haben, haben sie immer davon ge-
träumt, genug Geld zu verdienen, um eines Tages in die 
Türkei zurückzukehren. Ihr Leben fühlte sich an wie ein 
langer Übergang. Genau dieses Gefühl finde ich in Anna 
Seghers’ Roman. Die Figuren in ‚Transit‘, die von einem bes-
seren Leben an einem anderen Ort träumen, erinnern mich 
an meine Eltern und deren Lebensgefühl“, so der Regisseur 
Mican, der selber in Berlin geboren und in der Türkei auf-
gewachsen ist. 

„Transit“ ist am 27.5., 29.5. und 3.6. zu sehen. 
Alle Vorstellungen finden auf der Probebühne 2,  
Lessingstraße 13, 46149 Oberhausen statt.

Tickets gibt es auch in den Tourist Informationen 
am Hauptbahnhof und im Westfield Centro.

Ebertplatz 4, 46045 Oberhausen
Tel. 810 65 70, www.ebertbad.de,  Linie 957

KABARETT IST HEUTE 
WICHTIGER DENN JE!EIN LEBEN  

WIE EIN  
LANGER  
ÜBERGANG

Theater Oberhausen: „Transit“ nach Anna Seghers
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HALLO ZUSAMMEN,

wenn in diesem Jahr die Sterkrader Kir-
mes wieder stattfindet, dann freue ich 
mich vor allem auf eins. Denn dann kann 
man endlich wieder den großen Pflan-
zenstand beobachten. Sicher, es gibt auch 
Karussells oder kunstvoll gedrehte Kar-
toffeln am Spieß. Aber ich freue mich auf 
den Pflanzenstand! Denn dort lässt sich 
regelmäßig Folgendes beobachten: Un-
geübte Kirmesbesucher decken sich di-
rekt zu Beginn ihrer Rummel-Runde mit 
so vielen großen Pflanzen ein, dass ihre 
Familie aussieht wie ein kleiner mobiler 
Wald. Und erst dann stellen sie fest, dass 
sie diese Schnäppchen jetzt den ganzen 
Tag mit sich tragen werden müssen. Auf 
dem Arm. Im Kirmesgewühl. Ohne Roll-
brett. Zusätzlich haben die Kinder dieser 
Menschen oft auch noch ein unfassba-
res Gustav-Gans-gleiches Losglück und 
gewinnen an jeder Losbude mindestens 
einen Riesenbären, Pokémon, Tiger oder 
eine Neun-Meter-Stoff-Boa-Constrictor. 
Stofftiere und Pflanzen zusammen sehen 
dann so aus, als hätte der Papa das kom-
plette Dschungelbuch mitsamt Dschun-
gel im Arm. Und mit jedem glücklichen 
Gewinn seiner Kinder wird es mehr. Au-
ßerdem gibt es ja auch noch Kirmesher-
zen, Schokofrüchte, gebrannte Mandeln 
und die ganzen Trostpreise. Und dann 
wird es richtig spannend. Denn dann 
bringt ihm seine Frau noch ein Softeis 
mit. Und er versucht, die Palmen, Pika-
chus, Herzen, Bären und das Popcorn in 
der zwei Meter langen Plastikverpackung 
irgendwie festzuhalten, während er das 
Eis isst, ohne sich das Hemd zu besudeln. 
Und in diesem Moment kommt von hin-
ten irgendein alter Bekannter, haut ihm 
mit Schwung auf den Rücken und sagt: 
„Hömma, du bist ja bepackt!“ Und das 
Eis verteilt sich überall im Gesicht, auf 
dem Hemd und im Palmenwald mit den 
Plüschbewohnern. Allein dafür lohnt es 
sich, die Kirmes wieder stattfinden zu las-
sen. Denn Life is not a rollercoaster. Life 
is a Pflanzenstand. Und mancher sieht 
sein Alt vor lauter Bäumen nicht mehr.  
Bis die Tage!

kOh!lumne

Matthias Reuter
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L autes und Leises, Poetisches und Rotziges, Kunst 
und Kitsch, etwas zum Staunen und etwas zum 
Nachdenken, dargeboten von rund 2000 Künst-
lerinnen und Künstlern: Die ExtraSchicht am 
Samstag, 25. Juni, ist die Nacht der Industrie-

kultur in der Metropole Ruhr. Das pralle Kulturleben ei-
ner ganzen Region rückt wieder in einer einzigen Nacht in  
den Mittelpunkt. Von Kamp-Lintfort bis Unna, von Dors-
ten bis Hagen sind 23 Städte und 43 Spielorte von 17 Uhr 
bis 1 Uhr nachts vertreten. Aus Oberhausen dabei: der 
Gasometer, die Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, das 
LVR-Industriemuseum, das Theater an der Niebuhrg und 
der Hauptbahnhof. 

Tickets für die ExtraSchicht kosten im Vorverkauf unter 
www.extraschicht.de oder in den beiden Oberhausener 
Tourist Informationen am Hauptbahnhof und im Centro 
17 Euro (ermäßigt 14 Euro, freier Eintritt für Kinder unter  
6 Jahren), an der Tageskasse 20 Euro. Kontrollarmbänd-
chen werden nicht mehr ausgegeben, stattdessen gibt 
es das personalisierte Online-Ticket. Hiermit haben die  
Gäste freie Fahrt in den öffentlichen Verkehrsmitteln  
sowie in den Shuttlebussen zwischen den Spielorten.

In der Ludwiggalerie gibt es von 17 Uhr bis 1 Uhr stünd-
lich Führungen durch die Ausstellung „Linda McCart-
ney“. Zwischen 17.30 Uhr und 20 Uhr sprechen Malschüler 
mit Kindern über Lieblingsbilder, in der Artothek kön-
nen Interessierte Kunst für zuhause ansehen und bis 24 
Uhr sind Fotoshootings vor zwei Oldtimern angesagt. DJ 
Ruud van Laar legt im Innenhof Musik der 60er Jahre auf 

und das leucht-werk Tübingen bringt mit der Illuminati-
on der Schlossfassade das grandiose Lichtspektakel von 
RUHR.2010 zurück.

Auf der Manege unter der Erdkugel im Gasometer treten 
stündlich zwischen 17.30 Uhr und 23.30 Uhr Mitglieder des 
Kölner Percussion-Ensembles Beats and Noises gegen Öl-
fässer, Besen und Autoteile. Vor einigen Jahren begeisterte 
die spektakuläre Show bereits auf den „Live Earth“-Kon-
zerten in London und Hamburg. Auf dem Außengelände 
spielt zwischen 18 und 23 Uhr das JugendJazzOrchester 
NRW, stündlich gibt es zudem von 18 Uhr bis 0 Uhr Füh-
rungen durch die Ausstellung „Das zerbrechliche Paradies“.
  
Mit Baustellenführungen wird das LVR-Industriemuseum 
über den Umbau auf dem Altenberg-Gelände informieren 
und Spannendes über die neue Dauerausstellung verraten. 
Die Künstlerin L.QL richtet mit der geisterhaft erschei-
nenden Skulpturengruppe „Madonnen über Tage“ den 
Fokus auf die Historie der arbeitenden Frauen im Ruhr-
gebiet. Musikalisch geht es mit den Cool Cats und char-
manten Tanzeinlagen in extravaganten Kostümen in die 
50er Jahre. Zsuzsa Debre und ihr Orchester bezaubern mit 
ungarischen Klängen.

Zur „Musikbuhrg“ wird am 25. Juni das Theater an der  
Niebuhrg: Bands und Musiker wie Bring your own Beer 
aus Marl, The Productives und Julika werden auf den Büh-
nen für Unterhaltung sorgen. Dazu gibt es Zauberkunst, 
Kulinarisches und Gauklereien. Ein Bergmann führt über 
das Gelände und durch die alten Zechengebäude.

DAS PRALLE KULTURLEBEN 
EINER GANZEN REGION

ExtraSchicht am 25. Juni

K omödien, Kindertheater, 
Opern im Taschenfor-
mat und ein Serenaden-
konzert – darauf dürfen 
sich die Besucherinnen 

und Besucher der zweiten Oberhau-
sener Burgfestspiele freuen, die vom 
3. Juni bis 3. Juli diesmal im Innenhof 
von Schloss Oberhausen stattfin-
den. Veranstaltet von „Feierabend-
markt“-Macher Uwe Muth und seiner 
Agentur Sensitive Colours starten die 
Festspiele am Wochenende vom 3. bis 
5. Juni mit „Der Kredit“, einem komö-
diantischen Meisterwerk, das Aydin 
Isik mit rasantem Tempo und einem 
sicheren Gefühl für Situationskomik 
inszeniert (weitere Spieltermine: 16., 
17. u. 18. Juni).

Die „Opera Légére – Hoffmanns Er-
zählungen“ mit Franziska Dannheim 
(Gesang) und Jeong-Min Kim (Piano) 
gibt es am 10. Juni, die Farce „Offene 
Zweierbeziehung“ von Franca Rame 
und Dario Fo, inszeniert Uwe Muth, 
am 11. und 12. Juni. Auf dem Programm 
des Serenadenkonzerts mit Mitglie-
dern des Symphonieorchesters Ruhr 
am 26. Juni stehen Werke, die mit ihrer 
Leichtigkeit und Frische für eine feine 
musikalische Brise sorgen. Drei Män-

ner, 37 Stücke, zwei Stunden: „Shake-
speares sämtliche Werke – leicht ge-
kürzt“, dargeboten von Aydin Isik, Nito 
Torres und Sascha von Zambelli, gibt 
es am 19., 23., 24. und 30. Juni sowie am 
1. und 2. Juli zu hören. Von Romeo und 
Julia bis Hamlet, von Othello bis Mac-
beth – noch nie waren Shakespeares 
Dramen so lustig.

Bevor „Tosca“, die Oper nach Giaco-
mo Puccini, am 3. Juli die diesjähri-
gen Burgfestspiele im Schlossinnen-
hof beendet, gibt es Ende Juni noch 
zweimal Kindertheater: Am 23. Juni 
wird „Der Fischer, seine Frau und das 
Fischstäbchen“ gespielt, ein Stück mit 
zwei Clowns, einem „Pinkelpott“, ei-
ner Badewanne und einem Fischstäb-
chen (ab 4 Jahre), am 30. Juni heißt es 
„Von einer, die auszog, das Fürchten zu 
lernen“ (ab 5 Jahre).

Tickets für die Abendveranstaltun-
gen, die um 19.30 Uhr beginnen, kos-
ten 17 Euro, für das Kindertheater  
(15 Uhr) zahlen Erwachsene 8 Euro, 
Kinder 5 Euro. Erhältlich sind die  
Tickets an der Kasse des Theater  
Oberhausen (besucherbuero@theater- 
oberhausen.de, Tel. 8578-184) und 
über Eventim.     

3. Juni bis 3. Juli

 Mit den Cool Cats zurück in die 50er Jahre 

 Jeong-Min Kim (l.) und  
 Franziska Dannheim (10. Juni) 
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Gasometer Oberhausen

Mit seiner aktuellen Ausstellung „Das zer-
brechliche Paradies“ lädt der Gasometer 
Oberhausen zu einer einmaligen Reise 
durch die Klimageschichte unseres Pla-
neten ein. Auf drei Etagen präsentiert die 

Ausstellung die unvergleichliche Schönheit, aber auch die 
Fragilität unserer Welt. Die Attraktion: die 20 Meter große 
Erdkugel, auf der sich in brillanter Schärfe Satellitendaten 
zeigen, die vom Earth Observation Center des Deutschen 
Zentrums für Luft- und Raumfahrt gesammelt wurden. 
Mehr als 350.000 Besucherinnen und Besucher haben sich 
die eindrucksvolle Schau bereits angesehen. 

Am Donnerstag, 2. Juni, ist ESA-Astronaut Alexander Gerst 
zu Gast im Gasometer und berichtet über die unendlichen 
Weiten des Weltalls, die aktuellen Herausforderungen der 
Weltraumforschung sowie den Alltag auf der ISS. Am Mitt-
woch, 22. Juni, werden sich drei Expeditionsteilnehmer bei 
ihrem Vortrag noch einmal auf die größte Arktisexpedition 
begeben, die Menschen je unternommen haben: Im Septem-
ber 2019 startete das deutsche Forschungsschiff „Polarstern“ 
von Bremerhaven in die Kälte und Schwärze der Polarnacht. 
Es fror an einer Eisscholle fest und ein Jahr lang ließen sich 
die Forscherinnen und Forscher mit ihr durch den arkti-
schen Ozean treiben.

„Wie können wir guten Klimaschutz mit hohem Wohlstand 
kombinieren?“ – Antworten auf diese Frage wird am Mitt-
woch, 24. August, Professor Ernst Ulrich von Weizsäcker in sei-
nem Vortrag geben. Und am 21. September heißt es im Gaso-
meter: „Bühne frei für die Wissenschaft“. Beim Science Slam 
erklären junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
anschaulich, mitreißend und unterhaltsam ihre aktuellen 

F o r s c h u n g s -
projekte. Zehn 
Minuten haben 
sie jeweils Zeit für 
diese Projektvor-
stellung der anderen 
Art. Schulklassen kön-
nen sich derweil auf Wald, 
Räuber und Hexen freuen, wenn 
der Schauspieler und Sprechkünstler Rainer Rudloff wieder 
mitreißende Kinderliteratur im Gasometer vorträgt.

NEUE LED-AUSSTATTUNG
Ab der Dämmerung erstrahlt das Oberhausener Wahrzei-
chen jetzt wieder im traditionellen blau-goldenen Glanz. 
Im Rahmen seiner Sanierung erhielt das Industriedenk-
mal eine moderne, leistungseffizientere LED-Ausstattung, 
durch die der Energieverbrauch deutlich verringert werden 
konnte. Dabei bilden 78 Strahler die beiden oberen Licht-
kränze und illuminieren den Treppenturm in „Königsblau“. 
Ergänzt werden sie durch 20 goldfarbene Leuchtmittel, die 
die Fassade von allen Seiten ins rechte Licht rücken. „Ins-
gesamt benötigten wir drei Lichttests, um die Farbtempe-
ratur der Leuchten auf die farblich veränderte Fassade des  
Gasometers abzustimmen“, so Jeanette Schmitz, Geschäfts-
führerin der Gasometer Oberhausen GmbH. 

Die Ausstellung „Das zerbrechliche Paradies“ ist 
dienstags bis sonntags von 10 bis 18 Uhr geöffnet, 
in den NRW-Ferien und an Feiertagen auch montags 
zur gleichen Zeit. 

Zwei Jahre fiel sie coronabedingt aus, doch 2022 
wird sie am 2. Juliwochenende wieder stattfin-
den und die Oberhausener City in eine Party- 
zone verwandeln: die allseits beliebte Musik- 
Sommer-Nacht! 

Das Musik-Event macht aus der City regelmäßig eine 
Open-Air-Partylocation und lockt tausende Besucher von 
nah und fern an. Auf bis zu zehn Bühnen, die über die ge-
samte Innenstadt verteilt sind, treten angesagte Cover- und 
Oldie-Bands sowie DJs auf, die ab 18 Uhr das Publikum mu-
sikalisch unterhalten. Für das leibliche Wohl sorgen die teil-
nehmenden Cafés, Bars, Kneipen und Restaurants mit an 
den jeweiligen Bühnen Essens- und Getränkeständen. Das 
Beste daran: Alle Konzerte sind kostenlos. Und alle Bühnen 
können fußläufig erreicht werden. Einige der Live-Gigs fin-
den bereits Freitag von 18 bis 22 Uhr statt, am Samstag geht’s 
auf allen Bühnen von 18 bis 24 Uhr rund.

LIVE-MUSIK FÜR JEDEN GESCHMACK
So vielfältig wie das gastronomische Angebot wird auch das Mu-
sikprogramm sein. Passend zum jeweiligen Publikum treten auf 
den verschiedenen Bühnen bekannte Musiker und Bands auf. 
Bereits feststehen die Bands „Ruhr-Pure“ und „RockLine“, die 
die Bühne auf dem Saporoshje-Platz/ANA Arthotel bespielen 
werden. Ebenfalls fest zugesagt haben „Maverick“ und „Redline“, 
die auf der Gdanska-Bühne auf dem Altmarkt auftreten. An der 
Gastrokneipe „Alter Hut“ wird „Time“ das Publikum unterhal-
ten, die „Golden Generation“ performt beim Restaurant „Ue-
rige Treff“. Auf der Homebar-Bühne legen die DJs „PottBrüder“, 
Andreas Seeber, „Jeank by Kontrollverlust“, „Houzky“ u. a. auf, 
und auf der Bühne Elsässer-/Ecke Marktstraße spielen „Mr. Most 
Money Man“ und „Welcome“. Weitere Bühnen stehen wie immer 
am Café Transatlantik/Café Lux sowie am Café Extrablatt. 

Das genaue Line-Up finden Sie bald u. a. auf 
unseren Social-Media-Kanälen.

... der Braut und glücklichen Gewinnerin des Brautkleids im Wert von  
2.000 Euro, das wir gemeinsam mit Wedding World vergangenen Oktober in der 
Oh! verlost haben.

Das Los hat entschieden: Eine junge Frau aus Oberhausen wurde aus allen 
Einsendungen gezogen und bei ihrer Wahl des perfekten Brautkleids von Wed-
ding World begleitet. Die Hochzeitsglocken läuten Ende Mai – das Team von 
Oh! wünscht der Braut einen wunderschönen, unvergesslichen Tag und alles 
Gute für ihre Zukunft!

BÜHNE FREI FÜR 
WISSENSCHAFT 
UND ABENTEUER

OH! GRATULIERT ...

 Auf Arktisexpedition mit dem  
 Forschungsschiff „Polarstern“ 

PARTY ON!
Musik-Sommer-Nacht 2022

 Die letzte Musik-Sommer-Nacht  
 in 2019 war ein voller Erfolg 

 Letzte Anprobe bei  
 Wedding-World 
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Viele Flüchtlinge aus den schwer umkämpften 
Gebieten im Südosten der Ukraine hat Ober-
hausens Partnerstadt Saporishja in den ver-
gangenen Wochen aufgenommen und vorü-
bergehend in Sicherheit gebracht. Weit über 

100.000 Menschen, darunter sehr viele Kinder, sind so 
bisher in Saporishja gelandet, viele von ihnen wollen wei-
ter in den sichereren Westen des Landes. Sammelplatz der 
Busse mit Flüchtlingen aus inzwischen russisch kontrol-
lierten Gebieten ist der Parkplatz eines Einkaufszentrums 
am südöstlichen Rand von Saporishja. Etwa 35 Kilometer 
davon entfernt verläuft die Front. Südlich davon kontrol-
liert die russische Armee ukrainisches Land. 

Jetzt rückt der Krieg immer näher auch an Saporishja he-
ran. In der Stadt selbst ist die Lage noch verhältnismäßig 
ruhig, aber angespannt, berichtet Wolfgang Heitzer, Ge-
schäftsführer des Vereins „Oberhausen hilft“. Im Gebiet um 
Saporishja herum wird allerdings schon gekämpft. Täglich 
werden auch verwundete Soldaten aus Mariupol und ande-
ren Orten in die Krankenhäuser von Saporishja eingeliefert. 

SAPORISHJA  
BRAUCHT  
UNSERE HILFE!

Dank großzügiger Spenden aus 
der Bevölkerung konnte der Ver-
ein „Oberhausen hilft“ bereits 
rund 300.000 Euro in Hilfstrans-
porte für Saporishja investieren. 
Sogar der Oberbürgermeister im 
thüringischen Mühlhausen, der 
private Kontakte nach Saporishja 
hat, organisierte eine Spendenak-
tion zugunsten von „Oberhausen 
hilft“, knapp 20.000 Euro kamen 
zusammen. 

Das Spendenkonto des Vereins 
„Oberhausen hilft“: 
Stadtsparkasse Oberhausen,
IBAN: DE06 3655 0000 0053 2241 43
BIC: WELADED10BH

Drei Lkw-Hilfstransporte sind mit 
ukrainischen Fahrern bereits nach 
Saporishja geschickt worden und 
dort zum Glück auch sicher an-
gekommen, ein vierter Transport 
ist in Vorbereitung. Insbesondere  
medizinische Hilfsgüter für die 
Krankenhäuser, Kinderkranken-
häuser und Waisenhäuser werden in 
Saporishja benötigt. Aber auch die 
Beschaffung von Isomatten, Schlaf-
säcken, Babynahrung, Hygiene- 

artikeln und natürlich Lebensmit-
teln läuft auf Hochtouren.

Taras Schevtschenko, 2. Vorsitzender 
der Gesellschaft „Saporishja – Ober-
hausen“, schrieb in diesen Tagen an 
Wolfgang Heitzer: „Vor 34 Jahren 
war ich Leiter der ersten Jugend-
gruppe, die von Saporishja in die 
Partnerstadt Oberhausen reiste. 
Seitdem bestehen starke Freund-
schaften zwischen hunderten von 
Menschen aus beiden Städten. (…) 
In dieser Zeit wurden mehrere In-
ternate in Saporishja repariert. 
Fast jedes Jahr wurde humanitäre 
Hilfe gesandt. Die Saporishja-Ober-
hausen-Gesellschaft arbeitet seit  
25 Jahren mit ihren Partnern in 
Oberhausen zusammen. In Ober-
hausen hat der Verein ,Oberhausen 
hilft e. V.‘ einen großen humanitä-
ren Einsatz. Liebe deutsche Freun-
de! Es ist für uns sehr wichtig, dass 
Sie in diesen schwierigen Zeiten die 
humanitäre Hilfe für Saporishja ge-
währleisten. Außerdem fanden vie-
le meiner Landsleute, meist Frauen 
und Kinder, vor dem Krieg in Ober-
hausen Zuflucht. Ich danke Ihnen 
von Herzen für Ihre Unterstützung.“

gutes lebengutes leben

shop.oberhausen.de

          ECHT LECKER           GEDÖNS            VON HIER            TICKETS

Tickets & Souvenirs im neuen Online-Shop Oberhausen!

ANZEIGE

Raus in die Welt, alles ist drin.
Auch der Rundum-Schutz.
Mit der Mastercard Gold Kreditkarte.
Auf Reisen, mobil oder online bezahlen und Schutzpaket für die ganze Familie
dabeihaben. Jetzt beantragen und ein Jahr kostenfrei testen!1

stadtsparkasse-oberhausen.de/kreditkarte
1Gilt für die ersten 500 im Aktionszeitraum 01.05. - 31.07.2022 beantragten Kreditkarten Gold. Nur solange der Vorrat reicht

Weil’s ummehr als Geld geht.
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A usgebremst durch die 
Coronapandemie konnte 
der Marktplatz Ehren-
amt im vergangenen Jahr 
nicht organisiert werden. 

Umso erfreulicher, dass sich Vereine, Initiativen und 
gemeinnützige Organisationen jetzt wieder am Frei-
tag, 16. September, in der Zeit von 12 bis 18 Uhr im 
Bero-Zentrum präsentieren können. Alle Organisa- 
tionen, bei denen sich Bürgerinnen und Bürger ehren-
amtlich engagieren können, haben die Möglichkeit, 
sich und ihre ehrenamtlichen Einsatzfelder an einem 
kostenfreien Stand vorzustellen.

In diesem Jahr gibt es als Besonderheit die Verleihung 
des beo. Engagementpreises im Rahmen des Markt-
platzes Ehrenamt. Das Netzwerk beo (Bürgerschaft-
liches Engagement Oberhausen) lobt diesen Preis 
in jedem Jahr aus. In diesem Jahr sollen zwei Chöre 
aus den Kategorien „Jugend“ und „allgemein“ ausge-
zeichnet werden. Da jeglicher ehrenamtliche Einsatz 
gleichwertig gesehen und geschätzt wird, erfolgt die  

 
 
 
 
 
Auswahl per Los. 
Alle sind aufgerufen, 
ihren persönlichen Lieb-
lingschor zu benennen.  

Die Anmeldung für einen Stand-
platz im Bero-Zentrum sowie das Vor-
schlagen von Chören ist bis zum 30. Juni möglich. 
Chöre können beim Bereich Chancengleichheit  
der Stadt Oberhausen, Tel. 825-8111 oder ehrenamt@
oberhausen.de, benannt werden. Das Anmeldeformu-
lar für den Marktplatz ist unter www.oberhausen.de/
ehrenamt zu finden. 

Zum ersten Mal bieten die AOK Re-
gionaldirektion Duisburg/Ober-
hausen zusammen mit den großen 
Oberhausener Kliniken, dem Be-
reich Gesundheit der Stadt Ober-

hausen, den Oberhausener Selbsthilfegruppen 
und der Selbsthilfe-Kontaktstelle des Paritäti-
schen einen gemeinsamen Gesundheitstag im 
Bero-Zentrum an. Die Einzelveranstaltungen – 
Oberhausener Vorsorgetag und Selbsthilfetag – 
werden damit erstmalig als Gemeinschaftsak-
tion durchgeführt. 

Fachleute aus den Kliniken und 
zehn Selbsthilfegruppen be-
raten und informieren zu 
gesundheitlichen Proble-
men und Erkrankungen 
sowie Versorgungs-, Vor-
sorge- und Nachsorge-An-
gebote. Auch aktuelle, per-
sönliche Gesundheitswerte 
wie z. B. Blutdruck, Blutzucker 
oder Cholesterin können ge-
messen werden. 

Das Netzwerk Frauengesundheit Oberhausen richtet in diesem  
Jahr wieder die Frauengesundheitstage aus. Mit dem Thema 
„Die neue Einsamkeit – über Nähe, Vereinzelung und 
Gemeinschaft“ möchte das Netzwerk Einsamkeit, die 
mehr ist als Isolation, enttabuisieren. Selbst in-

mitten von Menschen kann man sich einsam fühlen. Durch die 
Entwicklung des technischen Fortschritts und der digitalen 
Möglichkeiten sind die Menschen informiert und vernetzt. 
Diese Entwicklung entbindet jedoch nicht von der Notwen-
digkeit, echte und wahrhaftige Begegnungen zu pflegen, 
Nähe zuzulassen und tiefere Bindungen einzugehen.

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe gibt es am 21. Juni 
um 18 Uhr in den Räumen der Löwenzahn-Erziehungs-
hilfe eine Veranstaltung mit Autorin Diana Kinnert und 
ihrem Buch „Die neue Einsamkeit – und wie wir sie als  
Gesellschaft überwinden können“. Bereits am 12. Juni wird 
im Lichtburg Filmpalast mit Sektempfang ab 11.30 Uhr 
der Film „Tanz ins Leben“ gezeigt. Weiterhin bieten die 
diesjährigen Frauengesundheitstage u. a. einen Single- 
Kochkurs, ein Kreativangebot rund um den Lavendel 
und einen Impulsvortrag zur Stärkung des Wohl- 
befindens.

Details zu den einzelnen Veranstaltungen sind dem 
Flyer der Frauengesundheitstage 2022 zu entneh-
men, der bei der Gleichstellungsstelle der Stadt 
Oberhausen sowie bei allen Kooperationspart-
nerinnen erhältlich ist. 

KONTAKT: 
Tel. 825-2050
gleichstellungsstelle@oberhausen.de

MARKT- 
PLATZ  
EHRENAMT  

GESUNDHEITSTAG IM BERO

FRAUENGESUNDHEITSTAGE 

Marktplatz Ehrenamt

mit 
beo-Engagementpreis 

Verleihung

Veranstaltungsreihe zum Thema Einsamkeit

Anmeldung bis 30. Juni

Samstag, 11. Juni, von 10 bis 15 Uhr

gutes leben gutes leben

JETZT ANMELDEN

DIREKT LOSLAUFEN

DURCHSTARTEN 
UND DRANBLEIBEN

viactiv.de/digitaler-lauf-FOB

Beim digitalen Firmenlauf Oberhausen 

ANZEIGE



gutes leben

In der letzten Ausgabe der Oh! hat die STOAG 
um Aufnahmen ihrer Busse und Straßenbahnen 
aus den Jahren 1950 bis 1990 gebeten. Denn hier 
klafft eine Lücke im Fotoarchiv des Verkehrsun-
ternehmens. Anlässlich des 125-jährigen Firmen-

jubiläums möchte die STOAG diese Lücke gerne füllen.  

Die Oberhausener haben daraufhin in alten Fotoalben  
geblättert und in Fotokisten gestöbert und ein paar 
„Schätzchen“ herausgesucht. 

Die STOAG sagt „danke“ und zeigt eine kleine Auswahl der 
schönsten Fotos. 

MOMENTE VERGEHEN –  
ERINNERUNGEN BLEIBEN

„Mein Vater hat von 1959 bis 2001 als  
Vorarbeiter in der Werkstatt bei der STOAG 
gearbeitet. Er teilte die Busse ein und war 
für die Reparaturen verantwortlich. 2001 
ging er dann in den wohlverdienten Ruhe-
stand.“

„Ein Foto vor unserem Küchenhaus (damals 
Möbel Horstmann) um 1965. Das Foto zeigt 
die alte Linie 1, die vom Mülheimer Was-
serbahnhof bis zum Holtener Bahnhof führte.“
 Mario Behmer

„Dieses Foto zeigt meinen Vater Ferdi 
Lang als Straßenbahnfahrer (links). Es 
müsste aufgenommen worden sein zwi-
schen 1950 und 1960.“
 Werner Lang

„Das Foto zeigt meinen 
Vater Fritz Hinz, der bei 
der STOAG als Busfahrer 
tätig war.“   
 Gerd Hinz

„Das Foto, das ich auf dem Betriebshof 1968 aufgenommen habe, zeigt die letzte Fahrt der Straßenbahn.“
 Werner Lang

Dieses Foto ist vermutlich 
Anfang der 90er Jahre 
auf dem Betriebshof Max-
Eyth-Straße aufgenommen 
worden. A chtung Oberhausen – das wird lecker! Am  

23. Juni startet das geschmackvollste Event 
des Jahres. Beim Sizzle, dem BBQ-Festival.
Ruhr, haben die Besucherinnen und Besucher 
die Möglichkeit, gemeinsam zu feiern, lecker 

zu essen, Musik zu hören und eine Menge über die Kunst des 
Grillens zu erfahren.

Vom 23. Juni bis 2. Juli dreht sich beim BBQ-Festival am West-
field Centro alles ums Grillen. Auf dem Luise-Albertz-Platz 
vor Europas größtem Freizeit- und Shopping-Center können 
alle Oberhausener und Gäste aus dem reichhaltigen Ange-
bot wählen und gemeinsam essen und feiern – und das ab 
jetzt in jedem Jahr zur ersten Sommerferienwoche.

LECKERES GRILLGUT UND EIN PROGRAMM MIT GRILLSHOWS, MUSIK 
UND FEUERWERK
Das Wichtigste auf einem BBQ-Festival ist das Essen. Dafür 
sorgen über sieben verschiedene Anbieter mit ihren Stän-
den, die frisch zubereitete und gegrillte Speisen auf dem Pro-
gramm haben. Für jeden Geschmack und Geldbeutel wird et-
was geboten – von veganen Gemüsespießen bis zum Dry Aged 
Beef oder Pulled-Pork-Burgern. Auch für den Nachtisch ist 
gesorgt, z. B. mit gegrillten Bananen und Schokolade, Frozen 
Yogurt und Kaffeespezialitäten. Für den Durst gibt es neben 
Softdrinks auch Wein, Sekt, Bier und Craft Beer. 

Das Westfield Centro ist zudem bekannt für gutes Enter-
tainment – das wird den Besuchern diesmal durch tägliche 
Grillshows geboten. Auf den Bühnen präsentiert u. a. Ralf 
Mechlinski seine Künste. Er ist der Spezialist für das Thema 
BBQ und Herausgeber des BBQ- und Lifestylemagazins MEAT 
IN. Freuen können sich die Gäste auch auf Stefan Opgen-Rhein. 
Der Koch und Entertainer ist aus vielen TV-Shows bekannt 
und sorgt mit guter Laune für Spaß beim Grillen. Tipps und Re-
zepte gibt es bei der Bühnenshow von Tommy Schwinden, der 
den Grill und dem Publikum ordentlich einheizen wird. Das 
leckere Grillgut geht dann direkt von der Bühne zur Verkösti-
gung ins Publikum. Ein kulinarisches Vergnügen, bei dem auch  
die Profis etwas lernen können. Auch für musikalische Unter-
malung beim Essen ist gesorgt: Neben Lagerfeuerromantik 

durch Livemusik von Singer-Songwritern geben DJs den Takt 
an. Höhepunkt ist die Live-Band „Banda Senderos“ am 2. Juli, 
die mit ihrem Reggae-Hiphop-Sound richtig Feuer machen.

Am Eröffnungswochenende berichtet Radio Oberhausen live 
vom Event und lädt die Besucherinnen und Besucher zu unter-
haltsamen Gewinnspielen ein. Als krönender Abschluss ist ein 
großes Feuerwerk geplant, das am letzten Tag stattfinden wird.

EIN NACHHALTIGES EVENT
Im Sinne der Nachhaltigkeit gibt es auf dem BBQ-Festi-
val kein Einweggeschirr – stattdessen werden vollwertiges  
Geschirr und echtes Besteck verwendet. Fleisch und Gemüse 
auf den Showbühnen stammen von Bauern aus der Region. 
Und kein Essen, das am Ende der Veranstaltung übrig bleibt, 
wird entsorgt. Stattdessen wird es als Spende der Tafel über-
geben. Zudem freut sich das Westfield Centro Management, 
wenn die Besucherinnen und Besucher für die Anreise die 
öffentlichen Verkehrsmittel nutzen.

ÖFFNUNGSZEITEN UND HIGHLIGHTS

23. Juni bis 2. Juli | Mo.–Do. ab 17 Uhr; Fr.–So. ab 12 Uhr

Eintritt kostenfrei

25.06.   Live-Grillen mit Ralf Mechlinski  
und Stefan Opgen-Rhein

26.06. Grill-Show mit Tommy Schwinden
01.07. Live-Grillen mit Stefan Opgen-Rhein
02.07. Live-Musik von Banda Senderos
02.07. Abschlussfeuerwerk um ca. 22.00 Uhr

Nähere Infos unter: www.westfield-centro.de

AUF KOHLE ZUHAUSE 
Sizzle, das BBQ-Festival.Ruhr am Westfield Centro, 23. Juni bis 2. Juli

3938

advertorial



G leich zwei unterschiedliche Themenführun-
gen hinter den Kulissen warten auf besonders 
interessierte Besucher. Zur Auswahl stehen 
ein Einblick in die Futterroutine der tierischen 
Bewohner sowie die Möglichkeit, die techni-

schen Herausforderungen in der Unterwasserwelt besser 
kennenzulernen. 

Bei der Fütterungstour gehen die Besucher zusammen mit 
einem Mitarbeiter auf Erkundungstour durch die Futter- 
küche. Hier werden Salat, Fische und weitere Lebensmittel 
für die Fütterung der über 5.000 Bewohner vorbereitet. Die 
Besucher erhalten hier spannende Infos über die Routine 
der Tierpfleger und Aquaristen und können selbst aktiv 
werden. So werden zum Beispiel die kleinsten Futtertiere 
unter dem Mikroskop beobachtet und für die Otter wird ein 
ganz besonderes Futter zubereitet. 

Wer hingegen schon immer wissen wollte, wie ein Aquari-
um mit über 1,5 Millionen Liter Wasser am Laufen gehalten 
wird, für den ist wahrscheinlich die Techniktour genau das 
Richtige. Wie wird das Salzwasser für die Becken aufbereitet? 
Wie funktionieren unterschiedliche Filtersysteme und was 
machen Aquaristen eigentlich im hauseigenen Labor? All das 
können Teilnehmer der Tour interaktiv erfahren und erleben.
 
Um die neuen Highlight-Touren zu ermöglichen, hat das 
SEA LIFE Oberhausen einen ganz neuen Bereich geschaf-

fen: Ein neuer und moderner Arbeitsplatz für die Tier- 
pfleger ist entstanden und auch ein neuer Besucherbereich 
für Unterwasserfans wurde entwickelt. General Manager  
Martin Lind: „Insbesondere freue ich mich, dem viel- 
fachen Wunsch unserer Kunden nun nachkommen zu  
können, einen Blick auf die spannende Welt unseres Groß-
aquariums hinter den Kulissen zu werfen.“ 

Beide Behind-the-Scenes-Touren können zu speziellen  
Zeiten ab dem 25. Juni zusätzlich zum Eintritt gebucht wer-
den. Das besonders exklusive Erlebnis ist auf zehn Besu-
cher pro Tour begrenzt, damit jeder einzelne Teilnehmer 
die Möglichkeit hat, einen detaillierten Einblick in den  
Arbeitsbereich der Aquaristen zu bekommen und aktiv Teil  
der Entdeckungstour zu werden.

AQUApark bildet Nachwuchs zu Fachkräften aus

Im SEA LIFE Oberhausen kann man ab dem 25. Juni bei der Behind-the-Scenes-
Tour einen ganz neuen Einblick in das Großaquarium bekommen. 

SEA LIFE Oberhausen
Zum Aquarium 1
46047 Oberhausen
Täglich von 10–18.30 Uhr geöffnet
www.sealife.de/Oberhausen

EIN BLICK 
HINTER DIE  
KULISSEN

W elcome on Board!“ – so lautet das Motto 
des AQUApark Oberhausen. Seit Jah-
ren bildet der AQUApark erfolgreich 
aus und legt großen Wert auf die För-
derung des Nachwuchses und die gute 

Betreuung der Auszubildenden. Das erste und einzige Er-
lebnisbad mit Bergbaucharakter und vielfältigem Ange-
bot möchte auch zum Ausbildungsstart am 1. August 2022 
jungen Menschen wieder die Chance geben, den Ausbil-
dungsberuf des/der Fachangestellten für Bäderbetriebe 
(FAB) zu erlernen.

„Im Badealltag verantwortungsbewusst, Lebensretter und 
Ansprechpartner zu sein, stimmt mich stolz. Der Job des 
FAB ist vielfältig und sehr lehrreich“, so AQUApark-Azu-
bi Patrick Leifeld, der im zweiten Jahr der Ausbildung ist. 
In der Ausbildung erlernt er alle nötigen Fähigkeiten, um 
gemeinsam mit dem Rettungs- und Aufsichtsteam für 
Sicherheit und Ordnung im AQUApark zu sorgen. Dabei 
überwacht das Team den Badebetrieb und die Badegäste. 
Im Notfall gilt es, Personen aus Gefahrensituationen zu 
retten und wenn nötig erste Hilfe durchzuführen. Darü-
ber hinaus bekommen die Azubis technische Fähigkeiten 
vermittelt, wie man beispielsweise das Gebäude mit allen 
Becken, Attraktionen und Geräten in einen einwandfrei-
en Zustand bringt. Zur Ausbildung gehört auch, wie man 
Schwimmunterricht gibt, die Wasserqualität ermittelt 
und welche Organisationsabläufe für die Reinigung und 
Desinfektion im Bad wichtig sind.

Im AQUApark durchlaufen die Auszubildenden neben 
der Aufsicht alle Abteilungen der Schwimmbadtechnik, 
Rezeption, Reinigung und insbesondere auch der Ver-
waltung. Für AQUApark-Betriebsleiter Jens Vatheuer ein 
wichtiger Stellenwert im Ausbildungsrahmenplan: „Un-
sere Azubis sind nicht nur echte Allrounder im Bereich der 
Fähigkeiten, sie lernen auch schnell die AQUApark-DNA 
kennen und werden perfekt ins Team integriert. Die Er-
fahrungen zeigen, dass die Abwechslung einen absoluten 
Mehrwert in der Ausbildung darstellt!“

Das Azubi-Team bildet gemeinsam mit einem kleinen Ver-
waltungs- und Technik-Team eine große Stütze. Mit einer 
großen Portion Verantwortung und selbstständigem Arbei-
ten wurde in den vergangenen zwei Jahren gemeinsam das 
gesamte Bad bergbautypisch auf Vordermann gebracht. Für 
die Auszubildende Celine Altmann eine besondere Situati-
on: „Wenn ich den zwei Jahren der Coronapandemie etwas 
Gutes abgewinnen möchte, dann ist es die Tatsache, dass 
unser Team eng zusammengewachsen ist!“

AUF DER SUCHE  
NACH VERSTÄRKUNG

Interesse geweckt? Dann sende deine Bewerbung mit 
Lebenslauf und Foto, Zeugnissen und Nachweis über 
bisherige Bildungsgänge per E-Mail oder postalisch an:

info@aquapark-oberhausen.com
AQUApark Oberhausen GmbH

z. Hd. Betriebs- und Personalleitung Jens Vatheuer
Heinz-Schleußer-Str. 1, 46047 Oberhausen
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Tobias Thimm kümmert 
sich mit seinen Tieren um  
die Landschaftspflege

EIN SCHÄFER 
AUS PASSION

Grabeland, Wiesenflächen, ein kleines Wasserbiotop 
– Idylle pur hinter der Werkstatt der Lebenshilfe im 
Gewerbepark Waldteich. Oder wie Tobias Thimm (36) 
sagt: „Ein idealer Ort zum Runterkommen.“ Thimm 
ist seit wenigen Monaten Oberhausens neuer Stadt-

schäfer, die Flächen hat er von Ruhrschäfer Florian Preis übernom-
men, der sein Gewerbe aufgegeben hat. Im Gespräch wird schnell 
deutlich, dass Thimm mit der Schäferei seine Passion gefunden 
hat. Mit Tieren hat er in der Landwirtschaft schon in jungen  
Jahren immer gern Berührung gehabt, es folgten beruflich aber zu-
nächst eine Ausbildung zum Lackierer bei der Ruhrkohle AG und 
eine Tätigkeit als Sachverständiger für Gebäudeschäden. Jetzt bot 
sich die Chance, sein Hobby zum Beruf zu machen – und Thimm 
griff dankbar zu. 

Knapp 200 Schafe und einige Ziegen zählt die Herde von Tobi-
as Thimm. Darunter neben den Bentheimer Landschafen und 
den Skudden aus dem früheren Ostpreußen, zwei vom Ausster-
ben bedrohte Haustierrassen, auch die ursprünglich aus England 
stammenden Shropshire-Schafe und die Schwarzkopfschafe. Zum 
Team von Thimm und seiner Partnerin Jessica Jansen, einer Mas-
kenbildnerin am Theater Oberhausen, gehören zudem ein Hüte-
hund und ein Schäferhund – beide altdeutsch. Thimm: „Kluge  
Tiere, lebende Zäune. Wenn ich nur den Arm hebe, schauen die 
schon: Was will er jetzt?“

Seine Aufträge zur Beweidung von Flächen im Rahmen der Land-
schaftspflege erhält Tobias Thimm vom zuständigen städtischen 
Umweltbereich, vereinzelt auch von Bauernhöfen oder Privatleu-
ten. „Rund 20 Hektar Fläche in der Stadt eignen sich für eine Bewei-
dung mit Schafen, weitere 15 bis 20 Hektar kann man auf diese Art 
pflegen.“ Flächen, auf denen seine Schafe anzutreffen sind, sind bei-
spielsweise die ehemaligen Zechengelände Vondern und Sterkrade, 
das geschützte Biotop „In der Mark“, der Handbach, die Grünflächen 
rund um Burg Vondern oder das Gelände entlang der Emscher. 

Die Schäferei ist ein Fulltime-Job, keine Frage. 24 Stunden am Tag, 
sieben Tage die Woche ist der Schäfer für seine Herde da. Immer 
wieder müssen die Tiere zu Fuß oder per Transporter von A nach B 
zu ihren „Einsatzorten“ gebracht werden. Urlaub? Thimm schmun-
zelt: „Wenn Helfer da sind gerne ein verlängertes Wochenende, an-
sonsten allerhöchstens mal eine Woche.“ Eine Idee verfolgt Tobias 
Thimm sehr intensiv: Grundschulen und Kindertageseinrichtun-
gen möchte er mit einem mobilen Schulbauernhof nahebringen, 
was es heute heißt, eine Schäferei in einer Großstadt zu betrei-
ben. Wer Interesse hat, darf sich gerne bei ihm melden (Tel. 0177 
8710707) und einen Termin vereinbaren. Auch Patenschaften für  
Lämmer werden angeboten. Es wird deutlich: Tobias Thimm ist ein 
Stadtschäfer mit ganz viel Leidenschaft für seinen neuen Beruf …  

SHOW-HIGHLIGHT  
IM RUHRGEBIET

W as ursprünglich schon 2021 geplant und 
von Corona zunichte gemacht wurde, 
setzt Flic Flac – Die Show! nun endgültig 
mit der SOMMEREDITION in die Tat um.  
„Duisburg ist jetzt unser fester Standort 

mit ständig wechselnden Shows und Programmen. Damit set-
zen wir dem sogenannten Zirkusleben ein Ende und werden zu 
einem festen Unterhaltungs-Highlight mitten im Ruhrgebiet“, 
sagt Larissa Kastein, Direktorin und künstlerische Leiterin von 
Flic Flac – Die Show! Gemeinsam mit ihrer Schwester Tatjana  
leitet die 35-Jährige das Unternehmen und führt es in eine 
neue Zukunft. „Im Ruhrgebiet hat alles begonnen. Mein Vater 
und mein Onkel haben Flic Flac 1989 in Bocholt gegründet. Un-
sere erste Show präsentierten wir im selben Jahr am 5. Oktober 
in Oberhausen“, erinnert sich die junge Direktorin.

EIN SPIEL MIT WASSER UND FEUER
Der Beginn der neuen Ära im Zentrum Duisburgs hat es in 
sich. Neben den immer wieder von den Fans gewünschten 
und atemberaubenden Klassikern wie dem Globe of Speed 
und dem Todesrad sind auch die Mad Flying Bikes mit ihren 
waghalsigen, bis zu zwölf Meter hohen Sprüngen auf ihren 
pfeilschnellen Motocross-Maschinen dabei. Für traumhaft 
knisternde Momente sorgen Yuliya und Valentyn mit einer 
in Tuch gehüllten Lovestory. 

NEUE SHOW, NEUE SPANNUNG
Auch neue, noch nicht dagewesene Highlights bietet die 
SOMMEREDITION. So verzaubern unter anderem die Bezaliy 
Twins erstmalig das Publikum mit einer ganz neuen Art 
der Trapezkunst in schwindelerregender Höhe. Für große  
Lacher sorgt Bauchredner Willer Nicolodi, der sich mit sei-
nem „Bühnenpartner“ Joselito witzige Wortgefechte liefert. 
Wer vor oder nach der heißen Show eine Abkühlung wünscht, 
für den steht ein geschmackvoll eingerichteter Biergarten  
bereit. Ein Besuch dort ist auch ohne Showticket möglich.

Die SOMMEREDITION von Flic Flac – Die Show! immer von 
Donnerstag bis Sonntag in Duisburg. Von Oberhausen ganz 
einfach mit der Bahn in nur fünf Minuten oder mit dem 
Auto über die A 40/42 auf die A 59 in Richtung Düsseldorf 
zu erreichen. 

Infos und Tickets unter www.flicflac.de

Zeit für rasante Action, große Emotionen und grenzenlosen Humor: Vom 15. Juni  
bis 18. September 2022 präsentiert Flic Flac – Die Show! seine SOMMEREDITION  
in Duisburg am Hauptbahnhof. 
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B ereits seit 25 Jahren betreibt die Lebenshil-
fe Oberhausen das inklusive Familienzen-
trum „Schatzkiste“ am Stemmersgraben 
in Osterfeld. Jetzt entsteht nicht weit ent-
fernt auf dem ehemaligen Gelände der Ro-

bert-Koch-Grundschule an der Herthastraße bis Früh-
jahr 2023 für die Lebenshilfe als Trägerin eine neue 
inklusive Kindertagesstätte, in der künftig 95 Kinder 
jeden Alters in fünf Gruppen einen Betreuungsplatz 
finden werden. Zum Kita-Team werden 20 Beschäftigte 
gehören. Auf dem gleichen Gelände wird zudem bis zum 
Sommer 2023 ein weiteres Gebäude gebaut, das Räum-
lichkeiten für eine Dependance der bereits bestehenden 
Interdisziplinären Frühförderung und des Fachzent-
rums Autismus der Lebenshilfe Oberhausen bietet. In-
vestor für beide Objekte, die die Lebenshilfe langfristig 
anmietet, ist die Nagel Consult GmbH, Bochum, die im 
Dezember 2021 in Oberhausen auch die Kindertagesein-
richtung „Löwenzahn“ am Lickenberg in Alstaden fer-
tiggestellt hat. Das Investitionsvolumen liegt bei rund 
5 Mio. Euro.

„Wir freuen uns, im nächsten Jahr mit dem neuen Be-
treuungs-, Therapie- und Förderstandort in Oster-
feld-Heide einen wesentlichen Beitrag für Inklusion 
und Teilhabe ganz junger Menschen leisten zu können“, 
so Verena Birnbacher, Geschäftsführerin der Lebenshilfe 
Oberhausen gGmbH. Von einem Stück Zukunft für die 
Lebenshilfe spricht der Vorsitzende Jürgen Fischer: „Die 

Frühförderung im Kindergartenalter kennen wir, das 
Thema Autismus ist neu für uns.“ Die Autismus-spezi-
fischen Fachleistungen wird die Lebenshilfe bis zur Fer-
tigstellung des Neubaus in Osterfeld ab dem Sommer 
mobil im sozialen Umfeld der Klienten oder ambulant 
in den Räumlichkeiten der Interdisziplinären Frühför-
derung an der Marktstraße 15-17 starten und wahrneh-
men. Adressaten sind Menschen mit Autismus-Spek-
trum-Störungen aller Altersklassen und ihre sozialen 
Bezugssysteme.

In der neuen Osterfelder Dependance der bereits beste-
henden Frühförderung an der Marktstraße und in ihrer 
häuslichen Umgebung können ab Sommer 2023 dann 
rund 70 Kinder mit Entwicklungsauffälligkeiten oder 
Behinderungen vom Säuglingsalter bis zum Schulein-
tritt einzeln oder in Gruppen betreut werden. Zur Ver-
fügung steht der Lebenshilfe hier ein bewährtes Team 
verschiedener Fachbereiche wie Heilpädagogik, Physio-
therapie, Ergotherapie, Sprachtherapie, Psychologie und 
Kinderheilkunde.   

Für die Stadt Oberhausen freute sich der Beigeordnete 
Jürgen Schmidt über das neue Betreuungsangebot an 
einem alten Bildungsstandort: „Wir kommen mit der 
neuen Kindertagesstätte in Osterfeld bei unserem Be-
mühen, für jedes Kind ein adäquates Angebot machen 
zu können, einen großen Schritt weiter und näher zum 
Ziel einer kompletten Bedarfsdeckung.“

A utismus – da denken manche an Greta Thun-
berg, die das Asperger-Syndrom hat. Oder an 
den Film „Rain Man“, der seinerzeit großen 
Einfluss auf die öffentliche Wahrnehmung 
hatte. Eine sogenannte Autismus-Spekt-

rum-Störung ist eine Entwicklungsstörung des zentralen 
Nervensystems mit unterschiedlichen Ausprägungen und 
Symptomen. Autistinnen und Autisten verursachen häu-
fig Missverständnisse oder Irritationen bei ihrem Gegen-
über, denn sie verarbeiten Wahrnehmungen und Informa-
tionen anders als die meisten Menschen.

Auch der Sohn von Silvia Prochnau bekam mit elf Jahren 
die Diagnose Asperger-Autismus. Sie fühlte sich damit 
lange Zeit allein und vermisste eine Anlaufstelle in Ober-
hausen. Im Internet stieß sie auf die Autistin, Aktivistin 
und Autorin Samantha Becker. Im April 2016 gründeten 
die beiden mit einigen anderen den Verein „Autismus – 
einfach anders“ in Oberhausen, der heute knapp 100 Mit-
glieder hat. „Aus eigener Erfahrung weiß ich, mit welchen 
Vorurteilen und Schwierigkeiten Autisten zu kämpfen ha-
ben. Unser Verein bietet zwanglose Treffen und wir leisten 
in unseren Selbsthilfegruppen Hilfestellung. Wichtig ist 
uns: Wir reden mit Autisten, nicht über sie.“ Durch fleißi-
ges Spendensammeln konnten 2017 eigene Vereinsräume 
hergerichtet werden. 

EIGENHEITEN TOLERIEREN
In Deutschland leben ungefähr 500.000 diagnostizierte 
Autisten. Sie teilen sich auf eine eigene Art mit. Was andere 

Menschen denken oder fühlen oder warum sie etwas tun, 
können sie zum Teil schwer nachvollziehen. Umgekehrt 
ist es oft genauso schwierig, das Verhalten von Autisten zu 
verstehen. Obwohl Autismus bei Menschen statistisch ge-
sehen viel häufiger vorkommt als z. B. das Down-Syndrom, 
wissen immer noch erschreckend wenig Menschen über 
Autismus Bescheid. Dies führt sehr häufig zu Problemen 
in den Schulen, aber auch im Beruf. Es gibt keine Schulen, 
die für Autisten besonders geeignet sind. Kleine Klassen, 
die für Autisten hilfreich wären, gibt es in der Regel nur in 
Förderschulen. 

AUTISTEN IN SCHULE UND BERUF
Hilfreich ist es für Autisten, wenn Fachkräfte, Lehrer und 
eigentlich alle Menschen besser über Autismus Bescheid 
wissen. Um hierzu beizutragen, veranstaltet der Ver-
ein „Autismus - einfach anders“ am Samstag, 13. August  
(9 bis 17 Uhr), im Zentrum Altenberg eine Fachtagung zum 
Thema „Autisten in Schule und Beruf“. Die Referenten  
haben nahezu alle eine Diagnose aus dem Autismus-Spek-
trum, so dass Informationen und Erfahrungen quasi aus 
„1. Hand“ vermittelt werden. Dank der Unterstützung 
von Aktion Mensch beträgt die Teilnahmegebühr ledig-
lich 60 Euro (Verpflegung inbegriffen). Eine Anmeldung ist 
per E-Mail möglich: anmeldung@autismus-oberhausen.de. 
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung und 
zu den Referenten finden sich auf der Homepage  
www.autismus-oberhausen.de unter dem Stichpunkt 
„Fachtag 13.8.2022“. 

Verein „Autismus - einfach anders“ lädt am 13. August zum Fachtag nach Altenberg Neuer Betreuungs-, Therapie- und Förderstandort entsteht bis 2023 auf dem 
ehemaligen Gelände der Robert-Koch-Grundschule

MIT AUTISTEN REDEN –  
NICHT ÜBER SIE DIE LEBENSHILFE BAUT  
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SEIT 125 JAHREN MIT  
TRADITION DER ZEIT VORAUS

W ie viele Unternehmen mag es in Ober-
hausen geben, die im Jahr 2022 auf 
eine fast schon historische Firmen- 
geschichte zurückblicken können? Fest 
steht: Werner Verbist ist mit seinem 

Malerfachbetrieb eines der ältesten Unternehmen der 
Stadt. Bross Verbist ist ein Beispiel dafür, wie ein traditi-
oneller Handwerksbetrieb durch Kreativität und großen 
Kunst- und Sachverstand ein großes Stück Stadt- und 
 Kulturgeschichte mitgeschrieben hat. 
 
Im Jahre 1897 legte Heinrich Bross, Malermeister und Mit-
begründer, den Grundstein für den heutigen Malerfachbe-
trieb. Die ganzheitliche Wohnraumgestaltung setzte damals 
wie heute Maßstäbe. Die Eintragung in die Geschichts- und 
Wirtschafts-Chronik der Stadt Oberhausen war da nur eine 
kleine Randnotiz. Im Laufe von vier Generationen hat sich 
der Betrieb zu einem Spezialisten für Fassaden- und Raum-
gestaltung entwickelt. Einher ging dieser Prozess mit dem 
Engagement des heutigen Geschäftsführers Werner Verbist, 
der seine Laufbahn einst als Lehrling in „seinem“ Betrieb be-
gann. Die ganzheitliche Raumgestaltung ist nach wie vor eine 
tragende Säule des Betriebs aus Schmachtendorf. „Seit der 
Firmengründung ist es unser Anliegen, alles bis ins kleinste 
Detail zu planen, um das Zuhause so perfekt und so einla-
dend wie nur möglich zu gestalten“, sagt Verbist, der auch die  
VS Design Group und seit 2021 auch die Kunst- & Design-Ga-
lerie ArtROOM führt. „Kunst und Design liegen sehr eng bei-
einander“, weiß er zu berichten. „Jeder Mensch hat ein indivi-
duelles Wohlfühlempfinden. Eine Räumlichkeit lebt von der 
Gestaltung von Wand- und Deckenflächen. Aber nicht nur“, 
lacht der 75-jährige Fachmann.

EIN 125-JÄHRIGES GEHEIMNIS:  
EHRLICHE BERATUNG MIT SACHVERSTAND UND VERTRAUEN
„Über neun Jahrzehnte Erfahrung, exzellente hauseigene 
Planer und permanent geschulte Handwerker garantieren 
die perfekte Umsetzung höchster Anforderungen aus einer 
Hand. „Wir kommen mit dem Staubsauger, hinterlassen kei-
nen Schmutz. Uns vertraut man gerne die Hausschlüssel an“,  
so Werner Verbist. So zuletzt geschehen bei der Gestaltung  
einer Social-Media-Agentur aus Essen.
 
Seine kreativen Ideen wurden in Bauvorhaben von Wiesba-
den bis Sylt umgesetzt. Doch besonders im Ruhrgebiet gibt es 
zahlreiche Objekte, die seine unverkennbare Handschrift tra-
gen, wie etwa das Stadttheater Oberhausen, das Herzzentrum 
in Duisburg, der Pavillon der Neuen Mitte Oberhausen, die 
Ärztehäuser in den Oberhausener Stadtteilen Sterkrade und 
Osterfeld usw. „Auch die erste Farbgestaltung von Westfield 
Centro und Rudolf-Weber-Arena stammen aus unserem Haus.“ 
Doch der Malermeister blieb auch stets für Privatkunden er-
reichbar – und dass, obwohl sich Bross Verbist als mehrmaliger 
Preisträger für Fassadenwettbewerbe im Ruhrgebiet profilierte.
 
PÜNKTLICHE FERTIGSTELLUNG UND EINWANDFREIE ARBEIT –  
ENTGEGEN RUF UND TREND 
Neue oder vorhandene Wohnräume nach individuellen Vorstel-
lungen zu gestalten, heißt auch, viele Jahre an neu gewonnener 
Lebensqualität zu gewinnen. Nach so vielen Jahren „bedient“ 
sich Bross Verbist aus einem Netzwerk. Elektriker, Installateu-
re und Möbelschreiner ergänzen das Team. Verbist weiß um 
den Ruf des Handwerks. Dem setzt er entgegen: „Die perfekte  
Terminplanung aus eigener Hand garantiert eine pünktliche 
Fertigstellung und eine handwerklich einwandfreie Arbeit.“
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Seit dem Mittelalter wurden 
Hagelkreuze als Zeichen der 
Gottesfurcht und als Bitte 
um Verschonung vor Epi-
demien und Katastrophen 

aufgestellt. In Oberhausen gibt es 
zwei Zeugen dieser Art: das Hagel-
kreuz an der Ecke Steinbrinkstraße/
Postweg in Sterkrade-Mitte und das 
Hagelkreuz an der Hagelkreuz-/Ecke 
Westmarkstraße in Buschhausen. An 
beiden Orten wurden am Hagelfei-
ertag Christi Himmelfahrt Arme ge-
speist. In Sterkrade soll seit mindes-
tens 1727 ein großes, hölzernes Kreuz 
gestanden haben, das zur Pfarrei St. 
Clemens gehört. Ein 1849 von den 
Brüdern Lantermann neu geschaf-
fenes Kreuz wurde 1993 mutwillig 
zerstört. Das heutige Kreuz wurde im 
gleichen Jahr über Spenden finan-
ziert und neu errichtet. 

Wesentlich älter ist mit 450 Jahren 
der Standort des Hagelkreuzes in 
Buschhausen, das früher als Grenz-
markierung diente. Das heutige drei 
Meter hohe Kreuz aus Ruhrsandstein 
ist 1772, vor 250 Jahren, entstanden. 
Gestiftet von fünf Familien, die 
hofften, so von einer auch in Busch-
hausen grassierenden hohen Kin-
dersterblichkeit verschont zu blei-
ben. Und so war es auch.

Der Buschhausener Heimatforscher 
Klaus Bielecki hat zur Geschichte des 
Denkmals recherchiert: „Seit 1571 ist 
an der Hagelkreuzstraße in Busch-
hausen ein Hagelkreuz bezeugt. In 
einer Aufnahme der zu „Haus Ober-
hausen“ gehörenden Höfe heißt es: 
,Item dat stucker an den hagelcru-
iss.‘ Dieses Grundstück gehörte zum 
Hof von Franz Großenbrinck. Das 

Hagelkreuz erscheint dann im Laufe 
der Jahrhunderte immer wieder als 
Grenzbezeichnung: 1728 als Grenze 
des Jagdbezirks zwischen der Abtei 
Hamborn und der ,Vestischen Ritter-
schaft, Erzbistum Köln‘. 1806, nach 
den napoleonischen Kriegen, wurde 
die Abtei Hamborn durch die Fran-
zosen aufgehoben und geschlossen. 
Die Ländereien wurden zu einer 
sogenannten Staatsdomäne, einem 
staatlich geführten Gut, zusammen-
gefasst. 1832 bestand wohl die Ab-
sicht, die Staatsdomäne aufzulösen 
und zu verkaufen. Auch hier diente 
das Hagelkreuz wieder als Grenz-
markierung. Bei der in der Urkunde 
genannten Colonie Liesen handelt es 
sich um das heute noch existierende 
Haus Liricher Straße 133.“

Bis 1927 wurde es, so Klaus Bielecki, 
still um das Kreuz. Dann renovier-
te das „Landwirtschaftliche Casino 
Buschhausen“ den Standort und er-
richtete eine kleine Anlage. Das Kreuz 
wurde 1963 auf Anregung der dama-
ligen Buschhausener Interessenge-
meinschaft durch die Stadt Oberhau-
sen, seit 1929 Eigentümerin der Anlage, 
instand gesetzt. Aber statt die Bruch-
stellen im mittleren Bereich sorgfäl-
tig zusammenzufügen, schnitt der 
beauftragte Steinmetz sie ab und be-
gradigte die Flächen. 1982 restaurierte 
dann Steinmetzmeister Horst Eichas 
aus Alstaden das Kreuz, zwischenzeit-
lich sind weitere Erhaltungsarbeiten 
durchgeführt worden. Im Januar 2022 
stellte das Ordenskapitel der Sterkra-
der Ritterschaft jetzt eine neue Hin-
weistafel am Hagelkreuz in Busch-
hausen auf. Klaus Bielecki: „Wenn die 
Anlage nun auch rundherum erneuert 
wird, wäre das Glück perfekt.“

450 JAHRE  
HAGELKREUZ IN 
BUSCHHAUSEN
Neue Hinweistafel erzählt interessante Geschichte

Malerfachbetrieb Bross Verbist

 Werner Verbist 

 Das Hagelkreuz in Buschhausen 
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KLASSIKER MIT CHROM UND CHARAKTER

OLDTIMER-SHOW IN  
OSTERFELD AM 12. JUNI

A utos – für die einen 
sind es nichts weiter 
als Fortbewegungsmit-
tel, um von A nach B zu 
kommen. Für die ande-

ren sind sie treue Begleiter, zu denen 
oftmals eine enge emotionale Be-
ziehung besteht. Kein Wunder also, 
dass ihre Besitzerinnen und Besitzer 
ihnen Kosenamen wie „Schnucki“, 
„Speedy“, „Schneckchen“, „Knutsch-
kugel“, „Herbie“ oder „Christine“ 
(Stephen King lässt grüßen) geben. 
Und nicht selten kommt es vor, dass 
das eine oder andere Tränchen kul-
lert, wenn der lang jährige vierrädri-
ge Freund seine letzte Fahrt auf den 
Schrottplatz antreten muss.

Wer das vermeiden will, hegt und 
pflegt seinen Karosserie geworde-
nen Traum nach besten Kräften. Kein 
billiger Spaß, wie jeder weiß, der sein 
motorisiertes Schmuckstück man-
gels technischer oder handwerklicher 
Kenntnisse in die Werkstatt geben 
muss. Doch wer es sich erlauben kann 
oder selbst über Schrauberqualitä-

ten verfügt, kann sich nach 30 Jahren 
rühmen, einen echten Oldtimer sein 
Eigen zu nennen. Denn das ist das 
Mindestalter für diese Klassifizierung 
von Autos, offiziell bestätigt durch ein 
Oldtimer-Gutachten und die damit 
einhergehende Berechtigung, ein „H“ 
für „historisch“ auf dem Kfz-Kennzei-
chen zu führen. Voraussetzung dafür 
ist allerdings, dass das Fahrzeug wei-
testgehend im Originalzustand ist 
bzw. fachmännisch restauriert wurde. 
Hintergrund für diese Vorgaben ist 
die – Achtung, jetzt wird’s amtlich! – 
„Pflege des kraftfahrzeugtechnischen 
Kulturgutes", die mit einer geringeren 
Steuer belohnt wird. Viele Liebhaber 
von Oldtimern leisten sich den Luxus 
zudem aus einem weiteren Grund:  
als profitable Wertanlage. Denn ähn-
lich wie bei anderen Antiquitäten 
steigt der Preis eines solchen Vehikels, 
je älter es wird – vorausgesetzt natür-
lich, es ist topgepflegt und technisch 
einwandfrei.   

HISTORISCHE HINGUCKER
Vorbei die Zeiten, als Autos nicht mit 

Elektronik vollgepackt und die Karos-
serien nicht von windkanaloptimier-
ten Leichtbau bestimmt waren. Das ist 
einerseits gut so, denn Umweltscho-
nung und Energieeffizienz gehörte 
bei den damaligen Autoentwicklern 
zumeist nicht zu den Prioritäten. Auf 
der anderen Seite vermissen nicht nur 
Oldtimer-Fans die relativ einfachen 
Reparaturmöglichkeiten und die teils 
unverwechselbaren Karosserieformen, 
die den Oldies der Straße ihren ganz 
besonderen Charme verliehen haben. 
Deshalb erfreuen sich stilechte Old-
timer steigender Beliebtheit und sind 
nicht nur für ältere Semester, son-
dern auch für viele jüngere Anhänger 
klassischer Mobile unwiderstehliche 
Hingucker. Auch wenn auf den Stra-
ßen nur selten Fahrzeuge aus ver-
gangenen Tagen zu sehen sind  – auf 
Oldtimer-Treffen wissen die Besucher 
nicht, wo sie zuerst hinschauen sol-
len. Zahlreiche Gleichgesinnte tref-
fen sich dort, um ihre historischen 
Prachtstücke aus Blech und Chrom  
zu zeigen, sie zu bestaunen und nach 
Herzenslust zu fachsimpeln.     

Eines dieser Treffen ist die Oldtimer- 
Show in Oberhausen-Osterfeld, die 
von der Interessengemeinschaft 
Oberhausen Osterfelder Oldtimer-
freunde e. V. (IGOOO) bereits zum 
17. Mal organisiert wird. Am Sonn-
tag, den 12. Juni 2022, werden ab  
10 Uhr auf dem Marktplatz in Os-
terfeld über 50 Fahrzeuge aus den 
1940er bis 1980er Jahren zu bewun-
dern sein. Unter den gezeigten Autos 
werden z. B. historische Fahrzeuge 
der Marken Rolls Royce, Mercedes, 
Mustang, Corvette, Fiat und MG sein. 
Zum Tagesprogramm gehört ab 11 
Uhr eine touristische Ausfahrt zahl-
reicher Teilnehmerfahrzeuge mit an-
schließender Siegerehrung, die gegen  
16.30 Uhr auf der Bühne am Markt-
platz stattfinden wird. Und natürlich 
wird es rund um die Oldtimer-Show 
wie immer ein buntes Rahmen-
programm geben: Die Kids können 
sich  – gutes Wetter vorausgesetzt – 
in der DEKRA-Hüpfburg austoben. 
Die Jugend des Technischen Hilfs-
werks informiert über ihre Arbeit, 
die Freiwillige Feuerwehr „zerlegt“ 

fachgerecht ein Auto. Zwischen  
12.30 und 15.30 Uhr bietet der Li-
mousinenservice „Florida Exclusiv 
Car“ 20-minütige Rundfahrten 
durch Osterfeld in Stretch-Limou- 
sinen an. Die 5 Euro pro Fahrpreis ge-
hen komplett an einen guten Zweck. 
Und selbstverständlich ist auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt: 
Das Bistro „Jederman“ der Caritas 
Oberhausen lädt zum Mittagstisch, 
die Große Osterfelder Karnevalsge-
sellschaft GOK serviert Kaffee und 
Kuchen. 

Mehr Infos zum Oldtimer-Treffen in 
Oberhausen auf www.igooo.de.

Oldtimer Oldtimer 
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HOTELS AUF RÄDERN

F ür alle Caravaning- und Camping-Fans ist  
er ein absolutes Muss: der Caravan Salon  
Düsseldorf, der zehn Tage lang vom 26. August 
bis zum 4. September 2022 in der Messe Düs-
seldorf stattfindet. In 13 Hallen zeigen rund 

500 nationale und internationale Aussteller auf einer 
Gesamtfläche von 200.000 Quadratmetern die neues-
ten Fahrzeugtrends und spannende Highlights aus dem  
Bereich der mobilen Freizeit.

Auf der weltgrößten Messe für Reisemobile und Caravans 
können sich die Besucherinnen und Besucher umfassend 
über die aktuellen Angebote und die gesamte Fahrzeug-
vielfalt von kompakten Campervans über familienfreund-
liche Caravans und Reisemobile bis hin zu geräumigen  
Luxus-Mobilen informieren. Der Messebereich „Techno- 
logy & Components“ bietet darüber hinaus alles an Zubehör 
und Ausstattung, was das Caravaning- und Camping-Herz 
erfreut. Gezeigt werden u. a. Ausbauteile und Komponenten, 

Elektrogeräte, Empfangseinrichtungen, 
Navigationssysteme, Fahrzeugteile, An-
hängevorrichtungen, Zubehör, Zelte, Cam-
pingausrüstung, Outdoorartikel, Fach-
literatur und vieles mehr. Und für alle 
Neulinge auf diesem Gebiet gibt’s in der 
StarterWelt ausführliche Beratungen und 
jede Menge nützliche Expertentipps und 
Caravaning Basics. 

WO SOLL DIE REISE HINGEHEN?
Die Fahrzeuge und die Ausstattung sind 
das eine. Aber selbstverständlich bietet der  
Caravan Salon Düsseldorf auch ein ab-
wechslungsreiches Programm zu interes-
santen Reisezielen, Ausflugsdestinationen 
und Naturerlebnissen. Wer noch Inspira-
tionen für attraktive Reiseziele und fas-
zinierende Regionen sucht, der wird im 
Messebereich „Travel & Nature“ garantiert 
fündig. Wie wäre es z. B. mit wunderschö-
nen Naturlandschaften vom Wattenmeer 
an der Nordseeküste bis hin zu dichten 
Wäldern und klaren Seen in gebirgigen Re-
gionen? Oder dürfen es vielleicht Tipps zu 
beeindruckenden Wander- und Trekking- 
Gebieten sein? Welche Stell- und Cam-
pingplätze sind besonders empfehlens-
wert? In Halle 3 der Messe findet jeder mit 
Sicherheit die passenden nationalen und 
internationalen Reise- und Ausflugsziele!

26.08.– 04.09.2022

Öffnungszeiten: 
10 bis 18 Uhr

1. Messetag ist Fachbesuchertag!

Messe Düsseldorf
Stockumer Kirchstraße
40474 Düsseldorf

www.caravan-salon.de

Begeisterung für Freizeit im Freien
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Ihr Volkswagen Partner

Belting und Paaßen  
Automobil-Handels  
GmbH & Co. KG
Grenzstraße 115–119
46045 Oberhausen, Tel. 0208 850990 
volkswagen-belting-paassen- 
oberhausen.de

Kopf sagt Wow
Herz sagt Yes
Der Golf GTI*

Mit dem GTI* geht ein echter Rebell wieder auf die  
Straße – und sorgt für reichlich Aufsehen und Gänse-
hautmomente. Genießen Sie sportlichen Komfort auf  
hohem Niveau, markantes Design und hochmoderne 
Technik wie das serienmäßige Digital Cockpit und kosten 
Sie jeden Moment Fahrspaß in vollen Zügen aus. Jetzt zu 
attraktiven Konditionen einsteigen und losfahren.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 
Stand 05/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot 
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. 
Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. 

Leasingsonderzahlung:  990,00 €
Laufzeit:  48 Monate
Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
48 mtl. Leasingraten à  342,00 €1

Golf GTI 2.0 TSI 180 kW (245 PS)  
7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
* Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 8,6 /  
außerorts 5,3 / kombiniert 6,5; CO₂-Emissionen,  
g/km: kombiniert 149
Ausstattung: Rückfahrkamera „Rear View“, vier Leicht-
metallräder „Bergamo“ 7,5 J x 18, IQ.LIGHT LED-Matrix - 
Scheinwerfer, „Business Premium“-Paket inkl. Navigati-
onssystem „Discover Media“, Seitenscheiben hinten und 
Heckscheibe abgedunkelt, Spurwechselassistent „Side 
Assist“, Ausparkassistent und Ausstiegswarnung, Metallic- 
Lackierung u. v. m. 

Jetzt bei uns
informieren

Erleben Sie den Auftritt einer Legende

ANZEIGE

Toyota bZ4X

ab 379 €¹
mtl. leasen

Toyota bZ4X: Reserviere den Toyota bZ4X unverbindlich vorab und kosten-
frei schon vor Verkaufsstart und sichere dir deine attraktive Leasingrate 
inkl. Wartung!

Der Toyota bZ4X vereint den eleganten und zugleich fortschrittlichen Look 
eines Elektrofahrzeugs mit dem selbstbewussten Design eines SUV. Das 
Ergebnis: ein innovatives Elektrofahrzeug, das überall für Aufsehen sorgt.

Du hast die Wahl zwischen Frontantrieb (150 kW) und Allradantrieb (160 
kW). Die Allradvariante verfügt über zwei 80 kW Elektromotoren an Vor-
der- und Hinterachse, welche ihre Power verteilen und so die Leistung 
und Sicherheit des bZ4X verbessern. Für die perfekte Traktion lassen sich 
zudem über das X-Mode Allradmanagement verschiedene Fahrmodi aus-
wählen. Mit seinen Allradantriebsfähigkeiten meistert er so jedes Terrain. 

Toyota bZ4X (Batteriekapazität 71,4 kWh): Stromverbrauch kombiniert: 
18,0–14,4 kWh/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km, elektrische 
Reichweite (EAER): 415–513 km und elektrische Reichweite (EAER city): 
547-686 km. Werte gemäß WLTP-Prüfverfahren. Fahrzeug-Abbildung 
weicht in Farbe und Austattung vom Angebot ab.

Autohaus GLÜCKAUF GmbH & Co. KG    Tel.: 02 08 / 6290090  
Lessingstr. 1 • 46149 • Oberhausen  www.autohaus-glueckauf.de 
 

ENTDECKE DEN NEUEN TOYOTA BZ4X

+ INKL. WARTUNG
+  BIS ZU 10 JAHRE 

 GARANTIE4

1 Unser Toyota Leasing Angebot2 für den Toyota bZ4X 5-Türer Elektromotor Antrieb Basis (NW). Anschaffungspreis: 42.922,71 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 6.000,00 €3, Gesamtbetrag 
(ohne Servicebestandteile): 23.242,08 € zzgl. Überführung, Vertragslaufzeit: 48 Monate, jährliche Laufleistung: 10.000 km, 48 mtl. Raten à 379,00 € .

2 Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Entsprechende Bonität vorausgesetzt. Monatliche Leasingrate inkl. Wartungen. Das Leasingan-
gebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.06.2022.

3 Leasingsonderzahlung i.H.v. 6.000,00 € wird auf Antrag vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) als Zuschuss erstattet gemäß Förderrichtlinien zum Absatz von elektrisch  
betriebenen Fahrzeugen (Umweltprämie). Die Leasingsonderzahlung reduziert die mtl. Rate. Ein Rechtsanspruch auf den Zuschuss besteht nicht. Angebot beinhaltet einen Nachlass auf den  
Anschaffungspreis i.H.v. 3.000,00 € (Herstelleranteil an der Umweltprämie).

4 Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen-Herstellergarantie + max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourget-
laan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung erhalten Sie eine Toyota Relax Anschlussgaratie. Einzelheiten zu Toyota Relax erfahren Sie unter  
www.toyota.de/relax oder bei uns.
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39. Kinderfilmtage im Ruhrgebiet 

US-Car & Bike Show Grefrath

Altenberg, 12. Juni

FILMBEGEISTERTE 
JURYKINDER GESUCHT!

KINDERKLEIDERMARKT

W elcher Kinostreifen soll in diesem Jahr mit dem EMMI-Preis für den bes-
ten Kinderfilm ausgezeichnet werden? Die Entscheidung könnte in 
deiner Hand liegen! 

Wenn du gerne ins Kino gehst, großes Interesse an Filmen 
jeder Art hast und nach den Sommerferien in der 5. Klasse sein wirst, dann su-
chen die Kinderfilmtage und ihre Partner genau dich.

Als Mitglied der Kinderjury bei den 39. Kinderfilmtagen im Ruhrgebiet hast 
du – natürlich gemeinsam mit deinen Teamkollegen – die Wahl. Du darfst ent-
scheiden, wer am 25. September bei der Verleihung den Kinderfilmpreis EMMI 
überreicht bekommt. 

Im Vorfeld schaut ihr euch unterschiedliche Filme des letzten Jahres an, sprecht 
darüber, was euch auffällt, und gebt eine Bewertung ab. 

VERSTÄRKUNG FÜR DIE KINDERJURY 2022
Wenn du also nicht nur gerne Kinofilme schaust, sondern dich auch mit 
anderen Kindern darüber austauschen möchtest, um gemeinsam den 
besten Film auszusuchen, dann schick uns deine Bewerbung. 

Die Festivalleitung sucht dann aus, wer in der Kinderjury 2022 
dabei ist. Im Rahmen der Abschlussveranstaltung stellt die Jury 
dann auf der Bühne nicht nur den diesjährigen Gewinner vor, 
sondern überreicht auch den mit 1000 Euro dotierten Preis. Ein 
ganz besonderes Kinoabenteuer wartet also auf dich!

Das Bewerbungsformular findest du unter 
www.kinderfilmtage-ruhr.de/presse

Wichtig: Einsendung bitte bis Montag, 30. Mai, an
jur y@kinderfilmtage.de

Nach der letzten Veranstaltung im März 2022 können sich nun alle 
auf den neuen Termin des beliebten Kinderkleidermarkts freuen: Am 
Sonntag, 12 Juni, darf wieder auf dem Altenberg-Außengelände von 
11 bis 14 Uhr an 150 Ständen in allem gestöbert werden, was Kinder-
herzen höher schlagen lässt – und den Geldbeutel der Eltern schont. 

Für diesen Termin sind keine Standkarten mehr verfügbar. Wer als 
Privatverkäufer beim nächsten Kinderkleidermarkt am 21. August mit 
dabei sein möchte, kann für 10 Euro eine Tischkarte im SOVAT-Büro 
im Zentrum Altenberg erwerben.

D ie US-Car & Bike Show, 
die am 27. und 28. August 
im Grefrather EisSport & 
EventPark stattfindet, ist 
mehr als eine Auto- und 

Motorradschau. Sie ist eine komplette 
Livestyle-Show – und das nicht nur für 
Rockabilly-Fans!

Zu bestaunen sind zahlreiche einzigar-
tige amerikanische Autos und Motorrä-
der aller Baujahre – von Cadillacs und 
Mustangs über Muscle Cars und Pick-ups 
bis hin zu Harleys und Custom Bikes. Auf 
der Aussteller- und Händlermeile werden 

neben Umbauten und Ersatzteilen für die 
Fahrzeuge auch einzigartige amerikani-
sche Highlight-Cars und -Bikes zu sehen 
sein. Zum abwechslungsreichen Rahmen-
programm der Veranstaltung gehören zu-
dem u. a. der Show & Shine Contest, das 
International Airbrush Festival, eine Mo-
denschau im Stil der 50er und 60er Jahre, 
rockige Live-Bands und kultige Show Acts. 

Wer dabei sein möchte, sollte sich also am 
besten sofort die beiden Event-Tage rot 
im Kalender anstreichen, vorsorglich die 
Haartolle richten, den Petticoat herausle-
gen und die Tattoos pflegen!

27.–28.08.2022
10 bis 18 Uhr

Grefrather EisSport & EventPark
Stadionstraße 161
47929 Grefrath

www.us-car-show.de
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1 Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (jeweils bis max. 100.000 km). Es gelten 
die aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong Motors Deutschland GmbH.

2 Inkl. 19 % MwSt. und inkl. Überführungskosten in Höhe von 

€ 2
Korando Ruby 1.5 Benzin
120 kW (163 PS) Schaltgetriebe

28.390
Kraftstoffverbrauch Korando Ruby 1.5 Benzin 6-Gang-Schalt-
getriebe in l/100 km: innerorts: 7,8; außerorts: 7,8; kombiniert: 6,6;
CO2-Emission kombiniert: 152 g/km (gemäß  VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse C.

945 €

BECKERfrance mobile
Lessingstaße 2a
46149 Oberhausen
Tel.: 0208-376376
info@bfm-ob.de
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Hilfe, Hilfe! Der Wald wird von Flammen des 
Geisterwesens Onibi bedroht. Im Spiel „Living 
Forest“ schlüpft man in die Rolle von Natur-
geistern, versucht den Wald wunderschön zu 
gestalten und die Flammen in Schach zu halten. 
Ziel ist es, als Erster entweder zwölf verschiede-
ne Bäume oder zwölf heilige Blumen zu besit-
zen oder als Erster zwölf Flammen zu löschen. 
Um dies zu erreichen, hat jeder ein eigenes Kar-
tendeck mit Tieren des Waldes, die dem Spieler 
verschiedene Aktionen ermöglichen. Und jeder 
hat ein Tableau, um seinen Wald zu pflanzen.

Der Spielablauf: In der „Tierphase“ deckt man 
die Tiere des Waldes auf, so viele Karten wie 
man möchte. Aber Achtung! Manche Tiere sind 
Einzelgänger und sobald man einen dritten 
Einzelgänger aufdeckt, hat man anstatt zwei 
nur noch eine Aktion. Auf den Tieren sind „Ak-
tionssymbole“, diese zählt man zusammen und 
entscheidet sich dann in der „Aktionsphase“ für 
eine oder zwei Aktionen. 

Am Anfang klingt die Auswahl kompliziert, 
doch wenn man das Material vor sich liegen hat, 
erklärt es sich (fast) von selbst. Das Spiel en-
det mit der Prüfung, ob in den Steinkreis neue 
Flammen des Onibi gelegt werden müssen oder 
ob schon jemand gewonnen hat.

„Living Forest“ ist ein etwas anspruchsvolleres 
Familienspiel. Dafür belohnt es mit wunder-
schönem Material und liebevoll gezeichneten 
Karten. Der Wiederspielwert ist sehr hoch. Es 
eignet sich besonders für Familien, die eine län-
gere Spielrunde machen möchten. Die Verzah-
nung von Kartendeckbau, Laufelementen und 
eigenem Wald ist sehr elegant. 

„Living Forest“ von Aske Christiansen
2 bis 4 Spieler, ab 10 Jahren, ca. 30 bis 60 Minuten
Pegasus 51234G; 39,99 Euro

V om 23. Juli bis 7. Au-
gust findet die MULTI 
wieder in Präsenz in 
Oberhausen statt. Teil-
nehmen können Ju-

gendliche zwischen 13 und 18 Jahren. 
Die Teilnahme an dem Austausch 
und an allen Aktivitäten ist kosten-
los, Voraussetzung ist die Aufnah-
me eines jugendlichen Gasts für die 
Dauer der Veranstaltung. 

In den vergangenen zwei Jahren 
war die internationale Jugendbe-
gegnung nur eingeschränkt durch-
führbar, die Organisatoren mussten 
mit Online-Alternativprogrammen 
und Hybridveranstaltungen auf die  
Coronapandemie reagieren. Jetzt 
gibt es glücklicherweise auch bei vie-
len MULTI-Partnern im Ausland eine 
Aufbruchstimmung: Gleich mehrere 
Partnerländer bestätigten bereits 
ihre Teilnahme. Die Organisatoren 
werden die Pandemiesituation wei-
terhin mit einem speziell erarbei-
teten Hygienekonzept berücksich-
tigen: So werden Jugendliche aus 
dem In- und Ausland nur mit einer  
Coronaschutzimpfung zugelassen. 

„Zu einem besonderen Erlebnis wird 
die MULTI vor allem durch den Auf-
enthalt der Jugendlichen in Gastfa-
milien. Die Gasteltern müssen sich 
aber nicht zwei Wochen Urlaub neh-
men, da wir die Tagesgestaltung 
unter der Woche zu 80 Prozent 
übernehmen“, erklärt MULTI- 
Koordinator Marc Gru-
nenberg. Auch müsse sich 
niemand Gedanken über 
Sprachbarrieren machen: 
Mit ein wenig Englisch und 
dem Einsatz von Handy-Apps 
funktioniert die Kommuni-
kation fast immer.

In den vergangenen 30 Jahren ha-
ben im Rahmen der MULTI tausende 
Oberhausener einzigartige Freund-
schaften und Kontakte zu Menschen 
in aller Welt knüpfen können. Dies 
wurde jetzt in Zeiten des russischen 
Angriffs auf die Ukraine deutlich. 
Zahlreiche frühere Teilnehmer der 
MULTI sind in den vergangenen  
Wochen bei ihren ehemaligen Gast-
familien in Oberhausen unterge-
kommen und werden in allen Be-
langen unterstützt. Gerade diese 
Beispiele zeigen, dass die MULTI als 
Friedensprojekt funktioniert, das 
Menschen aus aller Welt einander 
näherbringt.

ANMELDUNGEN UNTER 
www.multi-online.org

ANSPRECHPARTNER: Büro für Inter-
kultur, Marc Grunenberg 
Tel. 825-2967
marc.grunenberg@oberhausen.de

Jetzt anmelden für die internationale 
Jugendbegegnung

Spieletipp

LIVING 
FOREST

Die Malschule Oberhausen  
feiert ihr 55-Jähriges

V or 55 Jahren, am 16. Februar 1967, startete in der 
damaligen Städtischen Galerie Schloss Oberhau-
sen mit 25 Mädchen und Jungen ein ungewöhn-
liches „Experiment“: die „Malschule für Kinder 
und Jugendliche“. Heute sind rund 150 Kinder 

und Jugendliche in 15 Kursen auf der Grevenstraße, in der 
Glück-Auf-Schule, in der Heinrich-Böll-Gesamtschule und in 
der Gesamtschule Weierheide aktiv. Sie zeichnen, malen, dru-
cken, kleben, formen, bauen – fantasievoll und selbständig. 
Die Materialien reichen vom Bleistift bis zur Ölfarbe, von der 
Schere bis zum Draht, von der Digitalkamera bis zum Layout-
programm. Pädagogen, Künstler und Designer leiten die Kurse. 
Beim Museumsbesuch in der Ludwiggalerie Schloss Oberhau-
sen finden die Malschüler Ideen für die eigene Kreativität.

Mit der Ausstellung „Welche Farbe hat …?“ wird jetzt bis zum  
3. Juli im Kleinen Schloss das 55-Jährige gefeiert und in die Welt 
der Farben eingetaucht. Kinder und Jugendliche zeigen Ge-
maltes, Gezeichnetes, Gedrucktes, Geklebtes und Geformtes. 
An jedem Samstag, Sonntag und Feiertag wird von 15 Uhr bis 
16.30 Uhr zur „Farb-Spektakel-Mitmach-Zeit“ eingeladen, am 
16. Juni liest der frühere Malschulleiter Jürgen Hinninghofen 
„Farben-Geschichten“. Für Kindergärten und Schulklassen gibt 
es einen 90-minütigen Ausstellungsrundgang mit Workshop 
(Infos u. Buchung unter Tel. 41249-28).

Als der Plan einer Malschule in der Städtischen Galerie Ende 
1966 erstmals auftauchte, war er nur einer von fast 30 Vor-
schlägen, die Dr. Herbert Griebitzsch, der bereits seit 20 Jahren 
das Museum leitete, zur Belebung des allgemeinen Interesses 
machte. „Es zeigte sich, dass er auf dem richtigen Wege war: 
Nicht nur die Besucherzahlen sind in diesem Jahr etwa um  
50 Prozent gestiegen, sondern auch die jungen Maleleven er-
weisen sich als neue Interessenten …“, schrieb die WAZ 1967 
über das ungewöhnliche „Experiment“. Eine Malschule als Ler-
nort im Museum – das gab es in den Anfängen der Museums- 
pädagogik nur in ein paar wenigen Museen oder in Verbindung 
mit Kunsthochschulen. Und eben im Oberhausener Schloss. 

Im Februar 1967 griffen die ersten Kinder im zweiten Stock der 
Galerie zu Pinsel und Stift. Jürgen Hinninghofen, der die Mal-
schule jahrzehntelang leitete, und Klaus Pfotenhauer übernah-
men die Kurse. Viele heute künstlerisch arbeitende Oberhau-
sener wie der Zeichner Manfred Gliedt, die Bildhauerin und 
Malerin Claudia Buch oder der Underground-Comic-Zeichner 
Steff Murschetz besuchten als Kinder die Einrichtung.

Mehrfach verlagerte die Malschule ihren Standort, zog aus dem 
Schloss nach Alt-Oberhausen und hat nunmehr seit vielen Jah-
ren ihren Hauptsitz an der Grevenstraße. Der enge Kontakt zum 
Schloss ist nie abgebrochen. Ursula Bendorf-Depenbrock, seit 
bald 20 Jahren Leiterin der Malschule, verbindet mit großem 
Engagement die Belange der Malschule mit der Museumspäda-
gogik der Ludwiggalerie, die sie zusammen mit Sabine Falken-
bach erfolgreich leitet. Die Malschule – heute nicht mehr weg-
zudenken aus der kulturellen Bildungs-Landschaft der Stadt. 

www.ludwiggalerie.de/de/paedagogik/malschule

„WELCHE  
FARBE  
HAT …?“

IM SOMMER IST WIEDER  

 Zwei Arbeiten von jungen Malschülern 
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Das Sommer-Highlight für Kids:

Action Guide 2022 – jetzt anmelden!

V om 4. bis 15. Juli geht für 15 Kinder im Alter 
von sechs bis zehn Jahren ein Traum in Erfül-
lung: zwei Wochen Sommerferienspaß mit 
dem evo-Maskottchen Rasmus im Stadion 
Niederrhein! Zusätzlich dient die Ferienak-

tion der guten Sache, denn die Anmeldegebühren in Höhe 
von 50 Euro pro Kind – das sind lediglich fünf Euro pro Tag – 
werden komplett für Ukraine-Projekte gespendet. 

In der zweiten und dritten Ferienwoche heißt es jeweils von 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 16.30 Uhr: spielen, toben und 
viel Spaß haben! Der Location und den örtlichen Gegeben-
heiten entsprechend – wie sollte es in einem Fußballstadion 
anders sein – dreht sich das Programm um viel Bewegung an 
der frischen Luft. Klar, dass dabei auch das Fußballspielen 
eine wichtige Rolle einnimmt. Aber im Vordergrund stehen 
nicht die fußballerische Ausbildung und messbare Trai-
ningserfolge, sondern das gemeinsame Erleben und Herum-
tollen. Und falls das Wetter mal nicht mitspielen sollte, steht 
selbstverständlich auch der Rasmus RWO Kids-Clubraum 
für Spiel und Spaß zur Verfügung. Da das gemeinschaftliche 
Herumtoben und die spannenden Spielaktionen ganz schön 
hungrig und durstig machen, gehören zum Umfang des Fe-
rienprogramms natürlich auch leckere, abwechslungsreiche 
Mahlzeiten. So beginnen die Tage stets mit einem variati-
onsreichen „Sportlerfrühstück“. Später geht’s dann zum ge-
meinsamen Mittagessen, das allen kleinen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern schmecken wird. So werden die Eltern 
während der zwei Veranstaltungswochen bestmöglich ent-
lastet. Grund genug also, um den Nachwuchs beim Sommer-
ferienspaß mit Rasmus anzumelden!

DAS VOLLE KINDERPROGRAMM
Der erste Tag ist dem gegenseitigen 

„Beschnuppern“ gewidmet. Dem-
entsprechend stehen zahlreiche 

spannende Kennenlern- und 
Teamspiele auf dem prall ge-

füllten Programm. Zusätzlich 
zu den Aktionen des jeweili-
gen Tagesprogramms gibt es 
zahlreiche Überraschungen, 
von denen die Kids noch 
lange schwärmen werden. 

Dazu gehören beispiels-
weise eine exklusive Auto-

grammstunde mit Spielern 
des Fußballvereins Rot-Weiß 

Oberhausen sowie 
Ausflüge, z. B. in den 
Kaisergarten und auf 
den Spielplatz. Und natürlich wird auch Rasmus den Kin-
dern einen Besuch abstatten. 

Zum Abschluss können die Kids den Tag spielerisch ausklin-
gen lassen, bevor sie gegen 16.30 Uhr wieder abgeholt werden.

JETZT HEISSBEGEHRTEN PLATZ SICHERN!
Da die Anzahl der kleinen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auf 15 begrenzt ist, empfehlen  
wir eine schnelle Anmeldung.  
Diese kann auf www.rwo- 
online.de/nachwuchs-kids/
evo-ferien-spass.html durch- 
geführt werden. Die An-
meldungen gelten für beide 
Wochen vom 4. bis 15. Juli. 
Übrigens: Rasmus Kids 
Club-Mitglieder werden 
bei der Anmeldung be-
vorzugt berücksichtigt. 
Wer vorab noch Fragen 
hat, kann uns diese 
gerne an rasmus@
evo-energie.de sen-
den. Rasmus und die 
evo freuen sich schon 
auf tolle Sommerferi-
en 2022!

EVO-FERIENSPASS MIT  

Rasmus!

SCHÖNE 
FERIEN!

D amit in den Sommerferien keine Lan-
geweile aufkommt, hat ein Team der 
Stadt Oberhausen ein buntes Pro-
gramm für den Action Guide zusam-
mengestellt, das den Teilnehmenden 

eine individuelle Freizeitgestaltung in den sechs 
Wochen ermöglicht. 

Mit der Unterstützung von Vereinen, Künstlern, 
Sportlern, Institutionen, Unternehmen, Initiati-
ven, Einrichtungen und ehrenamtlichen Kräften aus 
der Region werden Kindern und Jugendlichen zwi-
schen zehn und 20 Jahren zahlreiche Möglichkeiten 
geboten, um in den Sommerferien an attraktiven 
Projekten und Touren teilzunehmen. Einige Projek-
te sind kostenlos, für andere ein- oder mehrtägige  
Aktionen wird ein kleiner Beitrag erhoben.
 
Mit rund 65 Projekten aus zahlreichen Bereichen wie 
Sport, Gaming, Kultur und Medien sowie mit Touren 
in die nähere oder weitere Umgebung können die 
Sommerferien in diesem Jahr mit dem Action Guide 
zu einem wahren Erlebnis werden.
 
NEUES ANGEBOT: DIE ACTION-WOCHEN
Das Team der Stadt Oberhausen hat ein neues Angebot 
speziell für Kinder und Jugendliche konzipiert, die aus 
den Ferienspielen herausgewachsen sind und ihren  
eigenen Interessen nachgehen möchten, bei dem aber 
für die Eltern eine Betreuung von 9 bis 15 Uhr gesichert 
ist. Zu den Themenschwerpunkten „Farben und Tech-
nik“, „Auf ins Weltall“, „Catch me, if you can“, „Bewegung 
und Gesundheit“, „Selfmade“ und „Wald, Tiere und  
Wasser“ findet dieses besondere Angebot statt.
 
Ebenfalls neu im Action Guide sind auch Angebote 
zum Thema Badminton, Fitness und Selbstverteidi-
gung. Natürlich sind auch die beliebten Angebote der 
Malschule und handwerkliche Kurse mit Ingo Stanel-
le sowie der Hochschule Ruhr West wieder dabei.

BELIEBTE FORMATE UND AUSFLÜGE
Sommer, Sonne und natürlich Schwimmen – das  
gehört in den Ferien einfach dazu. Das Atlantis in 
Dorsten wartet erneut mit einem tollen Funpark  
auf dem Wasser auf alle Teilnehmenden des Action 
Guide. Kostenfreie Schwimmkurse für jüngere Kin-
der sind auch wieder buchbar. Eine Städtetour nach 
Bonn mit einer Stadt-Rätseltasche steht auch auf dem  
Programm. Zum Zoo geht es dieses Mal nach Wupper-
tal. Als Freizeitparkangebot fährt der Action Guide 
zum Heidepark nach Soltau.
 
Das Programm wird in den nächsten Wochen noch um 
weitere Projekte und Touren ergänzt. Neben einem Blick 
auf www.unser-ferienprogramm.de/oberhausen lohnt 
es sich auch, bei Facebook und Instagram unter dem 
Stichwort „Action Guide Oberhausen“ reinzuschauen.

5756
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OTHC BAUT  
AUF EIGENEN  
NACHWUCHS DIE GESUNDE  

ALTERNATIVE:  
DIGITALE  
LAUFEVENTS

I m Schatten des Gaso-
meters hat der OTHC 
sein sportliches Zu-
hause, denn da wird 
Hockey gespielt. Und 

wenn es um Hockey geht in 
Oberhausen, dann handelt 
es sich um den OTHC. Denn 
es ist der einzige Verein  
in unserer Stadt, bei dem 
Feld- und Hallenhockey  
gespielt und gelebt wird. 
Seit einem Jahr auch unter 
Flutlicht auf einem nagel-
neuen Kunstrasenplatz, der 
für 785.000 Euro saniert und 
erst im letzten Jahr feierlich 
eingeweiht wurde.

Kurzer Rückblick: Lange galt 
der SC Rot-Weiß Oberhau-
sen im Feldhockey als erns-
ter Rivale. Das aber änderte 
sich schlagartig im Jahr 1949, 
denn da sind die spielstarken 
Cracks von RWO wegen der 
besseren Trainingsbedin-
gungen zum OTHC gewech-
selt. Und so wurde der OTHC 
quasi über Nacht zur „Num-
mer 1“ in der Oberhausener 
Hockey-Szene. 

1993 wurde der Umzug in 
die Neue Mitte beschlossen, 
im Schatten des Gasometers 
sollte das neue „sportliche 
Zuhause“ entstehen, der 
Umzug folgte dann vier Jah-
re später. Im Jahr 1999 wur-
de der Bau eines Kunstra-
senplatzes beschlossen. Er 
sollte so ziemlich genau 20 
Jahre lang bespielt werden. 
Es ging weiter aufwärts. Bis 
April 2021 wurde die gesamte 
Hockey-Anlage komplett sa-
niert. Es entstand ein neuer 
Kunstrasenplatz mit neuer 
Bewässerungs- und Flut-
lichtanlage, und auch für die 
Zuschauer wurde gesorgt: Sie 
erhielten ihre eigene kleine 
Tribüne.  

Neben einer Damenmann-
schaft gibt es aktuell drei 
Herren- und sieben Jugend-

teams sowie eine „Bam-
bini-Mannschaft“, die al-
lesamt von ausgebildeten 
Übungsleitern betreut wer-
den – rein ehrenamtlich. 
Die Verantwortlichen haben 
immer rechtzeitig erkannt: 
Der Nachwuchs aus den ei-
genen Reihen ist Gold wert. 
Und die Nachwuchsarbeit 
beim OTHC ist vorbildlich. 
Die Jüngsten, das sind die 
„Minis“, sind gerade mal drei 
Jahre alt – so eine Art „Pam-
pers-Liga“. Da treffen sich 
regelmäßig rund 20 Kinder, 
bei denen der Spaß nie zu 
kurz kommt. „Je mehr Mi-
nis zum Spielen kommen, je 
größer ist die Chance, dass 
später auch im Seniorenbe-
reich etwas ankommt“, weiß 
Hockey-Abteilungsleiter Se-
bastian „Sepp“ Meister, der 
auf ein eingespieltes Trainer-
team bauen kann.

Zum Sportlichen: Die ers-
te Mannschaft musste in 
diesem Jahr in der Halle 
den schweren Gang aus der 
Zweiten Bundesliga zurück 
in die Regionalliga antreten 
und kämpft auf dem Feld in 
der Regionalliga gerade um 
den Klassenerhalt. Die zwei-
te Herrenmannschaft ist zu 
einer festen Größe in der 
Oberliga geworden, dassel-
be gilt auch für die Damen-
mannschaft. Das Besondere 
am OTHC: „Die familiäre At-
mosphäre, die oft über Jahre 
und auch Jahrzehnte gepflegt 
wird. Das ist eine ganz enge 
und generationenübergrei-
fende Verbundenheit und 
eine tolle Jugendarbeit“, ver-
sichert Manfred Gregorius, 
1. Vorsitzender des Vereins 
und zugleich Präsident des 
Stadtsportbundes. Aktuell 
sind es 164 Erwachsene so-
wie 136 Kinder und Jugendli-
che, die regelmäßig mit dem 
Krummstab beim OTHC un-
terwegs sind, knapp 100 Ak-
tive spielen Tennis.

L aufen ist eine der beliebtesten Sportarten 
der Deutschen. Kein Wunder. Es stärkt das 
Herz-Kreislauf-System, baut Stress ab und eig-
net sich optimal für den Einstieg. Obendrein 
weckt es auch noch unseren Wettkampfgeist. 

Leider waren große Laufevents in den letzten Jahren nicht 
oder kaum möglich. Gut, dass es da eine Alternative gibt – 
wie die digitale Ausgabe des Firmenlaufs Oberhausen.

Doch wie funktionieren digitale Laufevents überhaupt? Das 
Ziel ist, über einen längeren Zeitraum so viele Kilometer 
wie möglich zu sammeln. Bei jedem Lauf wird die zurück-
gelegte Strecke mit einer Smartwatch oder einer beliebigen 
Fitness-App festgehalten und hochgeladen. So landen nach 
und nach immer mehr Kilometer auf dem Konto. Und wer 
am Ende die meisten gesammelt hat, gewinnt. 

Das Schöne am digitalen VIACTIV Firmenlauf Oberhausen 
2.2 ist: Egal, ob Einsteiger oder Fortgeschrittene – jeder kann 
mitmachen. Man kann im Team mit den Arbeitskollegen und 
-kolleginnen antreten oder es auf eigene Faust probieren. Auch 
das Tempo ist nicht entscheidend. Vom gemütlichen Spazier-
gang übers Joggen bis zur Wettkampf-Pace ist alles möglich. 
Wer möchte, kann sich sogar in den Sattel seines Fahrrads oder 
E-Bikes schwingen. Der Wettkampfzeitraum erstreckt sich 
vom 16. Mai bis einschließlich 31. Juli 2022 – rund zwei Mona-
te, in denen man laufen oder fahren kann, wann und wo man 
möchte. „Beim digitalen VIACTIV Firmenlauf Oberhausen 2.2 
kommt es nicht auf sportliche Höchstleistungen an“, erläutert 
Marc Werken, Geschäftsführer bei CONTACT und Projektleiter 
des Laufevents. „Hier steht vor allen Dingen der Spaß an der 
Bewegung im Vordergrund.“ Dazu tragen sicherlich auch die 
abwechslungsreichen Challenges bei, mit denen sich die Teil-
nehmer Bonuskilometer sichern können.

JEDER SCHRITT ZÄHLT – UND LOHNT SICH
Der digitale Lauf ist nicht nur die perfekte Chance, sich 
nach den langen Wintermonaten wieder in Form zu brin-

gen. Er eignet sich auch super als Vorbereitung für den re-
alen Firmenlauf Oberhausen 2022. Bei diesem werden am 
1. September 2022 wieder zahlreiche Laufbegeisterte den 
wunderschönen Rundkurs entlang des Rhein-Herne-Kanals 
genießen. „Gemeinsam mit der Oberhausener Kommunika-
tions-Agentur CONTACT, die die Läufe organisiert, haben 
wir mit dem digitalen VIACTIV Firmenlauf Oberhausen 2.2 
ein Event ins Leben gerufen, das von den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern von Anfang an super angenommen wur-
de“, freut sich Tom Fröhlich, Leiter Geschäftsbereich Markt 
der VIACTIV. „Digitale Laufevents erfreuen sich großer Be-
liebtheit. Ein Grund ist sicherlich, dass die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nach Lust und Laune etwas für die eigene 
Gesundheit tun können.“ Nicht umsonst sei die Teilnehmer-
zahl im letzten Jahr deutlich angestiegen. „Jetzt hoffen wir, 
dass wir auch in diesem Jahr wieder einen neuen Anmelde-
rekord aufstellen können und noch mehr Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die einzigartige Kombination für Fun und 
Fitness nutzen werden.“

Wer mitmachen möchte, kann sich hier während des gesam-
ten Veranstaltungszeitraums anmelden: 
www.oberhausener-firmenlauf.de

Hockey-Anlage für 785.000 Euro saniert

VIACTIV Firmenlauf Oberhausen 2.2

VIACTIV Krankenkasse
Standort Oberhausen: 
Willy-Brandt-Platz 3, 46045 Oberhausen 

Kostenfreie Hotline:  0800 2221211
ser vice@viactiv.de 
www.viactiv.de

 Training bei den „Minis“ 

 Die 1. Herren-Mannschaft des OTHC 
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START IN DIE BUNDESLIGASAISON GOLFEN IN  
LOCKERER  
ATMOSPHÄRE

In Oberhausen gibt es heute viel-
fältige und neue Golfformate  – 
unseren „Golfplatz für Jeder-
mann“ auf der Zeche Jacobi in 
Klosterhardt/Osterfeld, der der 

einzige öffentliche im ganzen Ruhrge-
biet ist,  gibt es bereits seit über 20 Jah-
ren. In lockerer Atmosphäre bringen die 
Trainer vom Golfclub Oberhausen seit 
Jahren Interessierte an den Schläger und 
ziehen neue Golfer heran. Bei uns ist je-
der herzlich willkommen! 

Nicht nur die Ausbildung der Golfer 
steht im Vordergrund: Bei uns sind fast 
alle Mitarbeitenden in Eigenregie ausge-
bildet worden! Sport- und Fitness-Kauf-
leute, Büromanager und Greenkeeper 
haben die abwechslungsreichen Ausbil-
dungen durchlaufen. Derzeit sind wie-
der neue Stellen zu besetzen: Die Aus-
wahl ist noch nicht abgeschlossen und 
wir freuen uns über alle Bewerbungen.

Neu ist seit diesem Jahr die Möglichkeit 
für Fitnesstrainer und andere Sportler, 
in den Golfsport beruflich einzusteigen 
und sich weiter zu qualifizieren. Unter 
dem Motto „Wir machen Euch fit für den 
Golfsport!“ lernt man selbst das Golfspiel 
und die Theorie. Durch die Mitarbeit in 
der Verwaltung qualifiziert man sich da-
rüber hinaus für diese tolle Sportart. Das 
Team des Golfclubs Oberhausen freut 

sich auf neue Mitarbeitende und auf die-
jenigen, die bereits Erfahrung in anderen 
Sportarten gesammelt haben.

Die Wahrnehmung von Golf hat sich ge-
ändert und der Rasensport mit Schläger 
und Ball hat sein angestaubtes Image 
endlich verloren. Kleidervorschriften 
gibt es bei uns schon lange nicht mehr, 
auch Jeans und Sportschuhe sind gerne 
gesehen.  

Unser neues Konzept GOLFeasy ist für 
alle gedacht, die Golf ganz flexibel lernen 
oder spielen möchten. Ohne eine Mit-
gliedschaft kann man an unterschied-
lichen Gruppenkursen teilnehmen, die 
mehrfach in der Woche stattfinden und 
einen bereits nach einer Woche auf den 
Golfplatz bringen. Es gibt auch die Mög-
lichkeit, einen der beliebten Powerkur-
se zu besuchen, die jeden Samstag und 
Sonntag stattfinden und die Teilnehmer 
in nur zwei Tagen zum Golfer machen.

Bei uns im Golfclub Oberhausen haben 
wir einen öffentlichen Golfplatz für  
Jedermann, der gerade am Anfang ei-
ner neuen Golfkarriere besonders viel  
Spaß macht. Einfach vorbeikommen 
oder mit dem Rad bei uns anhalten –  
wir sind für alle Interessierten da und 
zeigen gerne, wie man die Bälle zum 
Fliegen bringt!

Die Herren-30-Mannschaft 
des BTC ist am 21. Mai in 
die neue Saison gestar- 
tet und strebt die Ver-
teidigung ihres Titel als 

Deutscher Meister an. Am 4. Juni und 
am 9. Juli sind die Spiele jeweils ab  
13 Uhr mit hochklassigem Tennis auf 
der heimischen Anlage zu sehen.

In jeweils sechs Einzel- und drei  
Doppel-Matches tritt die Mannschaft 
des BTC gegen ihre Gegner an. Zwei 
neue Spieler stehen in dieser Saison an 
der Spitze: die ehemalige Nummer 12 

der Welt, Viktor Troicki aus Serbien, 
sowie der Kroate Franko Skugor, der im 
Doppel aktuell die Nummer 112 ist. Ihr 
Ziel ist, den Gruppensieg zu erlangen 
und somit am 16. Juli das Finale auf der 
eigenen Anlage auszutragen.

Um ihren Titel zu verteidigen, müs-
sen die Spieler eine starke Leistung 
zeigen: Insbesondere die Aufsteiger 
wie Münster und Pfarrkirchen aus der  
Südgruppe haben ihre Teams um nam-
hafte Spieler verstärkt und ebenfalls 
zum Ziel erklärt, die Saison als Meister 
zu beenden.

Zuschauer sind bei den Heimspielen 
auf der Anlage des BTC herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei, eine 
zusätzliche Zuschauertribüne wurde 
errichtet und mit einem umfangrei-
chen Rahmenprogramm und der Vor-
stellung der Spieler vor dem Spiel wird 
jedes Match zu einem großen Event.

Buschhausener Tennis-Club 
Dachsstraße 8
46149 Oberhausen 

btc-tennis.de

Golfclub Oberhausen 
Jacobistraße 35 , 46119 Oberhausen
Tel. 0208 2997335
info@gcob.de 
www.gcob.de

GEWINNSPIEL
Um möglichst viele Oberhause-
ner für den Golfsport zu begeis-
tern, haben sich der Club und die 
Schwungfabrik nach dem großen 
Erfolg im vergangenen Jahr wie-
der auf das bewährte Gewinn-
spiel verständigt. 

Unter allen Einsendern werden 
20 Power-Platzreifekurse im 
Wert von jeweils 249,– Euro ver-
lost, an einem Wochenende kann 
in kleinen Gruppen (max. 10 
Perso nen) die Platzreife erlangt 
werden. Senden Sie dafür ein-
fach das Motto „Golf macht Spaß“ 
per E-Mail an info@gcob.de 
oder per Post an: GC Oberhausen, 
Jacobistr. 35, 46119 Oberhausen

Einsendeschluss ist der 30.06.2022.

Golfclub OberhausenBuschhausener Tennis-Club (BTC)
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N ach der Saison ist schon bald 
vor der Saison: Mit einem 
deutlichen 5:1-Auswärtssieg 
beim damit abgestiegenen 
Bonner SC ist für die Regio-

nalliga-Fußballer des SC Rot-Weiß Oberhau-
sen die aktuelle Spielzeit beendet, die erste 
Partie der neuen Saison wird bereits am Wo-
chenende 23./24. Juli angepfiffen. 75 Punkte 
aus 38 Partien, zwei Punkte im Schnitt pro 
Spiel, Platz 4 in der Abschlusstabelle hinter 
RW Essen, Preußen Münster und dem Wup-
pertaler SV – ein mehr als ordentliches Er-
gebnis für die „Kleeblätter“ um Coach Mike 
Terranova. Bis zum viertletzten Spieltag 
und bis zur Heimpartie gegen die Preußen 
aus Münster gab es sogar noch eine winzige 
Hoffnung auf den begehrten Aufstiegsplatz 
zur 3. Liga. Münster erwies sich aber vor 
5800 Zuschauern im Stadion Niederrhein als 
schwerer Gegner und warf die Rot-Weißen 
verdient mit 0:3 Toren aus dem Rennen. 

Egal, Mund abputzen und nächste Saison 
wieder angreifen. Schon vor dem Saisonende 
liefen die Kaderplanungen des Sportlichen 
Leiters Patrick „Pat“ Bauder und des Trainer-
teams auf Hochtouren. Verabschiedet hat 
sich RWO beim letzten Heimspiel der Saison 
gegen Lippstadt (0:1) zuvor von acht Spie-
lern: Maik Odenthal, Joey Gabriel, Manuel 
Kabambi, Hüseyin Bulut, Nico Buckmai-
er, Adam Lenges, Jeffrey Obst und Shaibou  
Oubeyapwa werden in der neuen Saison nicht 
mehr im RWO-Trikot auflaufen. Die ersten 
Neuzugänge standen dann früh fest und auf 

die dürfen sich die RWO-Fans sicher freuen: 
Vom Ligakonkurrenten SV Straelen wechselt 
der 24-jährige Mittelfeldspieler Matona- 
Glody Ngyombo an die Lindnerstraße. Der 
gebürtige Siegener mit belgischen Wurzeln 
wurde unter anderem in der Nachwuchs- 
abteilung von Borussia Dortmund ausgebil-
det. Ebenfalls vom SV Straelen kommt der 
28-jährige Rechtsaußen Kelvin Lunga.

Und RWO setzt auf junge Talente: Von Rot 
Weiss Ahlen wurde für die Offensive der 
21-jährige Sebastian Mai geholt, vom Ober-
liga-Topteam 1. FC Bocholt der ebenfalls 
21-jährige Tobias Boche für die linke Au-
ßenbahn, dazu kommt für den Sturm der 
junge Neuseeländer Kingsley Sinclair. Und 
mit dem 1,95 Meter großen Angreifer Kilian 
Skolik hat sich RWO die Dienste eines Ta-
lents aus der eigenen U19 gesichert. Die U19 
von RWO um Trainer Markus Kaya hatte sich 
frühzeitig mit einem 3:1-Erfolg über Bayer 
Leverkusen wieder den Klassenerhalt in der 
Junioren-Bundesliga gesichert.

Zum RWO-Kader der neuen Regionalli-
ga-Saison 2022/23 werden viele bewährte 
und erfahrene Kräfte zählen. Nico Klaß, 
Sven Kreyer, Tim Stappmann, Tanju Öztürk, 
Nils Winter, Lucas Dorow, Pierre Fassnacht 
und Kapitän Jerome Propheter haben ihre 
Verträge verlängert und wollen weiter das 
ehrgeizige Ziel Aufstieg in Liga 3 verfol-
gen. Die größten Konkurrenten dürften 
nach dem Aufstieg von RWE dann wohl aus 
Münster und Wuppertal kommen.

Erster Spieltag der neuen Saison bereits am 23./24. Juli

RWO VERLIERT 3. LIGA 
NICHT AUS DEM BLICK

 Mächtig unter Druck stand die  
 RWO-Abwehr gegen Münster (0:3) 

DAUERKARTEN  
ZUM KNALLER- 
PREIS!
Während vieles immer teurer 
wird, wird bei RWO alles nur bes-
ser. Ab Montag, 30. Mai, 18 Uhr, 
können RWO-Fans und diejeni-
gen, die Spaß am ehrlichen Fuß-
ball haben, ihre Dauerkarte für 
die Saison 2022/23 erwerben. RWO 
startet diesen Vorverkauf mit ei-
nem echten Knaller: Am 30. Mai 
ab 18 Uhr kommt es nicht nur zum 
Angrillen mit Stadionwurst und 
Bier, sondern auch zum Preis-Feu-
erwerk. Wer sich seine Dauerkar-
te in den ersten 24 Stunden, also 
bis Dienstag, 31. Mai, um 18 Uhr 
sichert, erhält sagenhafte 40 Pro-
zent Rabatt! Die Stehplatz-Dauer-
karte auf der Revierkraft-Tribüne 
kostet dann statt 204 Euro nur 
noch 122,40 Euro, die Sitzplätze 
auf der STOAG- und der Haupttri-
büne dann nur noch 173,40 Euro 
bzw. 244,80 Euro.

Natürlich läuft der Dauerkarten-
vorverkauf nach Dienstag, 31. Mai, 
18:01 Uhr, weiter, dann aber zu  
höheren Preisen. Schnell sein 
lohnt sich also. Für alle RWO-Mit-
glieder noch ein Leckerbissen: 
Beim Kauf einer Dauerkarte 
gibt es einen Gutschein für den  
Fanshop im Wert von 15 Euro!  
Eine Übersicht über alle Preise fin-
den Interessierte unter www.rwo- 
online.de. Alle Tickets gibt es am 
Aktionstag und in den Folgetagen 
im RWO-Fanshop, online unter 
rwo-ticketshop.de oder telefo-
nisch unter 01803 01 90 40. 
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Eichenallee 1, 46569 Hünxe
T_02853 95690 0, F_02853 95690 99
info@nottenkaemper.de, www.nottenkaemper.de

Abbau und Aufbereitung von Dichtungston

Lieferung von Baustoffen

Containerdienst

Abbau und Aufbereitung von Dichtungston

Deponiebetrieb

Entsorgung von Böden, Aschen, Schlacken, 
Bauschutt und anderen mineralischen Stoffen

Industrie-Entsorgung

Nottenkämper Umweltdienste GmbH 
Vogesenstrasse 30b, 46119 Oberhausen

T_0208 99427-0, F_02853 95690 99
info@nottenkaemper.de, www.nottenkaemper.de

Containerdienst von 3 bis 40 cbm 

verschiedene Böden Bauschutt 

Baumischabfall

sonstige mineralische Abfälle 

Holz-/Altholzabfälle 

Gartenabfälle 

Hausentrümpelung 

Mischabfälle
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Winzerfest auf dem Friedensplatz

Huckepack: 1. Inklusives  
Amateurtheatertreffen NRW
Theater Oberhausen, 16.30 Uhr 
(Saal 2) u. 18 Uhr (Großes Haus)

„Ich will ein Baby“ –  
Die 80er Jahre Show
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr

Whitesnake
Rock’n’Roll-Konzert,  
Rudolf-Weber-Arena, 19.30 Uhr

Fool The Masses + Changing Tides 
+ Traced By Enemies
Konzert, Zentrum Altenberg,  
19.30 Uhr

Transit
Theater Oberhausen (Probebühne 2, 
Lessingstr. 13), 19.30 Uhr

Mayhem
Konzert, special guest:  
Mortiis, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Micke Björklöf & Blue Strip
Gitarrissimo-Bluesrock, Gdanska 
(Altmarkt), 20 Uhr

Punk in Drublic 2022
Freigelände an der Turbinenhalle, 
ab 16.30 Uhr

Bülent Ceylan: „Luschtobjekt“
Kabarett, Rudolf-Weber-Arena, 
19 Uhr

Detlef + Das frivole Burgfräulein
Punkrock-Konzert, Drucklufthaus, 
19 Uhr

„Ich will ein Baby“ –  
Die 80er Jahre Show
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr

Der Kredit
Komödie im Rahmen der Burgfest-
spiele im Schloss Oberhausen,  
19.30 Uhr (auch 4. u. 5. Juni!)

Combichrist
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 19.30 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke Torres Engelhardt, Ebertbad, 
20 Uhr

Die Spielkinder & Gäste, Groß, 
größer, am kleinsten – ein Ralf 
Rothmann-Abend
Veranstaltung des Literaturhauses 
Oberhausen im Konzertsaal 
Gdanska (Altmarkt 3), 19 Uhr

Schandmaul: Folkfield-Festival
Kulttempel (Mülheimer Str. 24), 
19 Uhr

Opera Légère –  
Hoffmanns Erzählungen“
Burgfestspiele im  
Schloss Oberhausen, 19.30 Uhr

Jazz in der Fabrik
Fabrik K 14 (Lothringer Str. 64), 
19.30 Uhr

Benefiz-Festival V8.0 zugunsten der 
Kinderhospize Möwennest Oberhau-
sen und Arche Noah Gelsenkirchen
Kulttempel (Mülheimer Str. 24), 
19.30 Uhr

Qweendom
Theater Oberhausen (Saal 2),  
19.30 Uhr

Kom(m)ödchen Ensemble: „Quickies – 
Schnelle Nummern zur Lage der 
Nation“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr  
(Nachholtermin!)

Waldkauz
Gitarrissimo-Folkkonzert,  
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

New Waves Day 2022
Turbinenhalle 1, 15 Uhr

Özgür Cebe: „Frei!“
Comedy, Open Air im Garten- 
theater an der Niebuhrg, 19 Uhr

Die Feisten
Sommertheater im Stadion  
Niederrhein, 20 Uhr

Emmi & Willnowsky
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

I Wanna Be A Boi Band
Theater Oberhausen (Saal 2),  
19.30 Uhr 

Herr Schröder: „Instagrammatik – 
Das streamende Klassenzimmer“
Ebertbad, 20 Uhr

Static Roots Festival:  
Bywater Call (Kanada)
Konzert, Zentrum Altenberg,  
20 Uhr

Luke Mockridge:  
„A Way back to Luckyland“
Comedy, Rudolf-Weber-Arena,  
20 Uhr

Rock Orchester Ruhrgebeat:  
„Hier brennt ein Feuer“
Konzert, Turbinenhalle 2, 16.30 Uhr

„Ich will ein Baby“ –  
Die 80er Jahre Show
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr

Pet Shop Boys: „Dreamworld“
Konzert, Rudolf-Weber-Arena,  
20 Uhr

Alpha Blondy & The Solar Système
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Van Holzen
Alternative-Rock-Konzert,  
Drucklufthaus, 20 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke Torres Engelhardt, Ebertbad, 
20 Uhr

10. Tag der Gärten und Parks in 
Westfalen-Lippe am RVR-Besucher-
zentrum Haus Ripshorst
ganztägig (auch So., 12. Juni!)

Oberhausener Gesundheitstag
Bero-Zentrum, 10 bis 15 Uhr

Oberhausen Olé
Schlagerfestival, Freigelände neben 
der Rudolf-Weber-Arena, ab 13 Uhr

Zum Tag der Gärten und Parks: 
Natur in Bewegung
Exkursion, Treffpunkt: RVR- 
Besucherzentrum Haus Ripshorst, 
14 Uhr (Anmeldung unter Tel. 
3770940)

WXW Wrestling
Turbinenhalle 2, 18 Uhr  
(auch So., 12. Juni, 17 Uhr!)

Offene Zweierbeziehung
Farce v. Franca Rame und Dario Fo, 
Burgfestspiele im Schloss Oberhau-
sen, 19.30 Uhr (auch Sa., 12. Juni!)

Gina de l’Amore
Travestie-Show, Ebertbad, 20 Uhr 
(Nachholtermin!)

Mono Inc.
Konzert, special guest: Manntra, 
Turbinenhalle 1, 20 Uhr

Was Sie schon immer über Bienen 
wissen wollten
Vortrag am Lehrbienenstand am 
Haus Ripshorst, 11 Uhr

Kinderkleider- u. Spielzeugmarkt
Zentrum Altenberg, ab 11 Uhr

Promenade mit dem Hüttendirektor
Führung auf der St. Antony-Hütte 
(Antoniestr. 32-34), 14.30 Uhr An-
meldung unter Tel. 02234 9921-555)

Freiluft-Führung durch die Siedlung 
Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim 
(Berliner Str. 10a), 14.30 Uhr (An-
meldung unter Tel. 02234 9921-555)

Führung durch den Ripshorster 
Bauerngarten
Treffpunkt: RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst, 15.30 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 3770940)

Storno: „Die Sonderinventur“
Kabarett, Ebertbad, 19 Uhr

The Australian Pink Floyd Show
Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

Die Vögel wollen Hochzeit feiern
Exkursion, Treffpunkt:  
RVR-Besucherzentrum  
Haus Ripshorst, 6 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

„Tänze der Welt“ mit dem  
Pianoduo „Yolo Duo“
Sonntagsmatinee mit den russi-
schen Pianistinnen Maria Kovalevs-
kaya und Natalia Maximova, Burg 
Vondern (Arminstr.), 11 Uhr

„Fotografie in der Weimarer Republik“
Finissage der Ausstellung mit 
Führungen um 14 Uhr u. 15.30 Uhr, 
Peter-Behrens-Bau (Essener Str. 80) 

„Ich will ein Baby“ –  
Die 80er Jahre Show
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Transit
Theater Oberhausen (Probebühne 2, 
Lessingstr. 13), 18 Uhr

Ibrahim Tatlises
Konzert, Rudolf-Weber-Arena,  
20 Uhr (Nachholtermin!)

Erlesenes 3-Gänge-Menü mit litera-
rischer Begleitung durch die Wiener 
Schauspielerin Elisabeth Kopp
Veranstaltung des Literaturhauses 
Oberhausen in der Weinlounge 
Le Baron (Marktstr. 146), 19 Uhr 
(Anmeldung unter weinlounge@
vin-lebaron.de)

Timm Beckmanns Liga der  
außergewöhnlichen Musikerinnen
Ebertbad, 20 Uhr (Nachholtermin!)

Maxi Gstettenbauer
Stand-up-Comedy, Zentrum  
Altenberg, 20 Uhr (Nachholtermin!)

Winzerfest auf dem Friedensplatz

Die unglaublichen Reisen  
der Pflanzen
Exkursion, Treffpunkt:  
RVR-Besucherzentrum  
Haus Ripshorst, 16 Uhr

Huckepack: 1. Inklusives  
Amateurtheatertreffen NRW
Theater Oberhausen, 16.30 Uhr 
(Saal 2) u. 18 Uhr (Großes Haus)

Pit of Doom + We Are Perspectives + 
Killing a Lion + Chained Life +  
End of all known 
Konzert, Zentrum Altenberg, 17 Uhr

„Ich will ein Baby“ –  
Die 80er Jahre Show
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr

Empathy Test
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 19.30 Uhr 

Fabian Simon & The Moon Machine
Indie-Radar-Ruhr-Konzert,  
Gdanska (Altmarkt), 20 Uhr

GMC – Germann MMA Championship
Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

Close Festvl
Turbinenhalle, 22 Uhr 

Frieda Braun: „Erst mal durchatmen“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

„Ich will ein Baby“ –  
Die 80er Jahre Show
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Pawel Popolski:  
„Nach der Strich und der Faden“
Die schönsten Wodkalieder der 
Musikgeschichte, Ebertbad,  
20 Uhr (Nachholtermin!) 

Pawel Popolski:  
„Nach der Strich und der Faden“
Die schönsten Wodkalieder der 
Musikgeschichte, Ebertbad,  
20 Uhr (Nachholtermin!) 

Martin Engelien
Gitarrissimo-Konzert,  
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

Jochen Malmsheimer: „Dogensuppe 
Herzogin – ein Austopf mit Einlage“
Kabarett-Sommertheater, Stadion 
Niederrhein (Lindnerstr.), 20 Uhr
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Alle Termine unter Vorbehalt 
oder/und unter den aktuellen 
Coronabedingungen

PFLEGEDIENST

OBERHAUSEN GMBH

Hier ist Betreuung zu Hause

LichtblickLichtblick

Pfl egedienst Lichtblick
Oberhausen GmbH

Wilhelmstr. 29 · 46145 Oberhausen
Telefon +49 208 635 19 60

info@lichtblick-oberhausen.de
www.lichtblick-oberhausen.de

www.oberhausen-tourismus.de

TICKETSHOPS

TOURIST INFORMATIONEN Oberhausen
am Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz 2

Mo-Fr: 10 - 18 Uhr
Sa: 10 - 13.30 Uhr 

im Westfi eld Centro
an der Coca-Cola-Oase

Mo-Sa: 10 - 20 Uhr

30
Mai

MONTAG

6
Juni

MONTAG

Winzerfest auf dem Friedensplatz

„Leih dir Kunst“
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Alexander Gerst: „Über unsere 
Horizonte – warum wir den Weltraum 
erforschen“
Vortrag des ESA-Astronauten, Gaso-
meter Oberhausen, 19.30 Uhr

Jane Lee Hooker (NYC)
Blues-Rock-Konzert, Zentrum 
Altenberg, 20 Uhr

Feierabendmarkt Oberhausen
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

Basta: „Eure liebsten Lieder“
A-capella-Show, Ebertbad, 20 Uhr

Luke Mockridge:  
„A Way back to Luckyland“
Comedy, Rudolf-Weber-Arena, 20 Uhr

17. Osterfelder Oldtimer-Show
Marktplatz Osterfeld u. Gildenstr., 
ab 10 Uhr (Start der historischen 
Ausfahrt um 11 Uhr!)

Ritter Rost im Wunderland
Lesung für Kinder mit Jörg Hilbert, 
Fabrik K 14 (Lothringer Str. 64), 11 Uhr

Zum Tag der Gärten und Parks: 
Spaziergang durch den Gehölzgarten 
Ripshorst
Treffpunkt: RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst, 11 Uhr

Sterkrader Fronleichnamskirmes
Innenstadt OB-Sterkrade  
(bis Montag, 20.Juni!)

Mike Singer
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 3), 18 Uhr

Gelber Elefant – Revival Party
Turbinenhalle 1, 21 Uhr

Yin Yoga
Meditation u. Yin-Yoga-Übun-
gen, RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 11 Uhr (Anmeldung  
unter Tel. 3770940)

„Ich will ein Baby“ –  
Die 80er Jahre Show
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke Torres Engelhardt,  
Ebertbad, 16 Uhr

IAMX
Konzert, Kulttempel  
(Mülheimer Str. 24), 20 Uhr

Nie und Nimmer: „Mensch sein“-Tour
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 20 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke Torres Engelhardt, Ebertbad, 
20 Uhr

16
Juni

DONNERSTAG
Der Kredit
Komödie im Rahmen der Burg-
festspiele im Schloss Oberhausen, 
19.30 Uhr (auch 17. u. 18. Juni!)

Black Label Society
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

The Sound of ONAIR
A-cappella-Pop-Konzert,  
Stadion Niederrhein, 20 Uhr
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19
Juni

SONNTAG
St. Antony entdecken
Rundgang durch den industrie- 
archäologischen Park und das 
Wohn- und Kontorhaus des  
Hüttendirektors, St. Antony- 
Hütte, 14.30 Uhr (Anmeldung unter  
Tel. 02234/9921-555)

Rückenwind
Benefiz-Musik-Gala zugunsten der 
Psychoonkologischen Beratungs-
stelle Moers, Gartentheater an der 
Niebuhrg, 17 Uhr

Qweendom
Theater Oberhausen (Saal 2),  
19.30 Uhr

Shakespeares sämtliche Werke – 
leicht gekürzt
Komödie im Rahmen der Burgfest-
spiele im Schloss Oberhausen,  
19.30 Uhr (auch 23., 24. u. 30. Juni!)

Park-Erlebnis-Tour im Revierpark 
Vonderort
Treffpunkt: Eingang Freizeithaus, 
Bottroper Str. 322, 16 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 0157 34967307) 

Kai Magnus Sting:  
„Hömma, so isset!“
Sommertheater im Stadion  
Niederrhein, 20 Uhr

Living Theory
Linkin Park Tribute-Konzert, 
Kulttempel (Mülheimer Str. 24), 
21 Uhr

Eröffnung der Ausstellung  
„Biomüll wird Kunst“
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst (bis 23. September!)

Was Sie schon immer über Märchen 
wissen wollten
Musical-Comedy-Show,  
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr 

Shakespeares sämtliche Werke – 
leicht gekürzt
Komödie im Rahmen der Burg-
festspiele im Schloss Oberhausen, 
19.30 Uhr (auch Sa., 2. Juli, 18 Uhr u. 
21 Uhr!)

Jazz in der Fabrik
Fabrik K 14 (Lothringer Str. 64), 
19.30 Uhr

Mine
Konzert, Kulttempel  
Mülheimer Str. 24), 20 Uhr

Gregor McEwan
Folk-Konzert, Drucklufthaus,  
20 Uhr

Wald im Wandel der Zeit
Exkursion durch den Gehölzgarten 
Ripshorst, Treffpunkt: RVR-Besu-
cherzentrum, 14 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 3770940)

Promenade mit dem Hüttendirektor
Führung auf der St. Antony-Hütte 
(Antoniestr. 32-34), 14.30 Uhr An-
meldung unter Tel. 02234 9921-555)

Was Sie schon immer über Märchen 
wissen wollten
Musical-Comedy-Show,  
Theater an der Niebuhrg, 18 Uhr 

Tosca, Oper nach Giacomo Puccini
im Rahmen der Burgfestspiele im 
Schloss Oberhausen, 19.30 Uhr

Frank Goosen: Spiel weiter!“
Fußballgeschichten mit Frank 
Goosen, Sommertheater im  
Stadion Niederrhein, 20 Uhr

Was Sie schon immer über Märchen 
wissen wollten
Musical-Comedy-Show, Theater an 
der Niebuhrg, 19 Uhr 

Madsen:  
„Na gut dann doch + Die Perfektion“
Turbinenhalle 1, 19.30 Uhr

Hurra, wir singen noch
Das Konzert der pandemiegeschä-
digten Oberhausener Musiker  
(mit Stephanie Barth, Eva Kurowski, 
Gert Neumann, Alexx Marrone, 
Marcus „Clint“ Isola u. Matthias 
Reuter) 

Kamchatka – Strange Within – 
Dusthead
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 20 Uhr

Radtour vom Haus Ripshorst auf die 
Halden am Rhein-Herne-Kanal
Veranstaltung des ADFC Oberhau-
sen/Mülheim, Treffpunkt: RVR- 
Besucherzentrum haus Ripshorst, 
10 Uhr (Anmeldung unter  
Tel. 0173 7359979)

„Leih dir Kunst“
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Jazz im Stadion: Nighthawks
Stadion Niederrhein, 20 Uhr

Steel Panther
Konzert, Turbinenhalle 2, 20.30 Uhr

Ritter Rost und die Räuber
Kinder-Musical, Gartentheater an 
der Niebuhrg, 11 Uhr

Freiluft-Führung durch die Siedlung 
Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim 
(Berliner Str. 10a), 14.30 Uhr (An-
meldung unter Tel. 02234 9921-555)

Was Sie schon immer über Märchen 
wissen wollten
Musical-Comedy-Show, Theater an 
der Niebuhrg, 18 Uhr 

Sommer im Gehölzgarten Ripshorst 
Spaziergang mit Daniela Scharf, 
Treffpunkt: Gehölzgarten Eingang 
Ecke Osterfelder-/Ripshorster 
Straße, 11 Uhr (Anmeldung unter 
Tel. 3770940)

Ritter Rost und die Räuber
Kinder-Musical, Gartentheater an 
der Niebuhrg, 11 Uhr

Natur in Bewegung
Exkursion, Treffpunkt: RVR- 
Besucherzentrum Haus Ripshorst, 
14 Uhr (Anmeldung unter  
Tel. 3770940)

Was Sie schon immer über Märchen 
wissen wollten
Musical-Comedy-Show,  
Theater an der Niebuhrg, 18 Uhr 

Carmela de Feo ist La Signora:  
„Meine besten Knaller“
Sommertheater im Stadion  
Niederrhein (Lindnerstr.), 20 Uhr 

21 DIENSTAG
Juni

22
Juni

MITTWOCH

6
Juli

MITTWOCH

Die größte Arktisexpedition  
aller Zeiten
Vortrag von drei Expeditions-
teilnehmern auf Einladung des 
GEO-Magazins, Gasometer  
Oberhausen, 19.30 Uhr

Carmela de Feo ist La Signora:  
„Meine besten Knaller“
Sommertheater im Stadion  
Niederrhein (Lindnerstr.), 20 Uhr 

Workshop: „Aufblühen“ mit  
Yogalehrerin u. Entspannungscoach 
Nadine Küppers
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 10 bis 16 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940) 

Serenadenkonzert mit Mitgliedern 
des Symphonieorchesters Ruhr
im Rahmen der Burgfestspiele im 
Schloss Oberhausen, 19.30 Uhr 

Duo Con Moto
Klassische Sonntagsmatinee auf 
Burg Vondern (Arminstr.), 11 Uhr 

Feierabendmarkt Oberhausen
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

Frieda Braun: „Rolle vorwärts“
Kabarett, Sommertheater im Stadion 
Niederrhein (Lindnerstr.), 20 Uhr

Feierabendmarkt Oberhausen
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

Sterkrader Spätschicht
16 bis 20 Uhr

Yin Yoga
Meditation u. Yin-Yoga-Übungen, 
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 11 Uhr (Anmeldung  
unter Tel. 3770940)

Static Roots Festival 2022
Zentrum Altenberg, ab 17 Uhr

Mottek live: „20 Jahre Pop & Rock“
Konzert im Rahmen des Sommer- 
theaters, Stadion Niederrhein,  
20 Uhr (Nachholtermin!)

Party pur mit Wanda Kay
Theater an der Niebuhrg, 20 Uhr

Ritter Rost und die Räuber
Kinder-Musical, Gartentheater an 
der Niebuhrg, 16 Uhr

Was Sie schon immer über Märchen 
wissen wollten
Musical-Comedy-Show,  
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr 

Musical Horizonte –  
Welten voller Träume
Gartentheater an der Niebuhrg,  
19 Uhr

St. Antony entdecken
Rundgang durch den Industrie- 
archäologischen Park und das  
Wohn- und Kontorhaus des 
Hüttendirektors, St. Antony-Hütte, 
14.30 Uhr (Anmeldung unter  
Tel. 02234 / 9921-555)

Mario Basler: „Basler brennt!“
Sommertheater im 
Stadion Niederrhein, 20 Uhr  

di:unru:
Postpunk-Konzert, Drucklufthaus, 
20 Uhr

23
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DONNERSTAG

30
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DONNERSTAG

7
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DONNERSTAG
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Juli

DONNERSTAG

28
Juli

DONNERSTAG

21
Juli

DONNERSTAG

Der Fischer, seine Frau und das 
Fischstäbchen
Kindertheater im Rahmen der 
Burgfestspiele im Schloss Ober-
hausen, 15 Uhr

Feierabendmarkt Oberhausen
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

Danny Bryant Bigband (UK)
Konzert, Resonanzwerk  
(Annemarie-Renger-Weg 5), 20 Uhr

24
Juni

FREITAG

1
Juli

FREITAG

8
Juli

FREITAG

15
Juli

FREITAG

25
Juni

SAMSTAG

2
Juli

SAMSTAG

9
Juli

SAMSTAG

16
Juli

SAMSTAG

23
Juli

SAMSTAG

ExtraSchicht –  
Die Nacht der Industriekultur
43 verschiedene Spielorte im 
Ruhrgebiet (in Oberhausen: 
Gasometer, Ludwiggalerie Schloss 
Oberhausen, LVR-Industriemu-
seum, Theater an der Niebuhrg u. 
Hauptbahnhof), 17 Uhr bis 1 Uhr

WDR 4 sing(t) mit Guildo
Mitsingspaß mit Guildo Horn  
& Die Orthopädischen Strümpfe, 
Sommertheater im Stadion  
Niederrhein, 20 Uhr

Oberhausen tanzt
Congress Centrum Oberhausen 
(Luise-Albertz-Halle), 20 Uhr

Ruhr-in-Love 2022
Olga-Park, ab 12 Uhr

5 Jahre Literaturhaus –  
Jubiläumsfest
Musik, Lesung, Gespräch, Theater, 
Altmarkt u. Gdanska, ab 16 Uhr 
(Eintritt frei!)

Summertime Rock
AC/DC-Tribute-Band Ballbreakers, 
Stadion Niederrhein, 18 Uhr

Was Sie schon immer über Märchen 
wissen wollten
Musical-Comedy-Show,  
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr 

Laura Sophie Totterdell liest  
„Porzellanjugend“
Drucklufthaus (Neues Café), 20 Uhr

Tai Chi und Qigong mit Yogalehrerin 
Nadine Küppers
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 11 bis 12 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

Static Roots Festival 2022 (Tag 2)
Zentrum Altenberg, ab 13.30 Uhr

Ritter Rost und die Räuber
Kinder-Musical, Gartentheater an 
der Niebuhrg, 16 Uhr 

Musik-Sommer-Nacht
City Alt-Oberhausen (Saporishja- 
Platz, Friedensplatz, Elsässer Str., 
Marktstr., Altmarkt), ab 18 Uhr

Was Sie schon immer über Märchen 
wissen wollten
Musical-Comedy-Show,  
Theater an der Niebuhrg, 19 Uhr 

26
Juni

SONNTAG

3
Juli

SONNTAG

10
Juli

SONNTAG

24
Juli

SONNTAG17
Juli

SONNTAG

Wiesen-Workshop
Exkursion mit Daniela Scharf, 
Treffpunkt: RVR-Besucherzentrum 
Haus Ripshorst, 10 bis 15 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

Upcycling-Workshop  
„Wir peppen Altes auf“
RVR-Besucherzentrum  
Haus Ripshorst, 10 bis 15 Uhr  
(Anmeldung unter Tel. 3770940)

Gojira
Konzert, Turbinenhalle 2, 19.30 Uhr

Von einer, die auszog, das Fürchten 
zu lernen
Kindertheater im Rahmen  
der Burgfestspiele im Schloss 
Oberhausen, 15 Uhr 

27
Juni

MONTAG

4
Juli

MONTAG

veranstaltungskalender
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Pfälzer Weine & Feinkost  
von ausgesuchten  
Manufakturen, Präsentkörbe

Weine und Mehr · Wolfgang Lippert
Klosterhardter Straße 8 · 46119 Oberhausen
Tel. +49 208 20794198 · weineundmehr@online.de
www.weineundmehr-oberhausen.de



TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR DIE OH!-GEWINNSPIELE
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Gewinner des 
jeweiligen Preises werden von der Redaktion 
der Oh! benachrichtigt. Die Gewinnerermitt-
lung erfolgt per Losverfahren. Der Preis ist nicht 
übertragbar. Das Mindestalter für die Teilnahme 
ist 18 Jahre. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung ist nicht möglich. Eine Weitergabe 
der zum Gewinnspiel angegebenen persönlichen 
Daten an Dritte findet nicht statt. Sie dienen ledig-
lich der Durchführung des Gewinnspiels bzw. der 
Gewinnübermittlung. Die Daten werden nach der 
Durchführung des Gewinnspiels gelöscht.

TEXTE WERDEN NICHT GEGENDERT
Zur besseren Lesbarkeit verzichten wir weitest-
gehend auf geschlechtsspezifische Formulie-
rungen. Dies impliziert keinesfalls eine Gen-
der-Benachteiligung. Soweit personenbezogene 
Bezeichnungen nur in männlicher Form aufge-
führt sind, beziehen sie sich auf alle Geschlech-
ter gleichermaßen (m/w/d).

GASOMETER OBERHAUSEN
Ausstellung „Das zerbrechliche Paradies“  
(bis 30. Dezember 2022)

Di.–So.  10 bis 18 Uhr  
(an Feiertagen und in den NRW-Ferien auch 
montags geöffnet!)

LVR-INDUSTRIEMUSEUM
Peter-Behrens-Bau (Essener Str. 80):

Dauerausstellung „Peter Behrens –  
Kunst und Technik“ (5. Etage)

Sonderausstellung „Fotografie in der  
Weimarer Republik“ (bis 29. Mai)

Di.–So.  11 bis 17 Uhr 

ST. ANTONY-HÜTTE UND 
INDUSTRIEARCHÄOLOGISCHER PARK
Dauerausstellung „Wiege der Ruhrindustrie“ 

Sonderausstellung „Arbeitersiedlungen ent-
lang der Seidenstraße“ (bis 29. Mai)

Sonderausstellung „Zu Land, zu Wasser und in 
der Luft – Mobilität bei der GHH“ (ab 24. Juni)

Di.–So.  11 bis 17 Uhr

 St. Antony-Hütte, Linie 961

LUDWIGGALERIE  
SCHLOSS OBERHAUSEN
„Fotografin unter Musikern: Linda McCartney 
– The Sixties and more“ (bis 11. September)

Alle Termine unter Vorbehalt oder/und unter den aktuellen Coronabedingungen

„Welche Farbe hat…? 55 Jahre Städtische 
Malschule Oberhausen“ (bis 3. Juli)

Di.–So.  11 bis 18 Uhr 
www.ludwiggalerie.de

GEDENKHALLE 
SCHLOSS OBERHAUSEN
Dauerausstellung „Oberhausen im  
Nationalsozialismus 1933 bis 1945“

Di.–So.  11 bis 18 Uhr Eintritt frei!

www.gedenkhalle-oberhausen.de

BUNKERMUSEUM OBERHAUSEN –   
EHEM. KNAPPENBUNKER,  
ALTE HEID 13
Dauerausstellung „HeimatFront – Vom 
‚Blitzkrieg‘ in Europa zum Luftkrieg an der 
Ruhr“

Mi. u. So.   11 bis 18 Uhr

www.bunkermuseum-oberhausen.de

VEREIN FÜR AKTUELLE KUNST/
RUHRGEBIET E. V. (ZENTRUM  
ALTENBERG)
Katja Blum, Malerei, James Geccelli, Papier-
arbeiten, Sybille Gröne, Malerei (bis 26. Juni)

Stefanie Bornemann, Papierarbeiten, 
Patrick Alexander Deventer, Objekte, Doris 
Marten, Malerei (3. Juli bis 14. August)

Fr.  15 bis 17 Uhr, 
Sa.  14 bis 17 Uhr 
So.   11 bis 14 Uhr

FEIERABENDMARKT OBERHAUSEN
Saporishja-Platz

Do., 9. Juni, 23. Juni, 7. Juli u. 21. Juli

jeweils  von 16 bis 20 Uhr 

STERKRADER SPÄTSCHICHT
Do., 21. Juli 16 bis 20 Uhr

Oh! AUF DAUER!

Der Facebook-Kanal des 
Oh!-Stadtmagazins ver- 
sorgte bisher alle Inte-
ressierten mit tages- 
aktuellen Nachrichten 

und Pressemitteilungen aus Oberhau-
sen. Auf der Seite des Lokalsenders 
Oh-TV waren bisher diese Themen als 
Videobeiträge zu sehen, um der Stadt 
und ihren Persönlichkeiten noch stär-
ker ein Gesicht zu geben.

Die gute Nachricht ist, dass das neue 
Nachrichtenportal Oh! Online nun 
diese beiden Kanäle zusammenführt 
und allen Nutzern ab sofort die dop-
pelte Portion Oberhausen bietet.

IMMER AUF DEM LAUFENDEN SEIN
Viele Neuigkeiten rund um unse-
re Stadt und die dazugehörigen Vi-
deobeiträge sind also ab sofort ge-
bündelt an einem Ort zu finden. Ob 
regionale Themen, Reportagen oder 
Dokumentationen aus den Berei-
chen Wirtschaft, Tourismus, Politik, 
Kultur und Sport: Mit Oh! Online 
bleibt man immer auf dem Lau-
fenden.

DA GEHT NOCH MEHR
Durch die Zusammenlegung der 
Kanäle entstehen zusätzlich neue, 
spannende Inhalte für ganz Ober-
hausen: Tipps für Aktivitäten, 
Events, Gastronomie oder Vorschlä-
ge für das Wochenende finden sich 
nun auf den Social-Media-Kanälen 
von Oh! Online und der Website. In 
diesem Zuge bekommt auch die Web-
site des Oh!-Stadtmagazins einen 

neuen Anschliff. Derzeit wird an ei-
nem Relaunch der bestehenden Seite 
gearbeitet und an neuen spannenden 
Inhalten getüftelt. 

Bereits jetzt kann verraten werden: 
Ein modernes Design mit praktischen 
Funktionen ist ab Sommer zu sehen. 
Das Oh! Online-Team freut sich, alle 
auf den neuen Kanälen zu begrüßen.

Keine Sorge: Die Zusammenlegung 
erfolgt automatisch und es be-
steht kein Handlungsbedarf für die  
Follower.

Mit freundlicher Unterstützung durch:

DIE DOPPELTE PORTION 

OBERHAUSEN

feiert: 125 Jahre Tradition & Zukunft

Aus zwei mach eins: Oh!-Stadtmagazin und Oh-TV 
werden zum neuen Kanal Oh! Online

und sonst

Alles für Ihren Garten
• Starke Beetware
• Fachliche Beratung
• Tolles Blumensortiment
•  Online-Shop mit Lieferung nach 

Oberhausen, Bottrop u. Dinslaken 
www.florapoint.de

Der Sommer wird bunt!Der Sommer wird bunt!

flora-point Gartencenter (ehem. Blumen-Welling)
Gehrbergstraße 10 | 46117 Oberhausen-Osterfeld 
Tel.: 0208 891261 | Mo. bis Fr. 8.30-18.30 Uhr 
Sa. 8.30-16 Uhr | So. 10-13 Uhr

ANZEIGE

AB 16.06.2022  
IM STADION NIEDERRHEIN

Mit: Jochen Malmsheimer On-Air • 
Die Feisten • La Signora • Kai Magnus 
Sting • WDR4 sing(t) mit Guildo • 
Mario Basler • Frank Goosen •  
Nito Torres • Frieda Braun • Mottek • 
Gerburg Jahnke u.v.m.

KARTEN UNTER  
WWW.EBERTBAD.DE
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DAS KOMMT  
IM AUGUST
Die nächste Ausgabe von „Oh! – Das Stadtmagazin 
aus Oberhausen“ erscheint am 29. Juli 2022.

DORFPLATZ DER GROSSSTADT
Am 6. August wird der Tag der Trinkhallen 

gefeiert

GUTE HOFFNUNG
Das Theater Oberhausen startet mit  
neuer Leitung in die Spielzeit 2022/23

LANGE TRADITION 
Die STOAG wird 125 Jahre alt
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rätseln & gewinnen

1 2 3 4 5 6 7

ZU GEWINNEN GIBT ES DIESES MAL:

1 Golf-Schnupperkurs (3 Std. inkl. Golflehrer, Schläger und Bällen)  
plus 1 Jahr kostenlose Mitgliedschaft im Golfclub Oberhausen im  
Wert von 1.072 Euro

Bitte senden Sie bis zum 19. Juni die Lösung des Rätsels mit dem Betreff:  
Gewinnspiel Oh! an info@gcob.de oder per Post an GC Oberhausen,  
Jacobistraße 35, 46119 Oberhausen

Klimaanlage günstig mieten statt kaufen 
Erfüllen Sie sich Ihren Traum von einem kühlen Wohn- oder Schlafzimmer – ganz ohne 
Investitionskosten. Sie zahlen lediglich einen monatlichen Festpreis, in dem Wartungs- 
und Instandhaltungsservices bereits eingeschlossen sind. 

Ihre Vorteile:
�  Rundum-sorglos-Paket aus einer Hand

� keine eigenen Investitionskosten

� Installation, Service & Wartung inklusive

� professionelle Beratung

� umweltfreundliche und effi ziente Klimatechnik

Klingt interessant?
Alle Infos auf: www.evo-energie.de/klimaanlage-mieten

Ihr Ansprechpartner:

Bernd Schmidt
T 0208 835 2466
b.schmidt@evo-energie.de

TOB-KLIMA KOMPLETT.
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